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Gegründet 1852 . Anzeige « :

1889 .Sonntag den 6 . Iannar

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Rcclame « die
PeLitzelle 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Auflage : 10,000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

°
Postauffchlag oder Bringerlohn . Expedition : Langgasse 27 .

Filiale von Herrn Director Chronszcz

12028

ibciA

Wiesbaden , Müllerstrasse 9 . 10859

Man wolle sich recht zahlreich einfinden .
162

Der Schriftführer :

Joost .
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Tagesordnung : Erstattung des Jahresberichts , Rechnung ^

Ablage und Vorstandswahl .
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zeigt ergebens ! an , dass wieder ein Cüzrsns am 1 ® . Januar beginnt im

Zuschneidern und Anfertigen aller llamen - Costüme nach dem J
in der kurzen Zeit so sehr beliebt gewordenen System , welches von jeder Z&

Dame als leicht erlernbar und praktisch anerkannt wird . O

Taillen nach den neuesten Schnitten liegen stets zur Ansicht bereit . Q
Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegengenommen .

Hochachtungsvoll
Therese Ebert , Schwalbacherstrasse 47 , I .

Eduard Kepler ,
General - Vertreter v . Hanse Schröder et de Constans in Bordeaux ,

Schwalbacherstraßc 14 ,
übernommen habe .

Durch Verabreichung eines ausgezeichneten Glases
Bier aus der Schöfferhof - Brauerei in Mainz , gnter und

prciswürdiger Weine , Aepselwei » , sowie nnr

guter Speisen , kalt und warm ( Mittagstisch in und

außer dem Hause von 50 — 80 Pf . und höher ) , hoffe ich,
die mich beehrenden Gäste bei aufmerksamer Bedienung zu¬
frieden zu stellen . Auch ist ein neu hergerichtetes Billard

zur gef . Benutzung aufgestellt . Hochachtungsvoll
Wilh . Sprenger , Restaurateur .

Wirtschafts - Eröffnung .

Hierdurch die ganz ergebene Mittheilung , daß ich die

Restauration zum

W “ Der heutigen Nummer liegt eine Extrabeilage , betr .

Farmen *
» patentirte felbftthätige Wasch¬

maschine ( Vertreter E . Schott . Neugasse 11 ) bei ,
welche besonders aufmerksam gemacht wird . 12050

hie «
war
Be -

trau -
teben

und

gad
;oge »
lie in
eines

Gesellschaft „ Fraternitas "
.

Dienstag den 8 . Januar a . c . Abends 9 Uhr im
Bereinslokale zur „ Kaiser -Halle " :

Generalversammlung .

Tagesordnung :

1 ) Bericht über das abgclaufene Vereinsjahr ;
2 ) Rechnungs - Ablage des CassirerS ;
3 ) Bericht des Oeconomen ;
4 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
5 ) Neuwahl des Vorstandes ;
6 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Um recht pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten .

Der Vorstand .

Schuh - Fabrik und Lager
von

MerMe40 , E » Kumpf , Medersaffe40 ,

empfiehlt
Schuhe und Stiefel aus Kalbleder ,

woran die natürlichen Haare gegerbt , von Fischer & Comp . in

Offenburg i . B . Bestes Fußwerk gegen Rheuma , kalte ,
nasse und Schweißfüße und deren Folgen . Die Erzeugnisse
obiger Fabrik sind in allen Ländern patentirt , auf allen Aus¬
stellungen mit den ersten Preisen ausgezeichnet worden .

Aerztliche Gutachten stehen zur Verfügung . 12070

Nur IO und 18 Mk .
10871

20 gebrauchte , silberne Cylinder - Uhre « , für gut
gehend wird garantirt . I » . Birnzweig , Webergasse 46 .

Ein guterhaltener Kinder - Sitz - und Liegewagen billig
abzttgeben . Näh . Röderstraßc 14 , Parterre .

Cäeilien - Berein .

Heute 10 Uhr : Orchesterprobe zum „ Elias " . 157

UkWUMW - Nmill M MksWeil .

Einladung zm Generalversammlung
Montag de » 7 . Januar Abends 8hs Uhr

im Hotel „ Zum grüne » Wald " .
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Apotheker Hofer ’ s medicinifcher „ roth - goldener

Frische Sendung

von

empfiehlt Migst

Hch . Eifert , Neugasse 24 .12068

zu haben Friedrichstraße 37 . 10187

Ein Pelzrock billig zu verkaufen Schwalbachcv
straße 4 bei Fischer . 10206

A . lfn — — in gutem Zustande , werden ä Stück

ue tasser iu .
220 w -

VWMI ? hermerstraße « 2 .
______

11902
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ttneue Pflaumen ......

Gemüse - Nudeln , Bruch . . .
bei 5 Pfd . a 20 Pf .

feinste Gemüse - Nudeln . . .
Bruch - Macaroni ......
ital . Macaroni .......
sowie alle Sorten la Weizenmehl

45 ,
Pf . an ,

ff

Krystallhelles Natur - Eis ,

dickstes , gibt weiherweise ab die Fischzucht - Anstalt . 10888

Klein , Ofensetzer u . - Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534

Ca . 500 bia ’9 abzugeben Markt -

gebrauchte straße 27 . 11642

3000 bis 3500 Mark jährl . Nebenverdienst
können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben . Offerten sub B . 4881 an Rudolf Moese ,
Frankfurt a . M . ( F . ä 10/1 .) 233

Holzversteigeruug .

Montag den 14 . Januar d . I . Morgens 10 Uhr
sollen im Stadtwalde Distrikt „ Würzburg " 285 Rm . buchenes
Scheitholz , 73 Rm . buchenes Prügelholz und 2653 Stück buchene
Wellen öffentlich meistbietend versteigert werden . Sammelplatz um
91/ « Uhr bei der „ Trauerbuche

"
auf dem Idsteiner Wege .

Auf Verlangen wird den Steigerern bis zum 1 , September d . I .
Credit gewährt .

Wiesbaden , 4 . Januar 1889 . Die Bürgermeisterei .

vorräthig bei J . Moumalle ,
WOl IHflVlIlV Bildhauer , Stiftstraße 15 . 8852

la fste . amerik . Dampfapfel per Pfd . 60 und 70 Pf .,
Aepfelschnitzen

22 Tanz - Unterricht . ZS
Beginn meines II . Cnrfus Donnerstag de ,

10 . Januar . Gefällige Anmeldungen nehme in meines
Wohnung Karlstraße 82 entgegen .

Achtungsvoll
Karl Kimbel , Tanzlehrer .

—1■ '■■■ "■ ■ - । .....
Gutkochende Erfurter Hülsenfrüchte , als : Linser

20 Pf . , Bohnen 15 Pf . , Erbsen 17 Pf . , empfiehlt
Richard Hochstein , Saalgasse 30 .

Aepfel per Kumps 30 und 40 Pf . zu haben Steingaffe 25

Landkartoffeln LKpf . 28 Pf . Friedrichftr . 14 . 1AÄ

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

Ä Handschuhe ?.EÄ "

Getragene Herren - und Damenkleider , MöS - l
sowie städtische Pfandscheine werden unter strengster Ver¬

schwiegenheit zu guten Preisen gekauft .
9383 «Joseph Birnzweig , Saalgasse 16

^
Schönes stanape ( neu ) bill . abzug . Michelsberg9,II,l . 106S »

-LTJL < Ä ) Ja < Ä > ” ff < 7 L JU 5

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -
valescenteu , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
!
*/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per */» Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Wasserdichte Stiefelschmiere
k Büchse 20 und 10 Pf . , Wagenschmiere ä Pfund 25 Pf .
empfiehlt Richard Hochstein , Saalgasse 30 .

winkln aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
sjllllll "

bei Ph Karh , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 7231

Bierstadt .

Heute sowie jeden folgenden Sonntag findet iu

„ Gasthaus zum Bären " Tanzvergnügen statt , wobei
ein gutes Glas Bier , Wei « und Aepfelwein , sowie alle länb -

liche Speisen verabreicht werden . Es ladet höflichst ein W . Hepp .

Kalbskopf en tortne
von 6 Uhr an .

12072 Th . Spehner , Langgaffe 53 .

Frisches Gänsefett
empfiehlt C . Weygantit ,
12085 Louisenstraße 12 .

„ 28
30

45 — 50

Wärm st eine vorräthig im Marmorgeschäft von
10838 H . Oesterling , Karlstraße 28 .

IV Laubsägeholz zu billigen Preisen fortwährend

Die Mitglieder der katholischen Kirchen -

Gemeinde hier , welche mit ihren Beiträgen pro
1 . April 1888/89 noch im Rückstände sind , werden an baldige
Einzahlung bei Herrn Kaufmann A . Willms , Markt¬

straße 9 , erinnert .
Wiesbaden , den 3 . Januar 1889 .

Der Borfitzende des Kirchen -Borstandes .
222

__________________
Dr . Keller .

______________

Mittwoch den 9 . Januar ds . Js . , Dormittags
9 */2 Uhr anfangend , werden im hiesigen Gemeindewald Distrikt
„ Oberer Wolfschreck "

527 Rmtr . Buchen - Scheit ,
110 „ „ Knüppel ,

4290 Stück „ Wellen

versteigert . Credit bis 1 . September 1889 .

Erbenheim , den 4 . Januar 1889 . Der Bürgermeister .
402 Born .

Meier ’
s Weinstube

,
12 Louisenstraße 12 .

Empfehle prima frische holländische Austern , sowie eine

reichhaltige Speisen - und Weinkarte .

12083 C . Weygandt , Louisenstraße 12 .

W Heute Sonntag : 11989

Großes Komiker - Coneert
im „ Goldenen Spinnrädchen "

, Grabenstr . 34 . Eintritt frei.
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Richard Hochstein , Saalgaffe 80 .

"
Kehrichte Kalbsköpse per Stück 2 Mark , geräucherte

Ochsenzungen per Stück 8 Mark 50 Pfg . find zu verkaufen

ygfiierga
'
sse 11 . __________________________________

Schöne , süße Tafel » und Koch - Aepfel verschiedener guter

Sorten , nach meiner Wahl , per Ctr . Mk . 61/ « . Vorzüglichsten

selbstgekelt . diesjähr . Apfelwein Mk . 22 per 100 Liter .

Prima mehlige , in Sandboden gewachsene $ peis6a
Kartoffeln Mk . S1/ » per Ctr . , Garantie für

Haltbarkeit . Große , frische Hühnereier aus meinem .

Hühnerhof ( keine Kalkeier ) Mk . 6 ' /» per Hundert . Schwerste feiste

diesjähr . TrttthahNeN , coloss . Thiere aus meiner Zucht ,

leb . oder geschlacht . , Mk . 8 per Stück . Warme , geg . Frost schütz .

Packg . kann retourn . werden . Versandt je nach Wetter Fracht¬

oder Eilgut auf billigstem Weg . Jul . Graf , Geflügclhof , „ Villa

Reubold "
, Neckarsteinach bei Heidelberg .

______________
11487

frostfreie Waare , in jedem Quantum
ST -Nri v fs rtNo bei Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

Daselbst prima Birnlatwerg per Pfund 20 Pfg . 12076

. J . L . Krug ,

« mds - & Sttna8ol }- flani )ltmg,/ \
6 Adolphstrasse ® ,

empfiehlt : 12051

I » Oefen - und Herdkohlen ,

Ia Stückkohlen ,

I » gewaschene Nußkohlen
in jeder Grösse , sowie buchenes und kiefernes Scheit -

ur .b Anzündeholz , Lohkuchen und Holzkohlen
unter Zusicherung promptester und billigster Bedienung .

P . Beysiegel , Kohlenhaudlung ,

Lager und Comptoir

Friedrichstraße 48 ,

empfiehlt alle Sorten Kohlen in bester Qualität , sowie Brenn -

mrd Anzündeholz zu billigsten Preisen . 12063

Anthracit - Kohlen ,

gewaschene Nußkohle » , Herdkohlen von den besten Zechen ,
sowie alle einschlagenden Artikel zu billigen Tagespreisen .

Kohlenhandlung von A . Brunn , Moritzstraße 13 ,
12052 Inhaber des ehem . Aug . Koch

'
schen Kohlengeschäftes .

Danksagung .

Allen Denen , die bei dem Hinscheiden unserer lieben

Schwester , Schwägerin und Tante ,

Catharine iCsiefelE ,

geb . Weimar ,

so innigen Antheil nahmen , sagen wir unseren herzlichsten
Dank .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1889 .
11681 Die trauernden Hinterblrebenen .

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden machen wir 8

■ tiefbetrübt die schmerzliche Mittheilung , I
I dass unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , I

| Grossmutter und Schwägerin ,

L
™

" '

Oehlridi
,

geb . Kistner , von Wiesbaden ,

I W ^ e . des Regierungsraths August Oehlrich , |
| diese Nacht kurz nach 12 Uhr in Pforz - I

।
heim , wo sie zum Besuche weilte , in Folge I

I eines Schlaganfalles nach mehrtägigem , |
■ schwerem Leiden zu einem besseren I
H Leben entschlafen ist .

H Pforzheim , Berlin und Hannover ,

am 4 . Januar 1889 . j
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

J Marie Gross , geb . Oehlrich .

Carl Gross ,
Rechtsanwalt ,

Helene Westphal , geb . Oehlrich .

Conrad Westphal ,
Polizei - Hauptmann . I

Franziska Chorus , geb . Oehlrich .

Hugo Chorus , Hauptmann .

Die Beerdigung findet Sonntag den

H 6 . Januar Nachmittags 2 Uhr vom

H Taunusbahnhofe aus statt . 12032

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben

Gatten , Vater , Schwiegersohn , Bruder , Onkel und Schwager ,
den Maurermeister

Karl Bierbrauer ,
durch einen plötzlichen Tod zu sich zu rufen .

Bierstadt , den 5 . Januar 1889 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet morgen Montag Nachmittags 3 Uhr
vom Sterbehause Jgstadter Chaussee 8 , aus statt .

Ein armer Schuhmacher - Lehrling verlor von der Wrllritz -

straße über den Michelsberg einen gesohlten Kinder - Knopf -

stiesel . Bitte Wellritzstraße 23 abzugeben . 12064

Die Feiertage ein sechs Monate alter , weißer und schwarz ge¬

fleckter Hund abhanden gekommen ( Race - Art Neufundländer ) .
Um Rückgabe gegen Belohnung gebrren Bleichstraße 21 . Vor

Ankauf wird gewarnt . 11980

Die spiegelglatte Eisbahn ans - en

„ Kribben " bei Biebrich ist eröffnet .
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MF * Morguen Montag
und überm « rgen Dienstag

Bormitttags 91/ * und Nachmittags 2 Uhr :

WM - Fortsetzung « nö Schluß
der

große « Damenmäntel - « « d Stoffe - Dersteigernng
der Herren Gebrüder Reifenberg ,

IW * 21 Lauggasse 21 , Eingang durchs Thor .

Der größte Th eil der Maaren wird um jeden Preis versteigert .

Ford . Marx Xaehfolger ,
Auetionator und Taxator ,

WS
______

SM - Sb Kirchgafse 2b . " W

Men . Ferd . Marx IVaelifolger ,
MlSemallm

Möbel -
, Auctiovs - Md Taxations - Geschäft , 23s

früher 43 Schwalbacherstraße 43 , W * jetzt nur 2b Kirchgasse 2b ,

Wpstehlt zu billigen Preisen anerkannt gut gearbeitete Spiegelschränke , Schreibfecretäre , Herren - und Damen -
Echreidtrsche , Bücherschränke , Buffets , viereckige , ovale , Sspha - und Ausziehtische , alle Arten Stühle ,
Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten , ditto Nachttische , Bettstellen in verschiedenen Faoons , mit und ohne
Sprungfeder - Matratzen , Mosthaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kiffen , 1 - und 2 thürige Vertieows ,
Pfeiler - und Galleriefchränke , Kommoden , 1 - und 2 thürige , polirte und lackirte Kleiderfchränke , Spiegel in allen
Größen , elegante Plüsch - Garnitnren , Divans , Chaises - longues , einzelne Sopha s , ferner Küchenmöbel ( Küchen -
schränke in allen Größen , Anrichten rc .) , complete Schlafzimmer - Einrichtungen , Salon - und Speisezimmer -
Euvnchtnngen , Wohn - nud Küchen - Einrichtrrngen und noch vieles Andere .

W * Vorfiehende Möbel find bester Qualität .

Mei .

Ferd . Marx > acSif . . Auetionator uuv Taxator , ,
W * 3b Kirchgasse 2b . “ W MkZkl .

DielEimililile
.

Mente Sonntag den 6 . Januar :

Concer t von ll ‘
/2— I Uhr .

20 Pf . a Person . 15 Pf . Kinder .
Am Vormittag wird a Person IO Pf . mehr erhoben .

11995 A . JTaaimaim .

Ooooooooooooooooooooo
tz Q

| Schönste Eisbahn g
H Restauration Stickelmnhle o
0 bestens empfohlen ! 6
v . _ 0
OOOOOOOOOOÖOOOOOOOOOO

chlittschuhe
,

Halb - Patent mit Riemen Mk . 1 . 50 , Schlittschuh -
Riemen per Stück von 25 Ps . an bei 12057

48 Langgasse , M . Hassler , Langgasse 48 .

Holzversteigernng .

Montag den 7 . Januar Nachmittags 2 ' /- Uhr
wird Hirschgrabe » No . 8 Brennholz , Fenster ,
Thüren gegen Baarzahlung versteigert .

Auf Verlangen wird Alles an ' s Haus gebracht .

Blinöen - Anstalt .

Durch Herrn Landesdirector Sartorius von Ungenannt
'

100 Mark mit dem Motto : „ In Dank gegen Gott " empfangen
zn haben , bescheinigt mit herzlichem Dank
170

_________________ ______
Der Vorstand .

Das Bcrsorgungshaus für alte Leute
empfing durch Herrn Schiedsmann Adolf Otto ans einem
schiedsmanmschen Vergleich 5 Mk . , was dankend bescheinigt
225

____________________
Der Berwaltungsrath .

Zum Besten der Augen - Heilanstalt für Anne .

1OO Mark von Ungenannt mit dem Motto : „ Ja Dank
gegen Gott " durch Herrn Dr . Hermann Pagenstecher
erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlichem Danke

Wiesbaden , den 4 . Januar 1889 .
Der Vorsitzende der Verwaltungs - Commission .

141 Dr . J . W . Schirm . I

r ’bw ' Uö einem schiedsmännischen Vergleiche 5 Mark znm
Ml Besten des „ Jsr . Männer - Krankenvereins "

4V durch Herrn Schiedsmann Adolf Otto erhalten zu
haben , bescheinigt mit bestem Dank

Wiesbaden , den 5 . Januar 1889 .
12061 Der Cassirer : F . Herzog .

Wachsperlen , weiss und farbig ,
Besatzperlen und Rüschenperlen

empfiehlt W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 . 12038

Ein fast neues Salon -Pianino wegzugshalber für
550 Mk . zu verk . Werth 800 Mk . Näh . ExP . 12025
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10354

Gewinne nur Gold und Silber .

Preuss . Antheil - Looae y > 100 , -/« 50 , 25 , Via 12,50 , 7sa 6,25 , */« 3,25 Mk ., Originale Vi 240
" '

' / - 120 M .

2000
2000
1900
2000
1600
1500
4000

Zur Kronenburg ,

8 " me "
N

" ^ ” ‘ ras ‘ ,e

Heute von » ' /- bis 10 Uhr : ( JOICEBT .

Achtungsvoll Willi . Feller .

£ Schlesische Gold - und Silber - Lotterie .

7 Ziehung am 17 . und 18 . Januar 1889 .

5 Mt dem Verkauf der Original - Loose & 1 Mark ( 11 Loose für
W M . 10 ) haben wir das Bankhaus

g
* Carl Heintze

,
Berlin W . ÄÄ

5 ^»
^ ^ r

.
aut ' un ? finb Bestellungen auf Loose durch Einzahlung auf Postanweisung

Das Central - Comite , I . V . :

5 - Heinrich IX . , Frinz Beuss .
^ kder Bestellung sind 20 Pfg . ( für Einschreiben 30 Pfg . extra ) für Porto und Gewinnliste beizufügen . 1128S

Werth
1 goldene
-1 Säule ä
1 goldene
1 Säule ä

Mark

50000
20000

1 Hauptgewinn ä 5000
1 do . ä 2000
2 Gew . von je 1000 =
4 do . do . 500 =

19 do . do . 100 =
40 do . do . 50 =
40 do . do . 40 =
50 do . do . 30 =

Herrn Magnetopath Kramer .

Innigen Dank für die opferwillige Heilung meines zehnjährigen
Tichterchens . Dasselbe hatte seit längerer Zeit an großer Nerven -
schwäche , Kopfweh , Blutandrang , Nasenbluten ,
Schwindel , Appetitlosigkeit und zeitweisem sehr heftigem
Magen - und Leibweh gelitten . Als das Kind vor drei
Wichen zum ersten Male von Ihnen , Herr Magnetopath Kramer ,
magnetifirt worden ist , glaubte es schon andern Tages die Schule
w « der besuchen zu können . Es hat seitdem alle die obengenannten
Beschwerden verloren und ein gesundes , frisches Aussehen bei
gutem Appetit und Munterkeit gewonnen , so daß Alle , die es
kennen , darüber erstaunt find . Ich fühle mich verpflichtet , Jeder -
« ann , der es wünscht , nähere Auskunft mündlich zu ertheilen .
Wiesbaden , 5 . Januar 1889 . Frau Stamm , Moritzstraße 7 . 12075

ATELIER

für

Juwelen , Gold - und Silberarbeit
von

Ferd . Struck ,

Saalgasse 14 .
12009

£ Benideu - bdapvlam Hz
vorzüglichen Qualitäten 40 und 45 Pfg . per Meter .

12016 Michael Baer
, Markt .

Meu ,
Wil

, MW ,

zj * * ! Hechte , Turbot , Botb zungen , Karpfen ,< nine Heringe empfiehlt zu billigem Tagespreis
J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

1889 . Lügen - Club . 1889 .

<
Heute Sonntag den 6 . Januar findet in den

festlich decorirten und electrisch beleuchteten Sälen des

„ Schwalbaeher Hof “
( Emserstraße ) unsere

1 . grosse carnevalistische Sitzung mit
Tanz statt .

NB . Zur Bequemlichkeit des Publikums und raschen Befördemng
stehen stets trefflich geheizte Tramwaywagen zur Verfügung .

Der Eintrittspreis zur carnevalistischen Sitzung beträgt für
Herren 50 Pf . , für Damen 30 Pf Da die Tanzmusik keine
Unterbrechung erleiden soll , geben wir hiermit bekannt , daß die am
Nachmittag zum Tanz gelösten Karten zum Eintritt in die
Sitzung berechtigen .

Ginzug des Comites 8 Uhr 11 Mitt .

______ _________________
Der grosse Bath .

Zahlstelle Wiesbaden
des Verbandes der Glasergesellen Deutschlands .

Die freundlichste Einladung an alle College « , Freunde und
Gönner zu der heute Sonntag den 6 . Januar Abends
von 7 Uhr ab stattfindenden

ChrisLbarrm - Berloosrmg mit Tanz
in dem neu decorirten Saale „ Zur Stadt Frankfurt "

.
Zur gefälligen Bemerkung , daß das Tanzvergnügen um

7 Uhr beginnt . Die Commission .

NB . Zur geneigten Beachtung obigen Vergnügens empfehle ein
ausgezeichnetes ff . Lagerbier .

H . Hehler ,
304

____________________
Restaurateur „ Zur Stadt Frankfurt "

.

Schneider - Innung .
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß Montag den 7 . Jan .

Abends präzis 8 ' /- Uhr im Lokal „ Zur Stadt Frankfurt "

( erstes Zimmer rechts ) die erste General - Berfammlnng
für dieses Jahr stattfindet , worin der Innungs - Vorstand und die
betr . Ausschüffe zu wählen sind . Um pünktliches Erscheinen bittet
304

__
Der Vorstand .

6 Bände ( 1 — 6 ) Meyer ’ s Gonverfations - Lexicon , neu ,
billig zu verkaufen . Näh . Kirchgasse 19 im Cigarrenladen .
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Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Personen , die sich anbieten :

Fräulein mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Verkäuferin
oder Stütze der Hausfrau . Näheres bei E . Friederich , Ecke

der Häfner - und kl . Webergasse im Laden .

Eine tüchtige Büglerin empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Näh . Mauritiusplatz 6 , 2 Treppen , bei Frau Jung .

Perfecte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außer dem

Hause mit Maschine . Näh . Langgasse 3 , 2 Stiegen .

Ein tüchtiges Waschmädchen sucht auf gleich Beschäftigung .

Näh . Adlerstraße 52 , Parterre links .

Eine tüchtige , junge Person sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen . Näh . Römerberg 8 im Laden .

Eine gutbürgerliche Köchin sucht Stelle in einem Privathaus
oder Restaurant . Näh . Hirschgraben 10 , Parterre .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Haus¬

urbeiten versteht , sucht Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 68 , 2 St . r .

Ein Mädchen , welches die Küche , sowie das Hauswesen ver¬

steht , sucht Stelle zur Führung eines besseren Haushaltes , geht

auch zu einem alleinstehenden Herrn . Näh . Exped . 12086

Tüchtiges Herrschaftspersonal empfiehlt und placirt
Bureau . Ltetoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Die

Mosbach- Biebricher DöngerausftihrGesellschaft
empfiehlt sich zum Entleeren von Abortgruben unter

Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen .

Die Entleerungspreise können in unserem Anmelde - Bureau

Kirchgasse 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien -

Handlung , eingesehen werden . • 165

empfohlenes Personal aller Branchen empfiehlt stets
WUl "

Gränberg ’s Bur . , Schulgasse 5 , Cigarrenladen .

Personen , die gesucht werden :

Anst . Mädchen k. das Kleidermachen gründ ! , erl . N . Kirchhofsg . 7 .
Zuverlässige Krankenwärterin für danernd gesucht

Emserstraße 5 , Parterre .
Ein Mädchen zur Aushilfe gesucht Neugasse 15 im Laden .
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Albrechtstratze 29 .

Wintermeyer ’ s Bureau , Häfnergafse 15 ,
sucht bürgerliche Köchinnen , Mädchen für allein , Hotel - Zimmer .

Mädchen , Haus - und Küchenmädchen .

Gesucht feinbürgerl . Köchinnen , 3 Hausmädchen für f . Herrschafts -

Häuser , 6 Alleinmädchen , 1 Bonne , 2 bessere Kindermädchen , di «

nähen und bügeln können , 4 Küchenmädchen gegen hohen Lohn ,
1 französische Bonne durch Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 ,
In ein hiesiges Herrschaftshaus per 15 . Januar eine tüchtig «

Köchin und ein Zimmermädchen , Beide nicht zu jung , gesucht durh
Gränberg ’ s Bureau , Schulgasse 5 , Cigarrenladen .

Für gleich und 15 . Januar gesucht : Eine perfect «

Herrschaftsköchin , feinbürgerliche Köchinnen , tücht . Alleinmädchch
bessere und einfache Hausmädchen und ein Herdmädchen durch

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 12082

Gesucht 2 Herrschaftsköchinneu , 10

feinbürgerliche Köchinnen , 6 Zimmermädchen ,
eine perfecte Kammerjungfer , 2 angehende Jungfern , 2 Kind »

gärtnerinnen , franz . Bonnen , Mädchen allein und Küchenmädch «

durch Bureau „ Germania “
, Häfnergafse 5 . 12077

Ein Mädchen gesucht Aarstraße 15 .
Ein Mädchen , welches selbstständig koche « kann , wird

in eine Restauration gesucht . Näh . Exped . 12054

Ein braves , ehrliches , reinliches Mädchen , welches einem kleinen

Haushalt vorstehen kann , sofort gesucht Marktstraße 32 , 1 St . t.
Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht Röderftraße 2 .
Ein starkes Mädchen sofort gesucht Geisbergstraße 6 .

Zur Führung eines Haushaltes eine tüchtige Person als Hau »-

hälterin gesucht d . Gränberg
’ s B ., Schulgasse 5 , Cigarrenlade «.

Zwei bessere Kellnerinnen und ein nettes Buffetmädchen nach aus¬

wärts gesucht d . Gränberg
’s Bur . , Schulgasse 5 , Cigarrenlad « .

Gesucht wird ein sauberes , schönes Mädchen von 15 — 16

Jahren ( Waise ) in eine Bahn - Restauration durch Mäller ’i

Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Gesucht in ein feineres Herrschaftshaus ein gebildetes , juugrs

Mädchen aus guter Familie , welches mit Kindern « mzugehen va >

stehen muß , zu zwei kleinen Mädchen von 4 und 21/ » Jahre «.

Offerten sub J . W . 60 an die Exped . d . Bl . abzugeben .

> tintt eWm Nit empfohlenes , feines Haus¬

mädchen , angehende Kammerjungfer , gesucht durch 12082

Ritter ’s Bureau , Taunusstraße 45 .

Ein sauberes Mädchen auf gleich gesucht Häfnergafse 4 .

Gesucht sogleich ein besseres Kindermädchen , ein Mädchen für
Küche und Haus durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ein zuverl . Kindermädchen , welches nähe » uvl

bügeln kann , wird gesucht Mainzerstrahe 38 .

Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht Moritzstraße 9 , 2 . © toi

Wochenschneider gesucht Häfnergafse 17 .
" Stttttiteri tm + r gute Werkstatt - Arbeiter , gesucht
gylltllllvvWlUr ) Näh . Expedition . 12081

Solider Mann , der längere Zeit an Holzbearbeitungs '

Maschinen beschäftigt war , erhält dauernde Stelle bei

H . Neugebauer , Schwalbacherstraße 22 . 12079

Jüngere Kellner sucht Gränberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 .

Zimmerkellner,gel . engl . u . französ . spr . ,s . krittvr ' 8Bur . 12082

Junger Hausbursche
per 1 . Februar oder auch früher gesucht bei 12055

E . Mobus , Taunusstraße 25 .

Jüngere Hausburschen für Hotels u . Restaurants gefw -

Nur solche mit guten Zeugnissen versehene wollen sich melden W

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 1208 »

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden . 1206 =

Ein Zapfjunge gesucht Goldgasse 2a . 1206 ' '

( Fortsetzung in der 4 . Beilage . )

Sebert « nd Stark , zweiter Theil , zu kaufen gesucht
Nerostraße 38 , Seitenbau .

und guterhaltene Eisenbahn - Uniform und

vVvWv Civilkleidungsstücke billig abzugeben Dotz -

heimerstraße 17 im Seitenbau , 2 Stiegen .

Schönes Sopha billig zu verkaufen Hellmundstraße 37 II .

Ein neues und ein gebrauchtes Sopha billig zu verkaufen

Meugasse 12
___________________________________

12059

Küchenschrauk , ein großer , gebr . , billig zu verkaufen
Wellritzstraße 37 I

_______________________ __________
Ein Glasabschlnß , ein ovaler Tisch und ein zweithüriger

Küchenschrank billig zu verkaufen Taunusstraße 49 , 2 St . rechts .

Ein guter Pelzrock billig zu verk . Mauergasse 19,1 St . 12067

Ein Winterrock , Schlittschuhe , Sessel , filb . Damen -

uhr zu verkaufen Nicolasstraße 5 , III .

Eine noch gut erhaltene Einrichtung für Spezerei -

waaren -Geschäft zu kaufen gesucht . Offerten unter G . H . 1

an die Expedition erbeten . ____________________
Ein Einspänner - Rollwagen in gutem Zustande , mit oder

ohne Federn , zu kaufen gesucht . Offerten an das Bureau der

304 Wiesbadener Straßenbahnen , Louisenstraße 6 .

Porzellan - Ofenpntzer Jacob wohnt
~

Friedrichstraße 38 . ___________
Dotzheimerstraße 48b sind Schwarte » , für Geländer

und Gebälke auszulegen , billig zu haben .___________________
Ein guter Zughund mit Wagen ist billig zu verkaufen

Untergafle 11 in Biebrich .
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Wegzugshalber 12024

eine hochfein - , reich geschnitzte , antike , dunkle Eichen -

Holz - Salon - Ginrichtnug mit Seidenbezug und ditto

Portiere « , ferner eine reich geschnitzte , antike , dunkle
Kichenholz - Eßzimmer - , sowie eine hochfeine Schlaf¬
zimmer - Einrichtung mit großem , 3theil . Spiegel -

schrank , matt R « ßb . , Alles wie ne « , sehr billig zu
» erkaufe « . Anzusehen von 3 — 5 Uhr . Näh . Exped .

M S b e l aller Arten ,
SS Michelsberg 22 ,

aS : Vollständige , pol . und lack . Betten , polirte und lackirte
Schränke , Kommoden , Waschkommoden mit und ohne
Marmor , Spiegel , Auszieh - und lackirte Tische , Stühle
« . s . w . billig zu verkaufen . Gg . Beinerner . 197

Zum Verkauf von gesetzlich erlaubten Staats¬
und Stadt - PrSmien - Loosen werden

tüchtige Agenten
gegen hohe Provision gesucht . Offerten an
Rudolf Mosse , Breslau , unter Chiffre K . 645
zu richten . ( Br . ä 36/1 .) 61

Reelle Heirath !
Ein intelligenter Geschäftsmann , evangelisch , 27 Jahre ,

der vom 1 . April ab ein gangbares Reparatur - und Laden¬
geschäft übernimmt , sucht mit einem Fräulein oder Wittwe
mit 5 — 6000 Mark in Korrespondenz zu treten . Offerten unter
der Adresse J . Sch . N . 1 , Kohlhause » b , Hersfeld ,~

2 Herren erh . Mittag - u . Abendtisch zu Mk . 1,20 . N . E . 12087

Winter -Ueberzieher , f . e . Schül . pass . ,z . vk . Hellmundstr . 52 , II .

Schönes Landhaus mit 3 Wohnungen von je 5 Zimmern zu
verkaufen . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 12041

Haus in guter Geschäftslage mit zwei klein . Läden , wovon
einer nebst Wohnung frei ist , sehr preiswürdig zu verkaufen .

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 12037
Rentables Herrschaftshaus wegzugshalber zu verkaufen .

Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 12040
, K “ und elegant , in guter Lage ,

f an der neuen Dampfb . bei . , ist wegen
des . Berhältnissen 12,000 Mk . unter der Taxe mit
10 — 15,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen .

ÄOltS in gutem Zustande , für jede » Geschäftsmann pass . ,
mit Thorfahrt , welches schöne Wohnung , ge¬

räumige Werkstätte und Abgabe « vollständig frei
rentirt , ist mit 5000 Mk . käuflich zu erwerben . Näheres
kostenfrei durch L . Winkler , Taunusstraße 27 . 12035

Haus mit großem Garten inmitten der Stadt zu verkaufen .
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 12039

^ " Ueu , Wohn - und Geschäftshäuser mit sehr vortheil -
haften Kaufsbedingungen in großer Auswahl an Händen .

Otto Engel , Jmmob .- Agent , Friedrichstraße 26 . 12026

Privat ■ Capital ?
2 « — 28,000,30 — 35,000,40,000 und 100,000M . ," ach auf

' s Land , zu 4 — 4 ’/t °/o per gleich oder später zu plac .
Otto Engel , Bank - Comm ., Friedrichstraße 26 . 12036

Hypotheken - Capital
** ersten und zweiten Stelle , zu billigstem Zinsfüße , wird

stets prompt besorgt durch Otto Engel , Bank - Comm . ,
Friedrichstraße 26 . 12027

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

34 nehme hiermit die in der am 10 . Dec . v . I . stattgefundenen
Generalversammlung der Pferdeversicher . - Gesellschast des Droschken -
befitzer - Bereins gegen den Vorsitzenden Peter Weiss getbanen
beleidigenden Aeußerungen hiermit zurück . Wilh . Thiel .

NMV . r » Ein Primaner des Gelehrten - Gymnasiums wünscht
Privat - oder Xachilfestunden zu ertheilen .

Näheres Weilstraße 19 , Parterre .
Ein junger Mann , welcher sich für eine höhere Klasse des

Gymnasiums vorbereitet , sucht für Latein und Deutsch einen
examinirten Philologen . Adressen sub M . C . 12 an die Exped .

Chromo - Malerei in 3 Stunden für 10 Mk . zu erlernen .
Adresse F . P . , Karlstraße 14 , I .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

.
Ein großes , heizbares , ruhiges Zimmer mit Frühstück für

einen Herrn gesucht . Offerten mit Preis unter „ Waterloo “

an die Exped . d . Bl .
Ein älterer Herr sucht in ruhigem Hause im

Rordtheil der Stadt 2 leere Zimmer zu miethen .
Offerten unter A . D . 35 an die Exped .

^
Gesucht auf 1 . April eine hübsche , gesunde , unmöbl .

Wohnung von 4 — 5 Zimmern und Zubehör zum Preise von
6 — 700 Mark . Offerten unter B . S . an die Exped . erbeten .

i1- "2 flut möblirte Zimmer in Privatfamilie ,
V / VJUWJt in freier Lage , Sonnenseite . Offerten unter

A . C . an die Exped . d . Bl . . erbeten .
Eine feine , stille Familie sucht eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern

und Zubehör in gutem Hause und freier Lage . Balkon und
Gartenbenutzung Bedingung . Preis ca . 900 Mk . Offerten unter
G . K . 14 an die Exped . erbeten .

Schlosserwerkstätte
Zwei Pferde und Remise für

einen Wagen in der Nähe der Taunus¬
straße gesucht . Näh . Taunusstraße 41 , Laden .

Angebote :

Franken st raße 15 , Bel - Etage , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 12053

Michelsberg 2 eine Wohnung 1 . Etage , 2 Zimmer , Küche und
Mansarde , auf 1 . April zu vermiethen . 12046

Moritzstraße 26 ist int ersten Stock eine Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 12078

Römvrberg 17 , Bel - Etage , schöne Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf gleich oder 1 . April zu verm . 12062

Stiftstraße 4 ist eine freundliche Mansard - Wohnung
an ruhige Leute aus 1 . April zu Vermietheu . 12048

Walramstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche
auf 1 . April zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Bel - Etage Wilhelmstrasse 4
große Wohnung zu vermiethen . 12058
Eine kleine Wohnung zu vermiethen Helenenstraße 9 . 12074
3 schön möbl . , Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer (Sonnen¬

seite ) , zusammen oder getheilt zu verm . Taunusstraße 27 , I .
Ein schönes Vorderzimmer mit separatem Eingang billig ab¬

zugeben . Näh . Exped . 12088
Möbl . groß . Zimmer und eine Mansarde zu verm . Metzgerg . 27 .
Möbl . 5 Zimm . , auch einzeln 10 — 20 Mk . , Langgasse 6 , II . 12047
Friedrichstraße 36 ist dir Schmiede - Werkstatt mit Beschlag -

ftand , Hofraum und Wohnung auf 1 . April zu vermiethen .
MH . im Vorderhaus 1 Stiege links . 12080

Ein anständ . Mädchen erhält gute Schlafftelle Taunusstraße 21 .
Zwei junge Leute finden schönes Logis Schachtstraße 9 b , II . 12049
Reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 15 , Hth . P .

( Fortsetzung in der 4 . Beilage .)
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Wr die Herausgabe verantwortlich : Äonis Schcllenberg in Wiesbaden .

„
Zum Niederwald “

, Mauritiusplatz .

Von 4 Uhr an :

Militär - Frei - Comcert ,

In Folge d . billigeren Ladenmiethe bin ich in Stand gesch
m . werthen Kundschaft mit noch billigeren Preisen w «

bisher dienen zu können .

Cigarren Zu Fabrikpreisen .

Größtes Lager und Auswahl . — Cognac , Arrae , Sim *

Liquenre , Berliner Getreide - Kümmel Mark 1,20 *

Düsseldorfer Punsch -Essenzen z » Fabrikpreisen .

Ferner empfehle tägl . frische Holl . Bratdückinge per St »

nur 5 Pfg . und Kieler Roheßbückinge per Stück 6 M

Zn « Andreas Hofer "
,

Schwalbacherstraße 43 .

Heute von 4 Uhr an : Frei - Coneert .
1 '

. Meyer .

I Zn jedem |
{

irgend annehmbaren Preise 8
werden abgegeben die noch vorräthigen

Winter - Paletots
,

I

| Winter - Umhänge , |
| Rotondes

, |
8 - Peiz - Rae5er

?
x

| Jaquettes , g

C . Weygandt ,
Restaurateur .

MeMeu
«

,

5 Pfennig das Stück
im Verlag Langgasse 27

17 Rheinstraße 17 .

Bon 5 Uhr an :

Kalbskopf en tortiie

in und außer dem Hause .

Achtungsvoll Jean Gertenheyer .

Felsenkeller , Tmausstraßc 14 . 1

Millttt - Frei - Llnilelt .

Das Commissions - Geschäft
» on E . Friederich , Langgassc 37 ,

befindet sich setzt

Gefällige Anmeldungen zu meinem am 10 . Januar c . be¬

ginnenden II . C u r s u s nehme in meiner Wohnung

SÜr Bleichstraße 12 entgegen .

P . C . Schmidt , Tanzlehrer .

Von Ungenannt Einhundert Mark mit dem Motto : „ In

Z ) ank gegen Gott "
für unsere Anstalt erhalten zu haben , bescheinigt

Mit herzlichem Dank

Der Vorstand der Kinderbewahr - Anstalt .

Stadt Frankfurts
IMtttagsttsch * so Mg . m . J

Jeden Morgen : x

| 13M Warmes FrShstäck .

Meier s Weinstube ,

ILouisenstrasse 12 .

Wildsehweinbraten ,

Kalbskopf en tortue

von 6 Uhr an in und äusser dem Hause .

Hlorgenkleider , g
Unterröcke , x

Tricot « Taillen
, Z

Costumes . g

MÄr RhM I
279 SS Uanggasse SS . X



Die Frauen - Sterbekasse Tg *

gewahrt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit¬
gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . Baar . Dafür
erhebt sie von den übrigen Mitgliedern 50 Pfennig . Weib¬
liche und männliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr
können sich zur Aufnahme anmelden bei dem Vertrauensarzt ,
Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und
3 — 4 Uhr ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal -
bacherstr . 63 , Retert , Hochstätte 2 , Bauer , Karlstr . 38 , Berghof ,
Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,
Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,
Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 .
Das Eintrittsgeld beträgt Bis auf Weiteres nur Eine Mark .
Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Koste « .

Die vorgenannten Vorstandsmitglieder nehmen auch Anmeldungen
für die

„ Krankenkasse für Frauen « uv

JUNgsraneU , E . H . ,
"

entgegen . Wer Mttglied
derselben wird , Braucht der „ Gemeinsamen Orts -

Krankenkasse " nicht beizutreten , worauf die Elter « ,
Vormünder und Prinzipale junger Versicherungs -

Pflichtiger Mädchen Besonders aufmerksam gemacht
werden . 90

Fnnitterg
'

scte ComMni für Musik .

Vollständige Ausbildung in allen musikalischen Fächern
für

,
Fachmusiker , Dilettanten und Kinder . Eintritt jeder¬

zeit . Freistellen . Prospecte , nähere Auskunft und Ent¬
gegennahme von Anmeldungen im Conservatorium , Rhein ,
strasse 50 , durch den Director

7125
_______________

Otto Taubmann .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

IBI . Kammermusik - Abend

Montag den 7 . Januar Abends 7 Uhr im Saale de »
„ Hotel Victoria “ .

1 ) Streich - Quartett von A . W . Mozart ( D -moll ) .
2 ) a . Andante aus dem F -dur -Streichquartett (op . 41 , No . 2 )

von Rob . Schumann .
b . Serenade von Jos . Haydn .

3 ) Quintett in C -dur (op . 163 ) von Franz Schubert ,

156Tageskarten ä 2 Mk . bei Jurany & Hensel .
-------------------- ----- --- --------- —

( Eng - Schnellschrift . )
Der HI . Unterrichts - Kursus in dieser so rasch in Aufnahme

gekommenen Schnellschrift beginnt am 17 . Januar 1889 und
beliebe man sich behufs Anmeldung und näherer Auskunft gefl .
zu wenden an Herrn Lehrer Rich . Hotzel , Sedanstraße 1 .

Tas Honorar — Mk . 5 — für den ganzen Kursus , circä
12 Stunden umfassend , welche zur vollständigen Erlernung dieses !
Systems genügen , ist pränumerando an die Vereinskasse zu zahlen .

Der Vorstand 11383
des Stenotachygraphischen Vereins zu Wiesbaden .

Alle Tapezirer - Arbeiten werden bestens ausgeführt Neu -
gassc 12 . Daselbst sind verschiedene Puppenstuben , sowie
Sopha - und Fußkissen in allen Größen billigst zu haben . 9854
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, M S . Könnt :,g den 6 . Januar 1889 .

Holzversteigernng
in der Öberförsterei Chansseehaus .

Montag den 7 . Januar 1889 von Morgens 10 Uhr

ab kommen im Waldort „ Rothekreuzkopf "
zur Versteigerung :

Eichen : 15 Stämme , 5 — 8 Meter lang , 14 — 37 Crm . stark ;
Buche « : 11 Stämme , 3 — 6 Meter lang , 31 — 62 Ctm . stark ;

32 Raumm . Felgenholz , 700 Rmm . Scheite , 254 Raumm .
Knüppel , 110 Hundert Wellen .

Zusammenkunft bei Holzstoß No . 1 an der großen Curve .

Abfuhr bequem . Credit bis 1 . September 1889 .

Forsthaus Chausseehaus , den 24 . December 1888 .
Der Oberförster .

85 Eulner .

Holzversteigernng
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Mittwoch den 9 . Januar 1889 , von Morgens
10 Uhr ab , kommen im Waldort „ Haidekopf " ( unweit der
alten Schwalbacherstraße ) zur Versteigerung :

Eiche » : 2 Stämme , 5 und 6 Meter lang , 83 und 87 Ctm . stark ;
Buchen : 8 Stämme , 4 — 9 Meter lang , 36 — 63 Ctm . stark ,

30 Rmm . Felgenholz , 500 Rmm . Scheite , 150 Rmm .
Knüppel , 70 Hundert Wellen und 18 Rmm . Stockholz .

Das Holz ist von ausgezeichneter Beschaffenheit und gut
abzufahrcn . — Credit bis 1 . September 1889 .

Zusammenkunft bei meiner Wohnung .

Forsthaus Chausseehaus , den 28 . December 1888 .
Der Oberförster .

85 Eulner .

Feuerwehr - Dienstpflicht .
Die Feuerwehr - und Löschordnung der Stadt Wiesbaden vom

21 . December 1875 bestimmt in § . 3 :

„ Verpflichtet zum Eintritt in die Feuerwehr sind die hiesigen
Bürger , Bürgerssöhne und die temporär hier wohnenden
selbstständigen Gewerbetreibenden ( § . 8 des Nass . Ge¬
werbegesetzes vom 9 . Juni 1860 ) . Die Wichtigkeit zum
Dienste beginnt mit dem vollendeten 25 . und dauert bis zum
vollendeten 40 . Lebensjahre . "

Mit Bezug auf g . 3 werden die betreffenden
hiesigen Einwohner aufgefordert , sich im Laufe des

Monats Januar auf dem Feuerwehr - Bureau
im alten Rathhanse , Marktstraße 16 ( Feuerwache )
<m - resp . abzumelden .

Wiesbaden , den 31 . December 1888 .
Der städtische Brand -Director .

11577 •
Scheurer .

A

( 2

Jin »

,20 i

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in
°er „ Herberge zur Heimath " Platterstraßc 2 . 19566

Tapezirer - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeits -Nachweis befindet sich bei
Sator , Louisenstraße 5 . 9203

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
• Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬

über dem „ Hotel Adler “
. H Stadtfeld . 86
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Billigkeit gef . zu überzeugen .
A

Hochachtungsvoll

J . Gibelius
, Langgasse 25

11614

F . Lehmann
, Goldgasse 4 . je11541
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Gewissenhafteste Rathschläge auf Grund guter Informationen .

= Tägliche Kurs - und Informations - Depeschen . = = = = =

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polsti
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante KinderwaA
biöig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünkt !>°

Ratenzahlung abzngebcn . Chr . Gerhard , Tapezirer . 1 ° ^ n

Die Expedition >

des „ Frankfurter General - Anzeiger " befindet sich A
heute ab nicht mehr Nerostraße 24 , sondern kleine ffltW

gasse , Ecke der Häfnergasse , im Laden .
11539 J . WeberJ

Paul Strasburger , Bank - Geschäft
,

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 8 , I .

Bezahlung von Januar - Coupons schon jetzt ohne Abzug .

Vermittelung von Kapitalsanlagen in vortheilhaftester Weise und zu günstigsten
Bedingungen .

Coulanteste Ausführung von Aufträgen für alle europäischen Börsen .

Lanz - Unterricht .

II . Cursns beginnt in der 1 . Hälfte d . Mts . und bitte dies¬

bezügliche Anmeldungen baldgefälligst mache » zu wollen . Privat¬
unterricht zu jeder gewünschten Zeit in und außer meinem

Lokale in einzelnen wie allen Tänzen .
11666

______________
Karl Müller , Goldgasse 9 .

jsjF Einige
'

Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Die Eröffnung unseres neuen Geschäftslokals Mäfnergfasse 1 ( „ Stern “ )
findet erst am

DM - 15 . Januar
statt . Bis dahin Fortsetzung des

Großer Saison - Ausverkauf . 29
Um mein großes Lager etwas zu räumen , verkaufe von heute ab

Mchüte , Mützen und Schirme
zu und unter Einkaufspreis .

Die Sachen sind mit Preisen im Fenster ausgestellt und bitte ich , sich von deren enotmd
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Äanarienhahnen K |

“unreife Schläger , gelernte , sind zu verk . Neugasie 17 , II . rechts .

fini )en freundliche und discrete
Auftiahme bei Frau Bartel ,
Hebamme , Töngesgasse 10 , III ,

^ kMrt am Main . 9596

tilg . Renten - Anstalt zu Stuttgart .

Unter Aufsicht der Kgl . Staatsregierung .

Anlage von Capitalien auf sofort

beginnende lebensl . Iteibrente .

Jährl . Rente ans einer Einlage von 1000 Mk . :

Alter beim Eintritt , z . B . 45 . 55 . 65 . Jahre .

Betrag der Rente . . . 68 .50 80 .80 100 .30 Mk .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch
um den Betrag der Dividende . Bei dem
gesunkenen Zinsfuss ist es für viele Personen , nament¬
lich solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien
angewiesen sind , von grossem Werth , eine Gelegen¬
heit zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen .

Die am 31 . December event . auch 30 . Juni fälligen
Rentenconpons werden durch die unterzeichnete
Hauptagentur in vollem Betrag ausbezahlt , ebenso
der Verkauf von Werthpapieren zum Tagescourse
besorgt . Lehens - Versicherungen , Militär -
und Aussteuer - Versicherungen zu den
billigsten Prämiensätzen .

. Beitritts - Erklärungen , Statuten , Prospecte und
jede nähere Auskunft durch die

Hanpt - Agentnr Jacob Zingel ,
Hb41 13 grosse Burgstrasse 13 .

Waschanstalt
für

Tüll-

,
Müll - und CretonneG- ardinen

,

sowie für

echte Spitzen etc .

Appretur „ auf Neu “
.

Wiesbaden
,

6 Langgasse 6 . 8832

Costüme
werden in gediegener Ausführung nach neuestem

Schnitt schon zu 12 Mark angefertigt .
Muster - Taillen stehen zur gefl . Ansicht .

Confection Saalgasse 18
im Laden .

Königl .
Prenss

.
Staats - Lotterie

Mk . 220 .

Haupt - und Schlussziehung vom 15 . Januar bis 2 . Februar 1889 .
Originalloose , die in den Besitz des Käufers übergehen :

Vi Mk . 240 ,
-/- Mk . 120 ,

*/» Mk . 60 ,
*/8 Mk . 80 .

Antheile an in unserem Besitz befindlichen Originalloose « :

J/1 __ _______ V* 1/s________ Vs________ Vio _______ Vlti _______ j20 V
'
s2 V

'
10

I TjnfferiP Hauptgew . 50 OOO Mk . W . in Gold ,UVllCl Sümmtl . Gewinne garantirt mit 90 °/o in Baar .
Ziehung 17 . und 18 . Januar . Loose a 1 Mark , 11 Stück 10 Mk .

Cölner Dombau - Geldlotterie . Hauptgew . 75 000 Mk . Loose ä 3 Mk .,
' / -> Antheil P/ä Mk . ,

»/« 1 Mk
Marienburger Geldlotterie . Hauptgew . 90 000 Mk . Loose ä 3 Mk . , V- Antheil P/a Mk Vs 1 Mk

Porto 10 Pf . , Einschreiben 30 Pf . — jede Gewinnliste 20 Pf . extra .

Oscar Brauer & Co
. , ttÄ »

HO . 55 . 44 . 27 % 22 . 13 % 11 . 7T
~ ~

£ 3 % 3 ?
Amtl . Gewinnliste franco 60 Pf . Porto 10 Pf . — Einschreiben 30 Pf . extra .

WSPINDLER

Färbere
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aller Art werden ausgeführt von
Ferd . Müller , Friedrichstraße b>

Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbelten in I Tavofuiiinn
u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234 | 1 UAlliivllt ll

Wiesbaden , 4 große Burgstraße 4 . »Ml 11446

Bor Eintreffen der Neuheiten verkaufe ich sämmtliche Muster der letzten Saison in Woll - Mousselin , Satin ,
Kattnn , Möbel - Cretonne u . f . w . zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Elsässer Zengladen von Karl - ans Elsaß ) ,

11505

Leinen ! Leinen ! Leinen !
Von einer der bedeutendsten Ueinenweberelen öentsebiands

wurde mir vom 1 . Januar 1889 ab die Fabrik - Mieder B age in Hetttuch -

leinen , Hemdenleinen , Tischtuchgebild und Handtuchleineai

übertragen .

Sämmtliche Leinen sind ebne Jede künstliche Ausrüstung ; von

dem besten Flachsgarn hergestellt und wird für deren langjährige Halt¬
barkeit jede Garantie geleistet .

Ich bringe Vorstehendes zur öffentlichen Kenntniss mit dem erg . Bemerken , dass

die Waare zu
"

wirklichen Fabrikpreisen enorm billig verkauft
'
wird .

Ffaff - « aBg « ■
Alleinverkauf

kür Wiesbaden und Umgegend bei

M Ä A1MN8811MLZ CaH Kreidel
,

n ebergasse 42 . 8433

Jos . Raudnitzky ,
Lang ’

^ aMse 30 . ILaiagg -
asse 30

Seidenwaaren - Fabrik - Depöt — C . A . Otto — 9 Taunusstrasse .11622

$ Grosser Ausverkauf
. Z

Wiesbaden :

4 große Burgstraße 4

Die angesammelten Reste und Coupons von

Schwarzen Seiden - Stoffen ,
* *

zu Röcken und einzelnen Kleidern passend , nur vorzüglicher Qualitäten , werden zu bed <

gesetzten Preisen ausverkauft mit extra Rabatt von zehn Prozent !

Frankfurt a . M . :

4 Am Salzhaus 4 .
---- ------------------- a
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Zur Ball - Saison

Satin Duchesse , Halbseide , weicher , feiner
Stoff , der den besten ganzseidenen Stoffen

hinsichtlich seines Lichteffects gleichkommt ,
per Meter Mk . 1 .90 .

Reinseidener Suralt in allen Farben , per
Meter Mk . 2 .75 .

Ball - Atlasse in allen Lichtfarben von
7 .5 Pf . an .

Tarletanne , weiss , schöne Qualität , per Stück
Mk . 4 .50 . Alle Lichtfarben vorräthig .

Tarletanne mit Silberstreifen per Meter

75 Pf .

Moire - Sehärpenbänder , 20 Ctm . breit , per
Meter Mk . 2 .25 .

Glatte , farbige Balltülle , l ’/s Meter breit ,

per Meter Mk . 1 .20 .

Schwarze Spitzentülle von Mk . 2 . 75 an

per Meter .

empfiehlt

das Band - , Seidenwaaren - und Spitzen - Geschäft
von

3 » Hirsch Söhne
, Webergasse 3

,

folgende ausserordentlich preiswürdige Artikel :

Creme Spitzenvolants , Rockhöhe , von

Mk . 2 .— per Meter an . Tfillspitzen von

15 Pf . an .
Schwarze und creme Spitzenflehus per

Stück von Mk . 3 .— an .
Pelüche in allen Farben L Mk . 1 .90 und

Mk . 3 .— per Meter .
Grosse Auswahl in Gazes fh ^ onnes für

Kleider .
Ballblumen in grosser Auswahl , sowie fertige

Ball - Garnituren .
Ballfächer von 60 Pf . an bis zu den feinsten

Genres .
Sortie de bal von Mk . 7 .— an per Stück .
Weisser Schwanenbesatz .

Farbiger Federbesatz . Crepe de Chine .
Gold - und Silberspitzen .
Gold - und Silberbesatz in grosser Auswahl .
Satinets und Percals , letztere von 50 Pf .

an per Meter .

Zum Ausverkauf zurückgesetzt
Nach beendigter Inventur haben nachverzeichnete Waaren zu den beigefügten

aussergewöhnlich billigen Preisen - ^ VD
zum Verkaufe ausgesetzt :

20 Herren - Winter - Paletots . früherer Preis 30,35 u . 40 Mk . , jetzt nur Mk . LS

60 Herren - Frühjahrs - Paletots „ 22,30 « . 36 M - - n , i * .

10 Herren - Kammgarn - Gehrock - Anzüge . . 45 . 50 ii . 55 • • » , . * * .

20 Herren - Taillen - u . Jaquette - Anzüge „ . , 36 . 40 II . 45 »J - - » - „
16 .

10 Herren - Saceo - Anznge „ „ 22 . 28 ii . 34 - - n , 16 .

30 Knaben - Anziige . , 10 . 14 ii . 18
» ee ee . . 6 .

20 Knahen - Paletots . , 14 . 18 ii . 22 99 99 . . » •

20 Bnrschen - Anznge „
18 . 22 n . 26 99 99

13 .

40 Herren - Tailleh - Jaquettes . . 18 . 24 n . 30 99 99
7 .• • • •

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .
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Continent

10311

Original - '.

■i/änfrd .

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

(Englische
nverkauf in

"
Wiesbaden bei

< w « ors Bücher ,
Eoke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

•’s Hausstands - Thee nach deutsch . Geschmack , Kiste SKilo ,
teten 060 Grm . 35,40,45,50,55 Pf9 -OlOOGrm . 60,70,BOSOAOOPfg .
i’« Karawanen - Thee nach englisch . Geschmack,Kiste 2Kia >,
hsen 0 lOOGrm . — unter luftdichtem Verschluss —80,100,120 Pfg .
>'» Frühstücke - Thee nach russ .Geschmack M9 .80Kiste IKilo .

en in de» Colonial « ». - , Drogi « - » . Delikatessen - Oetchäston .
Wo sichnochkeine Niederlage » befinden , » erden solche errichtet .

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdrulk - und Mineralwasser -

Apparatc 10416

halte stets auf Lager .
Umänderung von Bierpressionen alter

Eonstruction , sowie Lieferung und Aufstellung
neuer Apparate empfiehlt

3 Michelsberg , LOUIS Weygandt , Michelsberg 8 .

Zum Vorhang für eine Pferdestallthür wird ein hierzu geeigneter
alter Teppich zu kaufen gesucht . Offerten an Gend .- Wacht -

meister Wackermann , Wellritzstraße , abzugeben .

Köstritzer Schwar ? bier
von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme , Wöchnerinnen , stillende
Mütter und Reconvaleseenten jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier , laut

Analyse vom 8 . Mai 1888 8,25 Gcwichtstheile Malzextrakt , 4,25 Theile Alkohol , 0,25 Mi

neral - Bestandtheile mit 0,06 Phosphorsäure enthaltend ; ferner

Wirme des Msterktzales ,

ebenfalls als Gesundyeitsbier empfohlen , reines , kräftiges Gebräu von vorzüglicher
E Güte und angenehmem Geschmack , laut Analyse vom 28 . April 1888 10,82 Gewichtstheile Malzextrakt ,

o 5,57 Theile Alkohol , 0,34 Theile Mineral - Substanzen , 0,13 Theile Phosphorsäure enthaltend , von Sr . Durch -

» taucht Fürst Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt , bestes billigstes Hausgetränk , empfiehlt die

l (®Äd ) Fürstl . Brauerei Köstritz . (
®ÄC *)

Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei F . A . Müller , Bierhandlung , Adelhaidstraße , 150

st Anter allen bis jetzt bekannten eisenhaltigen Arzneimitteln
| 8 empfiehlt sich ganz besonders der von Aerzten unbe¬

strittenen Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte
E . Mechling ’ s China - Eisenbitter . Dieses Heilmittel

hat vor allen in der Arzneikunde bekannten Eisenpräparaten die

außerordentlichen Vorzüge , daß es sehr angenehm zu nehmen ist ,
insbesondere aber nicht durch Eisenniederschläge seine Wirksamkeit

nach kurzer Zeit verliert , wie dies bei allen anderen der Fall ist .

Mechling ’ s China - Eisenbitter , welcher in allen Fällen
den Appetit stärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen erzielt bei

Heilung von Blutarmuth und der davon herrührenden Leiden ,
wie allgemeine Schwäche , Weißfluß , unregelmäßige und schmerz¬
hafte Perioden , fieberhafte Zustände , nervöse Krankheften 2c. : c.

Um jeglicher Täuschung vorzubeugen , achte man genau darauf ,
daß Mechling ’ s China - Eisenbitter verabfolgt wird .

Gebrauchsanweisung : 1 Liaueurgläschen voll 1/a Stunde vor
dem Essen , mit oder ohne Wasserzusatz . 2 bis 3 Flaschen genügen ,
die hartnäckigste Bleichsucht vollständig zu beseitigen .

Hauptbestandtheile des Bitters sind : Malaga , 5 °/oo citronen -

saures Eisen , Chinarinde und die besten Bogesenkräuter .

Zu haben in allen Apotheken . Preis per Flasche ( */» Liter )
2 .50 Mark .

Hauptniederlage für Darmstadt und Umgebung bei Herrn
Apotheker Merk ; auch vermittelst Bestellung von der Droguerie
L . Schild , Langgasse 3 in Wiesbaden .

In Posten von 6 Flaschen und darüber franco zu beziehen bei

dem Erfinder

£ . Mechling , Apotheker
10815 in Thann im Elsaß .

Ä
JSt

£

la Qualität Kalbfleisch n Psd . - .go M . ,

„ „ Kalbsfricandean ä „ 1 . 20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie
alle anderen Wurstsorten empfiehlt 10312

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Butter .

Feinste Pfälzer Landbntter per Pfund Mk . 1 . 10 , süße
Rahmbutter Mk . 1 . 30 , frische Landeier , sowie vorzüglichen
Schweizer - und bayerischen Rahmkäse bei

D . Birkenstock , norm . Friedrichs , Michelsberg 5 .
NB . Täglich frisches Grahambrod . 11903

Neue , amerikanische 11909

Dampfring - Aepfel
billigst bei J . Rapp , Goldgasse 2 .

Reinetten per Centner 10 Mk . , 10709
echt Bamberger Meerrettig

billigst . Früchte - Halle , Kirchhofsgasse 3 .
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Znr Kanalisation
empfehlen wir Cement - Röhrerr in allen Dimensionen

von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit

Wengarnituren , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgeu ^ en in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener € erneut vva ar en - Fa hri k ,

Ost & Bind ,
10309 W * Adolphsallee 38 .

, i ÜJHIiMI I UliiMiilHliln II .....Milllliili lllli UIIIMilt I " il biiFlili Hffll

William Lasson
’

s Hair - Elixir

M
"
,

1

bii

nimmt unter allen gegen das Aus¬

fallen der Haare , sowie zur Stärkung
und Kräftigung des Haarwuchses em¬

pfohlenen Mitteln unstreitig den ersten

Rang ein .
Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft ,

an Stellen , wo überhaupt keine Haar¬

wurzeln vorhanden sind , Haare zu er¬

zeugen — ( denn ein solches Mittel

gibt es nicht , wennschon dies von
manchen anderen Tincturen in den

Zeitungen fälschlich behauptet wird )
— wohl aber stärkt es die Kopfhaut
und die Haarwurzeln derartig , dass

das Ausfallen des Haares in kurzer

Zeit aufhört und sich aus den Wurzeln , so lange diese eben

noch nicht abgestorben sind , neues Haar entwickelt , wie dies

bereits durch zahlreiche praktische Versuche erprobt und

festgestellt ist .
Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel keinen Ein¬

fluss , auch enthält es keinerlei der Gesundheit irgendwie
schädliche Stoffe .

Preis per Flacon : 4 Mk . 50 Pfg .

In Wiesbaden ist dieses Elixir zu haben bei

7979
Fr . Tummel , grosse Burgstrasse 5 .
C . Brühl jun . , Wilhelmstrasse 36 .

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,

photographisches Atelier modernen Styles baue , so

beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Taunusstraße 2 billigst
aus freier Hand 9871

ans Abbruch zu verkaufen .

Dasselbe , ein reizendes Schweizerhäuschen ,

eignet sich vorzüglich für etil tl . ^ NNdhNNs j es ist ca .
16 Meter lang und 7 ' /g resp . 5 Meter breit , zweistöckig mit
2 Balkons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser¬

leitung , 2 Treppen rc . Rühes in meinem photographischen Atelier ,
Taunusstraße 2 . Carl Borntraeger .

Möbel , Betten , Spiegel und Matratzen schon von
10 Mk . , Strohsäcke 5 Mk . , Deckbetten 16 Mk . und Kissen
von 6 Mk . an bei Phil . Lauth , Tapezirer , Marktstraße 12 ,
am neuen Rathhaus . Alle Reparaturen schnell und billig . 9491

. Ein vollständiges Bett und ' tne eisern » Bettstelle
billig zu verkaufen Saalgasse 4 « .

a Rhein . Braunkohlen - Briquettes,

/ b \ wegen vielfacher Annehmlichkeiten und
/ ' *

Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt

Schutzmarke . Willi . JLinnenkohl ,
9266

___________________
Eilenbog en gaste 15 .

_______

Anthracit - Kohlen ,

bezogen von der Vereinigungs - Gesellschaft zu Kohl -

fcheid , empfiehlt als die bewährtesten für amerrkanische ,
irische und Füll - Regulir -Oefeu , Porzellan - Oefen und
kleine Blech -Füllöfeu . Dieselben rußen und backen nicht , ver¬
brennen bei geringem Aschenfall sehr langsam und sind deßhalb
trotz des höheren Preises der billigste und angenehmste Brand .

Ausführliche Preis - Courants stehen gern zu Diensten .

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .
9590 Mouchtoir : Ellenbogengasse 15 .

Gewaschene Anthracit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 Mmtr . , ohne Coaksmischung , für
amerikanische und andere Füllöfen - Systeme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlen - Handlung ,
10658 Äerostrahe 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,
entgegengenommen .

Für Bäckereien
empfehle Saar - Flamm - Stückkohlen , fuhr - und waggonweise .
9267 Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .

X Kohlen . X
Mr noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 15,50 p . 1000 Ko . I franco
„ mit 5l ) o/o Stücken „ „ 16,50 „ „ Haus

gew . Nußk . , I . u . II . Sorte , , „ 20,50 „ „ ! gegen Casse

liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen bei Herrn W . Bickel , Langgasse 20 ,

baldgefälligst machen zu wollen .

163
_________________

Jos . Clouth .

Kuhr kohlen .

stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , ftanco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Rohkohlen
20 Mark empfiehlt
8903 A . Fachbücher , Biebrich .

Lnngbcin
'

sche Feuer - AnMer
zu haben bei

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .
Carl Linnenkohl , Moritzstraße 38 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
J . L . Krug , Adolphstraße 6 .
E . MSbus , Taunusstraße 25 .
A . Berling , Burgstraße 12 . 9981

Zimmerspähne
find karrenweise zu haben bei Wollmerscheid . Bestellungen
Gustav - Zldolphstraße 10 oder auf dem Zimmerplatz . 12018

Platterstraße 10 sind 3 Klaft - Bttchen Scheitholz in
' .' nd ganzen Klaftern obzugeben . 11895
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Enid .

Roman von Martin Bauer .

( 81 . Forts .) ----

Günther wies ihr die Thür , die direct ans dem Cabinet auf
den Korridor führte , und sie griff langsam nach ihren Handschuhen
uud wandte sich dahin . Aber noch einmal zögerte ihr Fuß , das

schöne , gleichsam versteinerte Antlitz kehrte sich iljnt wieder zu .

„ Günther , noch eine Frage : Sie lieben Ihre Frau ? "

In athemloser Spannung hing sie an seinen Lippen und er

gab nach kurzem Kampfe die Antwort :

„ Ich liebe sie .
"

So kurz war die Antwort und doch
'
so eindringlich . Myra er¬

innerte sich eines Tages , da sie schon einmal dieselbe Frage gethan
und dieselbe Antwort bekam , aber heute , sie wußte , sie fühlte
das , sprach er die Wahrheit . 9

Wieder lachte sie auf , laut , höhnisch , fast wahnwitzig klang
es — lachte sie vielleicht über sich selbst ? Dann verließ sie das

Zimmer mit raschen , hastigen Schritten , und die schillernde Seiden¬

schleppe fuhr knisternd über die Thürschwelle und glitt in Schlangen -

windungen draußen über den Mosaikboden des Korridors .
Günther stand und starrte ihr nach , bis sich die Thür hinter

ihr geschlossen , und dann horchte er unwillkürlich auf den verhallen¬
den Fußtritt . Sie ging mit unregelmäßigen , schnellen Schritten ,
entgegen ihrer sonstigen Gewohnheit , jetzt endlich hatte sie die

Stufen gewonnen , die abwärts nach dem Säulengange führten ,
den mächtige Glasfenster gegen die Unbilden der Witterung schützten
und der den Seitenflügel , in dem der Tanzsaal lag , mit dem

Hauptgebäude verband , noch ein leises , gleichsam hinsterbendes
Rauschen , da , endlich war der letzte Ton verklungen . Er fuhr
mit der Hand über das Antlitz , als habe er ein häßliches Bild
vor Augen , das er durch diese Bewegung fortwischen könne —

welch ' garstiger Austritt !
Wie fühlte er sich angewidert durch das leidenschaftliche Ge¬

bühren der schönen Frau , die da glaubte , nur die Hand ausstrecken
zu dürfen , um Das zu erreichen , wonach der souveräne Wille ver¬

langt , gleichwie ein Kind alle Viertelstunden die kleinen Hände
nach einem anderen Spielzeug ausstreckt . Sie waren jetzt fertig
mit einander , für jetzt und für ewige Zeiten , die Rechnung war

abgeschlossen ; heute noch wollte er seinem jungen Weibe eine volle

Beichte ablegen , es durfte kein Schatten zwischen ihnen bleiben ,
Enid hatte das vollste Anrecht auf sein Vertrauen , und sie würde
die Kraft zum Verzeihen , das wußte er , in ihrer tiefen Liebe

finden .
Alle Bedenken , die er bisher gehabt , waren wie mit einem

Zauberschlage verschwunden , Enid war kein Kind mehr , sic war

sein Weib , sie müßte vollen Theil haben an seinem Leben . Wie

hätte er je wieder Myra gegenübertreten können mit dem unein¬

gestandenen Geheimniß gegen Enid auf dem Herzen , heute noch ,
das gelobte er sich selbst , sollte Alles klar werden zwischen ihnen .
Und in dem erhöhten Selbstgefühl des Mannes , der nach langem
Schwülsten endlich den rechten Weg gefunden , betrat er den Kreis

der Gäste wieder .
Man hatte ihn kaum vermißt , ein Jeder schien mit sich und

seinem Vergnügen vollauf beschäftigt , es war bei Wallroden ' s

reizend und ein wahres Glück , daß man sie für die Geselligkeit
gewonnen hatte , erklärten Eva und Wilma mit Feuereifer und

machten eine Miene bei dieser Erklärung , als hätten sie alle

Berechtigung , sich selbst dieses Verdienst zuzuschreiben . Papa
Berkow saß bei den Korten fest und ärgerte sich , daß er sich selbst
die Gelbsucht prophezeite , und seine Töchter amüsirten sich göttlich ,
Mnzten nach Herzenslust mit Haller und Wilmowski und betrugen
jftd) so , als gäbe es gar keinen grimmigen Papa , dem dieses
Betragen möglicher Weise unangenehm sein könnte .

Enid saß zwischen Frau von Berkow und einer älteren Dame ,
die als Musterhausfrau berühmt war und augenblicklich einen

außerordentlich lehrreichen Vortrag über die beste Art , Bettfedern

zu reinigen , hielt . Frau von Berkow , die durch ihre Sanftmuth
und Milde berufen schien , die häuslichen Verstöße ihres Gatten

wieder gut zu machen , hörte , wie das so ihre Art war , beifällig
zu , uni > Enid , die auffallend bleich aussah , vermochte es doch über
sich , den Schimmer eines liebenswürdigen Lächelns festzuhalten .

Günther ' s Blicke überflogen die Versammlung , und er trat
rasch auf seine junge Frau zu . Ihre Lider hoben sich nicht , aber
ein feines Roth stieg langsam bis in die Schläfen empor . Er
umfaßte die ganze Gestalt mit einem Blicke , in dem soviel warm «
Zärtlichkeit lag , dann sagte er besorgt :

„ Du siehst angegriffen aus , foibbli , strengt Dich da ?
Tanzen an ? "

Der Schmeichelname , der Käthe so geläufig war , trat ihm
unbewußt zum ersten Male auf die Lippen , und Enid zuckte rote
unter einem schmerzhaften Stiche zusammen .

„ O nein , ich fühle mich ganz wohl, " sie sagte es gepreßt ,
und die Lider lagen fest auf den wieder erblichenen Wangen .

Sein zwingender Blick blieb wirkungslos , ob Enid ihn nun
fühlte oder nicht , sie wandte sich mit einer hastigen , gleichgültigen
Frage an Frau von Berkow , und Günther trat sehr langsmn
zurück , eine bange Frage in den Augen , unruhige Sorge im Herzen ,

Ein leichtes Händeklatschen .

„ Zum Cotillon , meine Herren ! " Die Töne lockten und riefen ,
und Egon , der als Tanzordner diesen deutlichen , allgemein verständ¬
lichen Wink gegeben hatte , trat an Käthe heran , die ihr wie in

Purpur getauchtes Gesichtchen hinter ihrem Strauße zu bergen
suchte . „ Darf ich bitten ? "

Er bot ihr den Arm , und die kleine , zierliche Mädchenhaft
legte sich scheu und zaghaft darauf . Käthe

' s sonstige kleine Keck¬

heit war wie weggeblascn seit ihr Herz sprach , seit sie unbewußt
ahnte , daß sie vor einem großen Wendepunkt ihres Geschickes stand .

Egon zog die kleine Hand , wie sehr natürlich , ein wenig
höher auf seinen Arm , und dann führte er Käthe nach einer
etwas entfernten Saalecke , wo er mit kluger Wahl seine Plätze
reservirt hatte . Das Anfuhren des Cotillons hatte ihm oft

Freundschaft Wilmowski abgenommen , der mit Eva tanzte , es war
doch Käthe ' s erster Ball , wo sollte ihr denn die Sicherheit in den

verschiedenen Touren des Tanzes Herkommen ? Fräulein Eva , die
eine brillante Tänzerin war , hatte diese Sicherheit und machte ft
gern gelegentlich einmal geltend , und Wilmowski war ein guter
Kerl , der Freunden gern gefällig war , so war beiden Theilen
geholfen .

Egon schob sorglich den schweren Stuhl mit der hohen ,
kunstvoll geschnitzten Lehne für Küthe herbei , rückte den ( einigen
so dicht daneben , als dies irgend zulässig war , und nun saßül
die Beiden da , hörten auf die Klänge der Musik und sahen in
den bunten Kreis , der sich auf Kommando gebildet hatte — er

sah fast aus wie eilt farbenprächtiger Blumenkranz — und Egon
überlegte , daß er doch unmöglich so mit der Thür in

'
s Haus fallen

konnte , er mußte jedenfalls eine günstige Gelegenheit abwarten .
Da begann auch schon der Tanz , und der erste peinliche Äuget »
blick war überstanden . Wilmowski legte den Arm um die schlanke
Taille seiner Angebeteten , und sie flog leicht wie ein blauet
Sommerwölkchen mit ihm dahin . Die blonden Ringellöckchen
flogen , die rosigen Schultern hoben und senkten sich , Eva war
vielleicht nie so reizend wie heute , und der schmucke Ulan preß »
die kleine Dame fester an sich. Die anderen Paare folgten , » nd

der bunte Kranz zeigte bald hier , bald da bedenkliche Lücken . «

„ Wir sind an der Reihe , Fräulein Käthe ! " Egon sprang auf .
Es war das erste Wort , das er sprach , und Käthe , die

"
eben¬

falls merkwürdig schweigsaut gewesen war , stand sehr langsam auf
und fühlte mit schnellerem Herzklopfen , wie fest und sicher er den
Arm um sie legte . Es tuar gewiß ein starker , treuer Arm , cs

mußte süß teilt , sich von ihm durch das ganze Leben stützen und

tragen zu lassen . ( 5ortf . f .)
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Geschw . Rühle ,
Web er gas se 58 , II .

Georg Steinerner <&
Auetionatoren & Taxatoren .

Bureau : Friedrichstraße 25 .

Alll - Mbe - VerWlllWMe .

Anmeldungen zur Mitgliedschaft , auch Auswärtiger (Land¬
kreis Wiesbaden ) , werden zu jeder Zeit angenommen und jede
Auskunft gerne ertheilt von Herrn Heil , Hellmundstr . 45 . 229
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3 Museumstraste 3 2246

Elsässer Manusactur - Geschäst
von F . Perrot .

Neuheiten der Saison .

Feinstes Ean de Cologne ,

g Elsässer Reste nach Gewicht .

zeige , dass wir am hiesigen Platze eine

Strick - Maschine
aufgestellt haben ; wir empfehlen uns daher im

Anfertigen von Strunipflängen , Strümpfen ,
Rocken , Handschuhen etc . bei promptester
Bedienung und mässigen Preisen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnen

fall « h
wrten .

kk Morgen Montag =£
und nöthigenfalls Dienstag , jedesmal Bormittags SVs
ttttb Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im Neben¬

saale des „ Rheinischen Hofes "
, Ecke der Mauer - und

Nengasfe ( Eingang Mauergasse )

ea . 400 Flaschen Cognac , 300 Flaschen
Rum , 200 Flasche « Champagner nnd
100 Flaschen Beerenwein

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

[« gelt '

blatt »

blaues

öckche«

i :v«

preß «

t , und

1. j
3 aus

cbap
in aus
>r de«

:m , eS

it und

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Rühl , Kirchgasse 2 »

General - Agentur der Köln . Unfall - Bersicherunqs -
Sletien - Gesellschaft in Köln .

Winzeln - Unfall - , Reise - und Glas -Versicherung .

30 Diagonal - Paletots ä 12 Mark
,

reeller Werth 24 Mark ,
$ ^ ben bei I > . Birnzweig , Webergasse 46 . 10872

KchlWr GWii - Nkreis.

Zum Besten der Maria - Hils - Kirche
findet heute Sonntag den « . Januar im Römer -
Saale “ ( Dotzheimerstraße 15 ) die zweite Aufführung des
geistlichen Spieles :

Weihnachts - Oratorium
nach den Worten der heiligen Schrift für Soli und

gemischten Chor

mit lebende « Arider « .

componirt von H . F . Müller ,
unter gütiger Mitwirkung

des Herrn Concertsängers M . Wenigmann ( Tenor ) ,
statt .

Preise der Plätze : Nummerirter Platz . M . 2 .—
Reservirter Platz . . „ | ,—
Nichtreservirter Platz „ — . 50 .

Karten für die nummerirten Plätze find nur bei Herrn Buch¬
händler Molzberger und Abends an der Kasse zu haben .
Karten für reservirte und nichtrefervirte Plätze sind an denselben
Stellen und bei Herrn Kaufmann Bentz , Dotzheimerstraße 4 ,
und Herrn Hausmeister Tetsch , Schwalbacherstraße 49 , zu haben .

Beginn der Aufführung : 8 Uhr Abends .
Es ladet hierzu ergebenst ein Der Vorstand . 217

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ Muslk - Mdagogmm ,
■

W Ta « uns st ratze 38 . g
Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklehrern

■ und Dilettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte . W
Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospecte

■
im Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 , und bei —
Herrn Spangenberg , Wörthstraße 5 . M

m Das Directorium . ™
■ 305 H . Spangenberg . Bernh . Wer .

™

Kirchgasseil , UhreH “ L Kirchgasse II ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulatenre , Peu »
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Damen - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an ,
„ Damen - Uhren „ 18 „ ,,
„ Remontoirs „ 20 „

gold . Remontoirs „ 35 „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .
Reparaturen prompt und billigst .

10413 Ang . Kölsch , Uhrmacher .

Ich wohne Schwalbacherstratze 51 .
11835 Frau Dommermuth , Hebamme .

■
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Hochachtungsvoll « v

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

verlegt habe .

11579

Chr . Belli ,

befindet .

i S -s *

an der Ecke der Wilhelmstrafie ,
neben dem Hotel -

„ Zu den vier Jahreszeiten
«

,

Red - Star - Line .
10315

qwm .« » Antwerpen - Amerika , mkm

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze ^ 33

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

Zeige hierdurch ergebenst an , dass ich die

„
Victoria - Apotheke

“

von Rheinstrasse 36 nach Rheinstrasse 33

11986 Z

a H .

S - Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern

a für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf
H -H - I aufmerkfam zu machen , daß sich mein

E Atelier für Mstliche Zähne re

» TT unverändert wie seit 6 Jahren
:S « nt _____ fj . . . - sy. , » irr . »

Corsetten .

Wer Geld sparen will beim Ein¬

kauf von Corsetten ,
möchte nicht

versäumen ,
mein grosses

Corsetten - Lager anzu¬

sehen . Nur gut gearbeitete Cor¬

setten von vorzüglichen Fayons in

allen Preislagen , von 65 Pf . an¬

fangend bis zu den feinsten in

Seide - Atlas . 69 » »

P , Peaucellier ,

24 Marktstrasse 24 .

"
Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nirßb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10v03

A . Schellenberg ,

Kirchgasse 33 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

'

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabnk bo«

Jul . Blüthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preise « . Eiv .

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrequv

fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither «

und Zithersaiten . Reparaturen . 108

Piano - Magazin -

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Hand , Schiedmayer Söhne , Julins Feurich ,

€ r . Schwechten , Rud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

M H . Matthes jr .

Cla viermacher

WIESBADEN
Webergasse 4 .

Alleiniger Vertreter von R Lipp & Sohn , Zeitler 4

Winkelmann und anderen renomirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht

Reparatur - Werkst ritte . — Stimmungen .

1«
gsy

- Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrj ährige Garantie .

Rheinstrasse £ t WAlfF Rheinstrael

No . 31 ,
” ” AVLRL - No . 31 ,

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrument ]

von Bechstein & Biese , sowie auch aus andere !

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen ]

Pianoforte - Handlung ÄS
jffig von Gustav Schulze .

Patent - Flügel unb Pianino
^
s

tion Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit Sjähriger Stimmung .

______
Reparaturen . — Stimmungen .

Herrenkleider gereinigt ^ sowie Hosen ,
Ä

durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach

gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 1

I
sou

1
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M 5 Grpedttio « : Langgaffe Mo . 27 . Seite 19

Hemden nach Maass
,

eigener Fabrikation , empfiehlt

M . Bentz
,

6988 Dotzheimerstrasse 4
,

Part

Kölner Dombauloose ä 3 Mk . ,

Marienburger Geldloose ä 3 Mk . ,

Wiesbad . Loose ( Turn - Geseiisch . ) ä I Mk . ,

Königl . preussische Antheilloose
,

sowie alle annoncirten concessionirten Loose im

Hauptde Fallois
,

___________
20 Laaggasse 20 .

________
11483

■ ■ ■ MM Schlesische

Gold - und Silber - I
Lotterie .

Ziehung 17 . und 18 . Januar er .

Hauptgewinn 50,000 Mk . W . , |
8a ^

“ rt 45,000 Mark .
Loose ä 1 Mk . 11 Loose IO Mk .

D . Lewin
, Berlin (L, I

61 ( ä 946/12 B .) 16 Spandauerbriicke 16 .
Porto und Liste 20 Pfg .

Snnlbmi Uerothul .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .
188

* Brauerei Essighaus . *

Q Restauration von . § ean Keller .

i # Freunden , Bekannten und Gönnern hiermit zur gef . u
u Kenntnisnahme , daß ich vom 1 . Januar ab meine seit ß
? Z Jahren geführte Restauration „ Znm Thüringer tT
4t Hof " nach H »

I V Schwallracherstratzr 'S W
verlegt habe und bitte ich , das mir seit Jahren geschenkte rT

n Vertrauen auch dorthin folgen lassen zu wollen . W
M Ich empfehle meine ausgezeichnete Küche , jeden
aJ Tag warmes Frühstück , Restauration zu jeder Q
H Tageszeit , einen vorzüglichen ' /» Schoppen Weißwein fT
n Zu 30 und 35 Pf . ,

' /« Schoppen Rothwei » 50 Pf . ,
« ein feines Glas Bier aus der altrenommirten Brauerei u
aj „ Essighaus " in Frankfurt a . M . Stets werde ich bestrebt eT
Tj lein , die mich beehrenden Gäste durch gute Speisen und

*

n Getränke , sowie durch aufmerksame Bedienung zufrieden -
zustellen . Hochachtungsvollst ( L

« 12005 Jean Keiler . E

Noranothndon werden gereinigt , von allen Flecken befreit
urw gebahnt Mauritiusplatz 3 . 10316

Trinkt ( H . 89815 )

Plantagenthee ! 1

Feinster Thee der Welt .

joW/ATil Aromatisch kräftig , irritirt die Nerven

nicht .
Packet a M . 0,35 — 2,50 .

Ver . König . Engi . Thee - Co . ,
London u . Louis Schild ,

______________
Droguerie , Lang gaffe 3 .

Schwalbacher Hof .
10,96

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

„ Zu den drei Kaisern "

,
1 Stiststraße 1 .

Heute Souutag Nachmittags von 4 Uhr an

Tanzmusik .

Tanzgeld 50 Pf . Zu zahlreichem Besuche ladet ein
7038

____________________
Achtungsvoll Max Eller .

elf er Heute Sonntag von 4 Uhr an :
Tanzmusik . 26062

Dreikönigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
4418 Xaver Wimmer .

„ Zum Reichs - Adler "
,

22 Langgasse 22 .

Heute und jeden Sonntag :

Grosses Frei - Concert .
9223

____________
J , Fassig .

Zum goldenen Lamm
,

Metzgergasse .
Von 4 Uhr an : Militär - Frei - Concert .

1284
__________________ _ _______

W . Hossfeld .

Rheinischer Hof ,

Heute , sowie jeden Sonntag :

Grosses Frei - Concert .
7020

______________________ _ _________
L . Elbert .

Rd - K . ftr ° tz - Res ( anray0B fl jeS » fcmfh *

Feinstes Berliner Champagner - Weissbier . 11178

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften Gleichzeittg
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwem ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
0043

_________
Achtungsvoll H . Mehler .

WF “ Brrn - und Zwetschen - Latwerge zu baben
Blebricherstraße 17 . 11425

Aepfel per Kumpf 35 Pf . , Birn - undZwekscheulatwerg ,
ausgezeichnet , per Pfd . 50 Pf . zu haben Adlerstraße 53 , Hth . 10292

.Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

‘
10401
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Grösste Auswahl ! — Nur solide Stoffe !

Total

38 Wilhelmstrasse 38

S . Guttmann & C &
165

neu eingetroffen bei Victor V . Henning ,

Rheinstratze 42,1 . Etage .

Seul

magasin special
pour

Soieries
en ville .

Ausverkaufs
sämmtlkher Teppiche, Teppich¬

stoffe und Läuferstoffe

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sammet - & Seideowaareii

am hiesigen Platze «

Sole

speciality
of

Silks

of this place .

Aus einer bedeutenden

Concursmasse
habe ich das ganze Lager , bestehend in feinen

Woll-

, Strumpf- & Tricot- Waaren
zur Hälfte des Werthes durch

Ankauf erworben .

Ich beabsichtige , diese Waaren möglichst
schnell wieder auszuverkaufen und offerire

T ricot - Taillen ,

Tricot - Kinder - Kleider ,

Tricot - Knaben - Anzüge ,

wollene gestrickte Strümpfe ,

wollene gestrickte Socken ,

englische Merino - Socken ,

Union - Schweiss - Socken ,

alle Arten gehäkelte und

/ güte Sendung Glas -Chromo - Bilder soeben eingetrostcn
Vi Saiferbilber , Landschaften , Jagdstücke , Fantasie - und reu '

giöse Bilder , Abendmahl , Haussegen u . s . w . Größe der Bildv

60 Cm . hoch , 47 Cm . breit , weitere Größe je nach WuM

Angegebene Bilder , sehr passend für Geschenke , sind faiiN

gearbeitet und können um den geringen Preis von fünf W

an auch gegen Ratenzahlung bezogen werden durch die

Buch - und Bilderhandlung von

J . Magin , 27 Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden -

Kopftücher , Caputzen
ZU

spottbilligen Preisen «

W > Thomas ^ Webergasse 23 .

200 Kanarieu

Fortsetzung
des

L gestrickte Waaren ,

wollene Tücher , 281

seidene Tücher ,

Seiden - Bazar S
.

Mathias
,

-■ w w . . . __ « w 5363



N - . 5 Expedition : Langgasse Uo . 37 . Keile 31

Die angesammelten Reste und Coupons von

fV “ Schwarzen reinwollenen Stoffen
,

— MD
zu Röcken und einzelnen Kleidern passend , in vorzüglichen Qualitäten , werden zu bedeutend herabgesetzten
Preisen ausverkauft mit extra Rabatt von zehn Prozent !

H623 Fabrik - Depot — C . A . Otto — 9 Taunusstrasse .

^ BalHCarneval - Saison

§

Cotillon - Bänder .

r

Peluche vonM^ «Tpor

s Gänzlicher Ausverkauf
-3

re

£

Peluche
, Lammt , Moire

, Damassä
, Jacquard , Raye etc .

zu wirklichen Fabrikpreisen . 11427

31 Langgasse 31 . JVE . Marchaild . ,
31 Langgasse 31 . SS

per Meter

3 . 50 Mk .

toC

S

&
s ?

e

r

Farbige Ball - Tülle
,

2 Meter breit , per Meter 1 . 50 Mk .

$
"

cre

Färhpr von 50 Pfg . an
I Uvllvl bis zu den feinsten .

B

Webergasse j§ al . Bacharacll
,

Z
«e
E

j£

Rockhöhe

per Meter

4 Mk .

im 11 ^ 40

„ Hotel Zais “

Ballayense

Ctiantilly - Tiill

CtianiillHolant ,

Gold - und Silber - Spitzen .

Schellen , Flitter , Quasten .

Stickereien
für Ball - und Gesellschafts - Toilette .

Tlllspitze ,

Bänder Auswahl
zu allen Preisen .

» penbandlS *
Tnll I/ « I « it4 weiss und creme ,

Tiiii - Voiant
,

Till Io weiss u . creme , 70 Ctm .
I UliV

, breit,perMtr . 1 . 40Mk .

i C Ü A in allen Ballfarben

AllaMC von 7 ® Pfg - an .

Heilanstalt Dietenmühle .

Tamstag den 5 . Januar Wieder - Eröffnung
6ct römisch - irischen , sowie sämmtlicher anderen Bäder .

US48
________

Die Verwaltung .

Anfertigen von Damen - und Kinderkleidern
Xv empfiehlt sich bei billiger Berechnung

8 . Kröck , Taunusstraße 25 , Seitenb . , 3

Herrenhemden von 70 Pf . an , Krauenhemde « von 60 Pf .
811 werden schön und passend angefertigt Helenenstr . 16 , Hth ., Dachl .

Alle Reparaturen an Uhren
werden gut und solid ausgeführt , auch wird das
jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und
wohne Elisabethenstraße 15 .

H . Kettler ,
10415 Kreisthierarzt a . D .



Sötte 88 Wiesbadener Tagblatr .

„ . . . . Dir Anleitungen des gesandten Buches sind zwar kurz und
bündig , aber für den praktischen Gebrauch wie geschaffen ; sie haben
mir und meiner Familie bei den verschiedensten Krankheitsfällen
ganz vorzügliche Dienste geleistet . " — So und ähnlich lauten die
Dankschreiben , welche Richters Verlags - Anstalt fast täglich für
Übersendung des illustrierten Buches „ Der Krankenfreund " zugehen .
Wie die demselben beigedruckten Berichte glücklich Geheilter beweisen ,
haben durch Befolgung der darin enthaltenen Ratschläge selbst » och
solche Kranke Heilung gefunden , welche bereits alle Hoffnung aus -
gegeben hatte » . Ties Buch , in welchem die Ergebnisse langjähriger
Erfahrungen niedergelegt sind , verdient die ernsteste Beachtung jede -
Kranken . Es sollte niemand versäumen mittelst Posttarte von
Richters Berlags - Anstatt in Leipzig oder New - Hort , 310 Broadway ,
die 936 . Auflage des „ Krankcnsreund "

zu verlangen . Die Zu¬
sendung erfolgt sofort kostenlos .

i im iiii .niriij -j.T' im imiimiiu iiiimii rw » —

W Ii ölt M m mu dilliger ntbtiten kann .

Sack - Anzug nach Maaß gearbeitet mit sämmtlichen , guten
Zuthaten 17 Mk . , einzelne Hosen 8 Mk . , Knaben - Anzüge
4 — 6 Mk . und größer 8 Mk . Auch empfehle ganze Anzüge
nach Maaß von guten Stoffen zu 35 Mk ., bessere zu 40 Mk . ,
hochfeine Kammgarn - Anzüge 45 Mk ., Winter - Ueber -

zieher 35 Mk ., hochfein zu 45 Mk . Nur gut paffende Arbeit
wird geliefert . Achtungsvoll

____________________
J . Weyer , Nerostratze 88 .

i
Wiener WMenM - AnW

4 Langgasse 4 ,

empfiehlt als Specialität Damen - und Herren -

Masken , Costümes und Dominos in

- künstlerischer und geschmackvollster Ausführung von

- einfachster bis pompösester Zusammenstellung . —

mr Modelle führe stets am Lager . Specialität
in Carneval - und Theaterschmnck .
11929 Hochachtungsvoll Madame E . Bebak .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands
mit den neuesten , überhaupt existirenden

Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .
■ Hü Langjährige Garantie . ■ ■ ■

JE * du l ? ais9 Mechaniker ,

10313

2 Faulbrunnenstraße 2 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

Verkauf

zu !
Kein Zuschlägen '

Kein Oflenbleiben der T büren I
Selbeltbltlge gerieiohlo «» l)ej 6540

Thürschliesser .

V. n Aetorttltee end Feohleuten m «t -
fciunt «1« vollkommenitee und dauer -
Haft . Syitem . 20000 St . Im Gebrauch .

— Zahlreiche behördliche Alterte =
Kontentr . Probeeeit . Keine Thürbeechädl « .
' „ ehre Garantie . — Prospecte fr. gratta .

Schulz « * Rosche ! Hat ss 11 € >*<•
Krank fort a . M .. Schaf ergaase 16 . -Mh . 11

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer

dem Hause . Lina Löß ler , Steingasse 5 . 107

Wiesbaden

1 Frorath
,

Schlittschuhe ,

11969

11589

Schlittschuhe

Kirchhofsgasse 12 .Langgasse 28 .

'
E

CO

V.H.SARDEMANN inEMKERICHa/Rli

In seiner Güte u . Wirksamkeit
erprobt u . seit Jahren im In - u .

Auslande ärstlieh empfohlen .

von GL Eberhardt ,

- Sffs -

f | S2g

als :

Jacson Haines ,

Petersburger Jagd - Club ,

Petersburger Sport ,
Rinks ,

sowie

Halifax , Helvetia re . re

empfiehlt in größter Auswahl

M . Frorath
,

Kirchgasse 2 «

speeiell :

Kunstläufer - Schlittschuhe

Haarsdiäfte ans Kaibieder
von Franz Fischer , Offenburg i . B .

Beste Fussbekleidung
für Rheuma - und Fussleidende ,
verhindern kalte Füsse und Druck

an denselben , da die weichen Haare innen am

Leder erhalten sind . 8894

F . Kaessberger , Lederhandlung , Wiesbaden .
Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

i s
* lÄl
ÜE- i
< *

__
Nur ächt in Originalflaschen b

________________________

Gebrauchter iransport . ^ . ers zu verk . Bleichstrave ob , Ihart .

~ ■* Jq t >»

65 Pfg . , 1 Mk . und

1 Mk . 25 Pfg .

in Wiesbaden

bei

Ed . Weygandt )

A . Schirg ,
Hoflieferant .

153

DORSCH i < -

schleift nach englischem System , sowie das Auspolire « derselben
übernimmt die Dampsschleiferei

ä •3 ' C Sa * mJ , «/OH

, 8 oti - e ä § k
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o 11 = 58SaKlJ2Siili » -A -r

DK «



GvprbMott : Langgasse Uo . 27 . Kett - 23N - »

Nur echt mit Lieser Schutzmarke :

6933

HusteNicht
Husten , Heiserkeit , Hals - und

Brustleideu . Keuchhusten .

Mch - CktracliM MWtlrn
ö . L . H . Pietsch & 0 » , Breslau .

Hch . Tremas , Drogerie ,
Goldgasse 2a . «

Aechten , blanken

Berger Medicinal - Leberthran
,

beste Qualität , in Flaschen und vorgewogen empfiehlt

Zu haben in Wiesbaden bei Äug . Engel . 221

KnnarionvKnal feine Sänger , zu verkaufen Mauer -

luulanenvugei , gaffe 8 , zwei Tr . hoch . 10826

zu verkaufen .

Haus mit Thorfahrt und Hof in Mitte der Stadt zu verkaufen .

Haus mit Thorfahrt , Hof und Hinterbau , für Schlosser , Schreiner ,

Glaser , Küfer , sowie für jedes Geschäft Preiswerth zu verkaufen .
M . Linz , Mauergasse 12 .

Ein verh . , j . Mann , vermög . , sucht zur Vergrößerung f . lucrat .

Geschäftes unter s . günstigen Bedingungen einen

Haus mit 3 Läden in sehr guter Geschäftslage preiswürdig

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| » .
E . Weitz

, » |
Immobilien - Agentur . x

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

8 unfall -Versicherung . 7005 | |
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

^ chöneMllen . Geschäfts- u . BadehäuserI
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ehr . Falker , kleine Burgstraße 7 . 87 g

ßxpt & xluMI / die ' .

Carl Specht «, Wrlhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 124

stillen Theilhaber
mit 15 — 20 M . Einlage . Prima Ref . und event . Bürgsch .

stehen z . Diensten . Offerten sub M . 100 an Ernst

Vietor , Ann .- Exp . , Wiesbaden . 11973

Zu vermiethen
Per 1 . April Gastwirthschaft mit Stallung in Mitte der

Stadt . Näh . Exped . 11651

Ein gut gehendes Kurz - und Wollwaaren - Geschäst ist

Verhältniße halber zu verkaufen . Näh . Exped .
,

11521

In sehr frequenter Lage ist ein gangbares Cigarren¬
geschäft Krankheit halber billig zu verkaufen . Offerten
unter G . 8 . 1OO an die Exped .

Eine Metzgerei per 1 . April zu vermiethen . Näh . Röder -

straße 3 bei Friedrich Groll . 11605

Eine gute Metzgerei auf gleich zu miethen event . zu kaufen
gesucht . Näh . Dotzheimerstraße 17 , Hinterhaus , Parterre links .

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11535

70 Ruthen Ackerland an der Adelhaid - und Oranienstraße
ist als Lagerplatz zu verpachten . Näh . bei Frau Blum ,
Friedrichstraße 36 . 9927

28 - 30,000 Mk .

doppelt gerichtliche Sicherheit von einem pünkt¬
lichen Zinszahler nach auswärts gesucht . Ver¬
mittler verbeten . Offerten gef . unter B . E . 40

an die Exped . d . Bl . 11977

Auf 20 . Januar 1889 werden 3000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu
cediren gesucht . Gef . Offerten unter A . Z . 100 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 11380

30 — 40,000 Mk . , 60 — 70,000 Mk . auf 1 . Hypotheke ,
9000 Mk . , 12 — 15,000 Mk . , 20 — 25,000 Mk .
auf Nachhypoth . auszuleihen d . M . Linz , Mauergasse 12 ,

42,000 Mk . sind auf gute Hypotheke sofort auszuleihen .

Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 11429

4 — 6000 Mk . gegen Hypotheke auszul . Näh . Exped . 11970
60 — 62,000 Mk . , 45 — 48,000 Mk . auf I . Hypotheke ;

26 — 28,000 Mk . , 10 — 12,000 Mk . auf II . Hypotheke
auszuleihen . Näheres bei

Chr . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 12000

Hyp . - Capital auf 4pCt . auszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 .

Hypotheken - Capitalien und Cessionen von Restkauf¬

geldern , sowie sonstigen Forderungen vermittelt
Hch . Heuhel , Leberberg 4 . 11433

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/ * ° /o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

Restkaufschillinge Mheres
"

be ^ ^ " übernommen .

Chr . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 12001

Ein Cand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

Eine englische Dame wünscht englische Stnnden oder Con -

versation für deutsche zu nehmen . Zu erfragen bei Frau General -

Consul Zappe , Rheinstraße 84 .

Für ein hresiges Pensionat ohne Externat wird zur Aushülfe
eine erfahrene , für das höh . Lehrfach geprüfte Lehrerin gesucht .

Vormittags 2 — 3 Stunden zu geben . Näh . Exped . 11757

Lenons d ’anglais par une anglaise et de fran ^ ais

8ar
une frangaise qui se charg : d ’une education .

loritz & Münzel , 32 Wilhehnstr .
Institutrice dlplomee L Paris donne des

lepons de franpais Louisenplatz 3 , parterre ,

ooo « xxxxxxx »   ocxxxxx » ooa

0 Mtr
’
s Cmsklmtsrim und MWWIk . o

0 Schwalbacherstrasse No . 11 . 0
0 Klavier - , Violin - , Violoncello - und En - 0
g semblesplel , Solo - und Chorgesang , Theorie , Q
0 Coni position und vollständige Aus - g
Q bildung für das musikalische Lehrfach 0
Obis zum . Staatsexamen . — Eintritt zu jeder Zeit , a

— Anmeldungen und Prospecte durch den *

0 Director Heinrich Becker . 5634 2
0 Q
ooooooooooooooooooooob

[

" " ^ ^

TriväSnterrichl ^
^

^ l
in

Violine , Klavier und Theorie J
ertheilt

Arthur Michaelis ,
Concertmeister ,

Gäthestrasse 30 , Ecke der Moritzstrasse . |

Auguste Kunz
,

Klavierlehrerin ,

Schwalbacherstrasse 12 , II . 4120
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( 4 . Forts .)

Mal ’ occhio .

Novelle von Ossip Schubin .

„ Er heißt Baron Gerlach ! — In dieser Beziehung konnte

ich in letzterer Zeit nicht über Dich klagen . Dein Wesen gegen
ihn hat sich auf das Vortheilhafteste verändert, " bemerkt mein

Vater und blickt mir eigenthümlich unruhig und forschend in das

Gesicht . „ Du fängst an . . . ja , Du fängst an , Dich an ihn zu
gewöhnen, - nicht ? "

'
„ Ja , Papa , ja , ich glaube , er ist ein guter Mensch , Paidasch

.hat ihn sehr gern — ,
" dabei schiebe ich zerstreut den Aermel

meiner Leinwandkutte empor und untersuche mit großer Auftnerk -

ifamfeit einen Mückenstich , der einen rothen Fleck auf meinen

mageren Arm gezeichnet hat — dann aufspringend mit böser Ahnung :

„ Papa ! Du willst mir doch nicht meinen Pony verkaufen ? "

Papa räuspert sich — „ davon werden wir später reden .
"

„ Ach . . . Papa ! . .

„ Das hängt Alles von Dir ab , Alix . — Hm ! mit einem
Wort , Konrad Gerlach hat heute um Dich angehalten . "

„ Angehalten ? " wiederhole ich , „ das heißt , er will mich
heirathen ? "

Papa räuspert sich noch einmal , als mache ihm die Frage
Kopfzerbrechens , dann sagt er wichtig : „ Ja ! "

Ich aber lache laut auf . „ Schon einen Heirathsantrag und

noch nicht siebzehn Jahre alt — ich bin stolz — ich bin stolz ! "

„ Alix , Du bist empörend kindisch ! " schreit Papa heiser .

„ Wie wagst Du das einer jungen Dame zu sagen , die schon
einen Heirathsantrag bekommen hat ? " erwidere ich mit Würde .

„ Es wird wahrscheinlich Dein letzter sein , darum solltest Du
ihn annehmen . "

„ Ich annehmen . . . ich . . . ich soll heirathen ? " Ein

Schrecken durchfährt mich , und ich setze mich auf einen großen
Haufen Bücher .

„ Nun ja , was ist denn so Entsetzliches dabei , hast Du denn
nie daran gedacht ? "

„ N . . . nein ! . . . "

„ So denke fetzt daran ! "
befiehlt der alte Herr despotisch .

Ich aber schlinge meine langen Arme verzweifelt um meine
Kniee und schüttle energisch den Kopf . „ Heirathen , ich ? ---

Ich soll mit einem wildfremden Menschen allein eine Reise machen
und dann mit ihm in ein großes , leeres Haus ziehen und zu ihm
« Du » sagen ? — Nein , Papa " — ich schluchze bitterlich — „ lieber
verkaufe meinen Pony .

"

„ Deinen Pony — und Meiringen dazu, " stößt Papa herb
hervor . „ Ja , meine Liebe — "

„ Wo möchten wir denn hinziehen ? In die Stadt ? "

„ Vielleicht .
"

„ Nach Wien ? "

„ Warum nicht gleich nach Paris, " höhnt mich Papa . „ Nein ,
wir würden nach P . . . . — der nächsten Kreisstadt — ziehen ,
dort würden wir eine kleine Wohnung nehmen .

"

„ Eine kleine Wohnung , wie die Elise ? " frage ich mit stocken¬
dem Äthern und ziehe eine Weizenähre aus meinem Haar .

Elise ist meine ehemalige Kammerjungfer , jetzt an einen Be¬
amten verheirathet . „ Eine kleine Wohnung mit niedrigen Zimmern
und lackirtem Fußboden in einem Haus , das nach Schimmel riecht
und Käse — ach , Papa , haben wir denn gar nichts mehr ? "

„ Gar nichts ! " übertreibt Papa energisch , dann unruhig an
seinem Hemdkragen zerrend , in weicherem , fast weinerlich gereiztem ,
bittendem Ton : „ Was hast Du denn gegen Gerlach , was mißfällt
Dir an ihm ? " Papa ist neben mich getreten ; er hat mir sanft
die Hände vom Gesicht gezogen und sieht mit besorgtem Blick in
meine jungen Augen .

„ Was soll mir mißfallen ? — Er ist nicht häßlich , — er
reitet vortrefflich , und ich glaube , er ist gut , aber . . . aber . . . "

und ich stürze stürmisch schluchzend an Papa
' s Brust — „ mich

friert , wenn ich in seine Nähe komme ! "

Und tief erschüttert streichelt Papa meinen zerzausten Kopf

und sagt : „ Unsinn . . . Unsinn , mein Kind , wir sprechen ei«
andermal darüber . Jetzt gehen wir spazieren .

"

L -o schlägt er vor , halb um mich zu beruhigen , halb um eine
mächtige Gemüthsbewegung , wie sie alle alten Leute fürchten , von
sich abzuwehren .

Wir gehen spazieren . Papa macht mich darauf aufmerksam ,
daß die Sonne heute schön untergehen wird , und die Raupen an
den Aepfelbäumen zahlreich sind . Ich höre kaum , und den Abend
esse ich keinen Bissen , und des Nachts schluchze ich herzbrechend ,
und ahne endlich , daß man noch über etwas Anderes unglückliih
sein kann , als über französische Partizipien .

Ich hatte noch viel zu lernen ! —

Ein Tag verging und noch ein zweiter . Papa war sehr blaß ;
er machte beim Gehen kleinere Schritte als sonst , sein Ache «
rasselte in seiner Brust , und seine Hände zitterten , wenn er eine «
Löffel zum Munde führte . Mir zerschnitt es das Herz , ihn so zu sehen .

Am Abend des zweiten Tages , als er nach dem Souper mit
mir in unserem lieben schäbigen Salon saß , da fragte er mit

zitternder Stimme und mir fast schüchtern die Hände streichelnd :

„ Nun , Alix , hast Du Dir ' s überlegt ? "

„ Was , Papa ? "

„ Nun wegen Gerlach .
"

„ Papa , wünschest Du ' s sehr ? "

„ Sehr ? . . . Hm . . . ja . . . Meine arme Maus , wenn
ich nicht so ein erbärmlicher Krüppel wäre , so läge ja gar nichts
daran , und ich könnte meinem Liebling auch noch etwas erwerben .
Aber so . . . so . . .

" und seine Stimme brach , und eine ganz
kleine Thräne , wie sie alte Leute weinen , sickerte über seine runzlige
Wange herab . Da hielt ich

' s nicht länger aus , legte den Am
um seinen kurzen Hals und flüsterte : „ Warte bis übermorgen !"

Uebermorgen fiel sein Geburtstag . In derselben Nacht gegen
elf Uhr schlich ich in meinem Peignoir über den langen Corridor
in die Bibliothek , wo ich Papa noch in seinem mächtigen Sorgeil¬
stuhl fand .

•
„ Alix , was willst Du hier ? "

„ Ich tonnte nicht einschlafen , Papa , ich wollte mir ein Buch
holen .

"

Ich war um ein Wörterbuch gekommen .
Alan hatte mich viel mit französischen Partizipien geplagt ,

mein deutsches Rechtschreiben aber vernachlässigt . So saß ich deml
die ganze Nacht und grübelte über jedes Wort und schmierte bei¬

nahe alle die rosa und himmelblauen Papierchen voll , die sich in
meiner kleinen , messingbeschlagenen Juchtenmappe befanden , einem

Spielzeug , das Tante Jenny mir schon drei Jahre vor diesem
Ereigniß zu Weihnachten geschickt .

Meine Finger waren schwarz — meine Augenlider brannten ,
als ich endlich meinen Brief beendet hatte .

Er war kein Meisterstück und hatte zwei Tmtenklexe , die ich
mühsam genug ausradirte . Wenn ich mich gut entsinne , so lautete
er ohne Ueberschrift :

„ Papa theilte mir mit , Sie hätten mir die Ehre erwiese « ,
um mich anzuhalten . Ich war sehr erstaunt . Wenn Sie wirklich
mit einer so kindischen Frau , wie ich bin , vorlieb nehmen wolle » ,
so kommen Sie gütigst morgen , — aber seien Sie so freundlich ,
vor der Parkmauer bei der Buche zu halten , wo ich Sie erwarte «
werde . Es ist Papa

' s Geburtstag , und ich möchte ihn gern mit

Ihnen überraschen . Ihre ergebene
Alix von Werden .

"

Dieses höfliche Schreiben schickte ich des Morgens nach Sollnegg .

Beständig quälten mich Skrupel bezüglich meiner Orthographie .

Hatte ich auch alle persönlichen Fürwörter groß geschrieben ? . . •
Den nächsten Tag aber zog ich ein weißes Kleid an , ein ost ge¬
waschenes Fähnchen , an dem ich kürzlich drei Säume hatte auf «

trennen lassen , um es zu verlängern , und wanderte hinaus zur
Buche — meiner Zukunft entgegen . ( gorst , f .)



3 . KeUage zum Wiesbadener Tagvlatt .

Sonntag den 6 . Iannae 1889 »

October November

- 0 -

1286
691

3460
752

1888

8691
1250
2937
1807

2481
1840
5400
2127

1887

1602
1167
1188

772

1887

1555
1019
1045

636

1205
668

3627
733

December
1887 1888

1510 11257

2045
5079
2183

abreicht :

Kaffee mit Zucker und Milch ,
*/< Ltr .

per Taffe 5 Pfg ......
Milch ,

' m Ltr ., per Taffe 5 Pfg . .
Brod a Portion 3 Pfg .....
Butterbrod ä Portion 6 Pfg . . .
Mittagessen ( Suppe , Gemüse und

Fleisch ) ä Portion 25 Pfg . . .
Abendessen ä Portion 20 Pfg . . .
Diverse Artikel , Pornon . . . .
Totalumsatz in Mark .....

1888

7565
1273
2261
2454

2239
1767 .
5958
2266

1112
1231

531

790 :
3948
1360

1272
830

3236
772

Hestchrvechsel . Herr Ldndwirth Friedrich Carl Rossel zu
Dotzheim hat einen Acker im Distrikt „ Schlink " 4 Gew . von 11 Ar
42,75 Qu .-M . für 480 Mark an Herrn Landwirth Heinrich Bierod
daselbst verkauft . — Frau Wilh . Münz Wittwe verkaufte ihr Hau »
Metzgergasse 30 an Herrn Kaufmann Peter Vincenz Rehm hier . —
Herr Schreinermeistcr Hch . Schlicht hat sein Wohnhaus Frankenstraffe 20
für 42,000 Mark an Herrn Küfermeister Ludwig Lehr hier verkauft .

— Aiederwalluf , 5 . Jan . Auf dem Rheine hier bietet sich jetzt eine
prächtige Schlittschuhbahn . Da in früheren Jahren von Wiesbaden
aus zahlreiche Liebhaber des Eislaufs zu uns herüber kamen , um diesem
schönen Sport zu huldigen , glauben wir darauf auch hiermit aufmerksam
machen zu dürfen . In den hiesigen Gasthöfen ( „ Gartenfeld " rc . rc .) findet
sich bekanntlich vorzügliche Raltgelegenheit .

* Eltville , 4 . Jan . Unter überaus zahlreicher Betheiligung von
Leidtragenden wurde Herr Bürgermeister Bott gestern zur letzten Ruhe
bcstattcl . In dem großartigen Leichenzuge , dem die Beul ' sche Capelle .
Trauerweiscn spielend , voranschritt , befanden sich u . A . auch die hiesigen
Schulen mit ihren Lehrern , sämmtliche Vereine der Stadt mit acht um »
störten Fahnen , die Bürgermeister und Gemeindevorstände aus der Um¬
gegend , Die Mitglieder des Kreistage ? und Kreis - Ausschusses , die Herren
Landes - Director Sartorius und der ehemalige Landrath des Kreises , Geh .
Rcg .-Rath Fonck , die Körperschaften der Stadt , sowie unzählige Leid¬
tragende von Nah und Fern . Der Todtenwagen fuhr leer , hatte es sich
doch die Feuerwehr nicht nehmen lassen , den Verblichenen , der lange <mj
ihrer Spitze gestanden , zu Grabe zu tragen . Als der überreich mit Kränzen
und Trauerschmiick bedeckte Sarg , welchent ein junges , in Weiß gekleidete » '

Mädchen die Ordensauszcichnung nachtrug , an der Gruft niedergelassen
war , sang im Verlaufe der Beerdigungsfeier der hiesige Gesangverein zwei
Choräle und die Militär - Capelle spielte Trauerlieder , während das herr¬
liche Kirchengelänte von der Stadt her dem Verstorbenen , welcher seit

Die Verwaltung fügt hinzu : Da zu einer richtigen Bcurtheilung der

Srage : ,,Welchen Antheil unsere Anstalten an einer soliden und gesunden
olksernährung haben

"
, die nackte Thatsache ihrer Frequenz ohne Zweifel

die sicherste Unterlage bietet , so glauben wir die obige liebersicht im Anschluß :
an die früher publicirten Zahlen bis zum September hiermit weiter mit¬
theilen zu inüssen .

- o - Aei dem gestrigen öffentlichen Verkaufs der am Ecke der
Emser - und Lahnstraffe belcgencn Grundstücke und zwar eines städtischen
von 8 Ar 91,50 Qu .- Mtr ., taxirt 8915 3) t £., und eines angrenzenden , der
evangelischen Kirchengcmeiude gehörigen voll 4 Ar 71,50 Qu .- Mtr ., taxirt
4715 Mk ., legten im Einzelnen für das erstere mit 10,600 Mk . und für das
letztere mit 4500 Mk . und sodann für beide zusammen mit 15,100 Mk . die
Herren Gebrüder A u g u st und JacobBeckel , Dachdeckermeister von hier ,
das Höchstgebot ein .

Lokales und provinzielles .

* Auszeichnung . Dem Amisgerichtsrath n . D . Dr jur . Padelinetti
hier , bisher zu St . Goarshausen , ist der Rothe Adlerorden vierter Classe
verliehen worden .

* Gurqan » . — Ausstellung des internationalen Clubs fttr
bildliche Darstellungen . Die interessanten und besuchten Vorführungen
dirbayerrschenKönigsschlösser werden auch noch heute Sonntag und

morgen Montag fortdauern . Dieselben finden ununterbrochen von 31/ - Uhr
Nachmittags bis 9 Uhr Abends statt . Da die Ausstellung der Königs¬
schlösser nächster Tage schließt , so glauben wir hiermit ganz besonders auf
Die sich noch gegenwärtig bietende seltene Gelegenheit , diese Kunstwerke in

so vorzüglicher , eigenartiger und plastischer Darstellung bewundern zu
können , aufmerksam machen zu sollen . Wie bekannt , findet die Ausstellung
im weißen Saale statt und betragen die Eintrittspreise 1 Mark für reser¬
viere und 50 Pfennig für nichtreservirte Plätze .

* Dem Kirchen - Uorstaude der hiesigen evangelischen Gemeinde ist

zur Annahme der Zuwendungen , welche der dahier verstorbene Rentner
Ludwig Güterbock der Kirchen - Gemeinde zum Bau einer dritten

evangelischen Kirche und für das evangelische Rettungshaus im Gesammt -

bettäge von 30,000 Mk . letztwillig gemacht hat , die landesherrliche Ge -

nehmMng ertheilt worden .
* Ans der künstlicher » Eisbahn in der neuen Anlage in der

„Blumenwiese " findet heute Sonntag von 11 h '2 Uhr Vormittags bis
Vh Uhr Musik statt .

* Nortrag . Am nächsten Mittwoch den 9 . Januar veranstaltet der
Vorstand des hiesigen „ Gewerbe - Vereins " einen öffentlichen
Vortrag , den HerrCur - Director Hey ' l demselben freundlichst zugesagt
hat und dessen Einnahme dem Comits zur Errichtung eines Kaiser
Wilhelm - Denkmals in unserer Stadt überwiesen werden soll — ein
Umstand , der das hiesige Publikum umsomehr veranlassen dürfte , dem
Unternehmen des Gewerbe -Vereins seine Unterstütznng zuzuwenden . Der
Vortrag , welcher im großen Saale des „ Victoria -Hotels

" stattfindet , beginnt
um 8 Uhr Abends . Das Thema : „ Eine Wanderung von den italienischen
See 'n nach Neapel

" wird durch 43 Lichtbilder nach dem Verfahren des
Herrn August Engelsmann in Mannheim illustrirt werden . Der betr .
Aovarat gibt die Bilder in vergrößertem Maßstabe und plastischer Ver -

auschaulichung wieder . So schwierig es auch ist , dem oft beschriebenen
und besungenen Lande Italien neue Seiten abzimewinnen , so hat —
dm Karlsruher Zeitungen zufolge — Herr Curdirector Hey 'l es
doch verstanden , mit diesem Vortrage in der Museums - Gesellschaft
daselbst — der ersten Gesellschaft Karlsruhe ' ? — das den Saal
überfüttenbe Publikum in gewandter und fellelnder Form zu unterhalten
und anzuregen . Jedenfalls ist das ohnehin schon interessante Land der
Mronen gerade zur Zeit für uns durch politische Beziehungen , die kürz¬
liche italienische Reise unseres Kaisers u . s. f ., doppelt interessant , der
Vortrag daher gewissermaßen zeitgemäß . Hoffentlich sichern die bekannten
schätzenswerthen rhetorischen Eigenschaften des . Redners , das Thema und
der edle , lokalpatriotische Zweck dem Vortrage den verdienten zahlreichen
Besuch. »

m
* Die wissenschaftlichen Abendunterstaltungrn des „ Nassauischen

Vereins für Naturkunde " werben Donnerstag den 10 . Januar Abends
8 Uhr im Casino wieder begonnen werden .

Der von der Gesellschaft „ LraternitaS " am Neujahrstage
m „Hotel Hahn

"
arrangirte Familien - Abend erfreute sich einer sehr

zahlreichen Betheiligung und nahm einen glänzenden Verlauf . Die unter
der tüchtigen Leitung des Herrn Lehrers Jaeger stehende Gesangs -

Atheilung brachte vier mit großem Beifall aufgenommene Chöre zum
Vortrag . Allgemeinen Beifall erzielten die VereinSmitglieder Herr H 0 l -

ungshaus mit verschiedenen Zauberkünsten , lowie Herr Duisberg mit
einem komischen Vortrag . Das hierauf stattgefundene Tanzvergnügen sand
leitens der Anwesenden eine rege Betheiligung .

* Die Weihnachtsfeier des Gesangvereins . Eichenzweig
"

Welche am Sylvesterabend im „ Römer -Saal " stattfand , nahm einen hübschen
Verlauf . Unter Leitung ihre « wackeren Dirigenten führten die Sänger
df ? Programm recht lobenswerth aus und zeigten damit , daß der Verein

süchtige Fortschritte macht . Ganz besonders gefielen die Quartette und
î oli . Emen ergreifenden Eindruck machte die wohlgeluiigeue Aufführung

,
°es lebenden Bildes „ Jesus in der Krippe

"
, wofür den Darstellern all -

sitiges Lob gespendet wurde . Nachdem man bei der Jahreswende Herz -

Se . Glückwünsche miteinander ausgetauscht , hielt der Ball sämmtliche
-liheilnebmer noch bis zur frühen Morgenstunde versammelt . Die Ver -

slWtung wird Allen noch lange eine angenehme Erinnerung bleiben .

. .
*

Hei der eingrtretene » Kälte machen wir darauf aufmerksam ,
, 58 wiederholt und auch noch vor Kurzem ein Hausbesitzer zu lebens -
LUglichcr Unterhaltung eines Mannes verurtheilt worden ist , der in Folge
■Wbeftreuens der glätt gewordenen Straßen ausgeglitten war und sich so
Mctzt hatte , daß er zeitlebens arbeitsunfähig wurde . Möge Jedermann
Uchdurch zeitige « und genügendes Bestreuen der Straßen , wo Glätte sich
« egt, vor berartigem Nachtheile bewahren .

• Gegen das Gefrieren von Gasröhren und Gasmesser
werden von kundiger Seite folgende Anweisungen zur Beachtung für di «
Betheiligten mitgetheilt : Man schließe und verwahre mit Wärmendeik
Stossen sämmtliche Oeffnungen der Kellerräume , in denen Gasrohren
münden ober liegen , und verpacke sie noch besonders an den
Stellen , wo sie aus dem Keller in das Erdgeschoß aufsteigen und
der Zugluft offener Haus - und Hofthüren ausgesetzt sind . Gas¬
messer , welche in ungeheizten Räumen stehen , muffen mit Glycerin
gefüllt , mindestens aber durch schlecht wärmeleitende Stoffe , besonders an
der Rückwand , gut und dichl verpackt werden . Ist der Gasmesser aber
schon eingefroren , so benachrichtige man zunächst die Gasanstalt und treffe
inzwischen selbst die Vorbereitungen zum Aufthauen desselben , indem man
den Haupthahn schließt , einige Brennerhähne öffnet und den Gasmeffer mit
heißem Wasser voll füllt . Nach einer Stunde läßt mau an der unteren kleinen
Ablaßschraube das ganze Wasser ablaufen und wiederholt nöthigensalls
die Maßnahme , wenn nach Oeffnung des Haupthahns sich nicht ergeben
haben sollte , daß der Gasmesser wieder seine Dienste thut . Um jede Spur
warmen Wassers zu vertreiben , welches in der Leitung conbenfirbare Dämpfe
Niederschlagen könnte , fülle - man noch eine Zeit lang in den Gasmesser ,
kaltes Wasser nach und lasse es unten wieder ab , wobei immer zu beachten
ist , baß der Haupthahn geschlossen , die Brennerhähne aber geöffnet bleiben .

* Volks - Kaffeehaus . Nach einer uns zugehenden vergleichenden
Uebersicht über die Betrichs - Resultate des Volks - Kaffeehauses in Wies¬
baden für bas letzte Quartal der Jahre 1887 und 1888 wurden ver -
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vorgetra «H
Dir Proben beginnen Mitte Januar .

* Die halbamtliche „ Wiener Aberrdpost " bringt eine au
erregende Erklärung in Sachen des neuen BnrgtheaterS . Das
theater war schon vor Jahren Gegenstand leidenschaftlicher Discussi
indem Hascnauer die Baupläne für sein ureigenstes Werk erklä
während Andere behaupteten , daß der wahre Schöpfer derselben der berü
Arch ' tect Gottfried Semper gewesen sei . Jetzt nach Eröffnung \
Hauses verstummten diese Angriffe : aber es zeigten sich ungeheure Feh
an dem mit so enormen Kosten aufgeführten Palast . Nun veröffentlicht ü
„ Abendpost " ein für Hasenauer scheinbar günstiges , in Wahrheit ad«,
niederschmetterndes Kommunique , welches die Schuld des Mißlingens v,
Hasenauer auf Semper überzuwälzen sucht, indem es zugesteht , daß
Baupläne von Semper herrühren , und weiterhin Abänderungen im Im
des Baues in Aussicht stellt , gegen welche Hasenauer die längste Zeit sch»j
sich aus allen Kräften wehrt .
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Geschrei das Geheimnitz seines Hauses zu erzählen . Sein Vater sei du Aovm
einem Usurpator ermordet worden , und der Mörder habe die einzige Zeuzii “ U| 9e
derThat , die eigene Tochter , verstoßen ; Zeugin sei jedoch an einem Medaillon W ’

welches sie jede Woche in ' S Leihhaus trage , leicht zu erkennen . In bi: ” -

That hat auch die Geliebte des Prinzen — Jeder erräth , daß es btt be (

stoßene Prinzessin ist — fast immer einen geheimnißvollen Pfandschein an Men
Halse hängen , wodurch geschickt auf ihre hohe Abkunft hingedeutet wird Ä “
Die arme Prinzessin muß sich als Putzwäscherin fortbringen und lernt!:
ihren geliebten Kaminfeger kennen , als er einmal durch einen Fehltritt ailjSW
einem Schornstein in rhr Weißzeug fiel . Duett mit dem schelmifchui ^ Ü r

Refrain : „ Du bist schwarz , so viel ich weiß .
" Die Verschwörer näbenE ™.. ^

sich , Quintett ; man singt etwas von einer gestohlenen Krone in gestohh
Noten . Große Heiterkeit sämmtlichcr Claqueure , al « endlich der Usurpo
die komische Person des Stückes erscheint , mit der Krone auf bte
mützc gestülpt , bas Scepter als alten Regenschirm adaptirt . Das Publibw f I

macht ein bedenkliches Gesicht , aber da tritt der Komiker kühn mit ein« ' e«

eingelegten Rettungscouplet in die Bresche . Er geißelt inmitten Flo «
ttnischer ober Andalusischer Landschaften unbarmherzig unsere lokalen >
stände ; Tanz der Kaminfeger und Wäscherinnen , der Verschwörer und M
Volkes , bengalisches Licht , Finale , zehnmaliger Hervorruf sämmtlicher fe' tCil ®e

stoblener Componisten , Tusch und Lorbeerkränze ; das ganze Theater schww
in einem Glücksrausche und träumt von hundert Aufführungen , bis b«

Kaffenrapport am hellen Vormittage das schöne Trugbild zertrümmeil

vielen Jahren die Geschäfte der großen Gemeinde geleitet hatte , feierlich¬
ernste Grüße in das Grab nachsandte . ( Rh . Anz .)

* Mrdersrlters , 2 . Jan . Wie die „ Cobl . Volksztg .
" aus sicherer

Quelle hört , unterhandle die König !. Regierung mit verschiedenen Privat¬
personen , um den hiesigen fiskalischen Mineralbrunnen zu verpachten .

* Limburg , 4 . Jan . Nachdem erst kürzlich in Weilburg ein Kind
auf freier Strotze des Geldes , was ihm zur Begleichung einer Rechnung
mitgegeben worden war , beraubt worden ist , läßt sich schon wieder von
einem Straßenraub berichten . Der Reisende des hiesigen Kaufmanns L .
wurde auf der Chaussee in der Nähe von Mensfelden am vergangenen
Freitag von zwei Strolchen angehalten und mit Bedrohung von Leib und
Leben seiner ganzen zum Glück nur etwa 9 Mk . betragenden Baarschaft
beraubt . Die hiervon benachrichtigte hiesige GenSdarmerie stellte sofort
den Strolchen nach , jedoch ohne Erfolg .

* Dir ?, 4 . Jan . Einem jungen Menschen , dem Sohn einer armen
Wittwe , zerplatzte beim Neujahrsschießen die Pistole und riß ihm die rechte
Hand förmlich auseinander , sowie an vier Fingern je das erste Glied weg .

* Königstrirr , 4 . Jan . Das erbgroßherzogliche badische Paar hat
sich heute von Königstein nach Berlin begeben . ( B .-M . T .-P .)

* Nerstmal - Uachrichtrn au » drm Forstfach . Dem Forstgehilfen
Karl Fries zu Lang »naubach ist die Kom . Waldwärterstelle Langen¬
aubach , Oberförsterei Haiger , vom 1 . Januar 1889 ab interim , übertragen .
Der Kom . Waldwärter Lauer zu Driedorf ist gestorben nmb die hierdurch
erledigte Kom . Waldwärterstelle Driedorf , Oberförsterei Driedorf vom
1 . Dec . 1888 ab dem Forstgehilfen WilhelmGerman von Driedorf in¬
terim . übertragen . Der bisherige Hülfsiäger Groll ist zum Kom . Förster
ernannt und ihm die von ihm bisher versehene Kom . Försterstelle Selters ,
Oberförsterei Selters , dauernd übertragen . Der Kom . Förster Müller

zu Rettershain ist entlaßen und bte hierdurch erledigte Kom . Försterstelle
Oberwallmenach , Oberförsterei St . Goarshausen dem Kgl . Hülfsjäger
U fing er vom 1 . Jan . 1889 ab interim , übertragen . Die Kom .
Försterstelle Oestrich , Oberförsterei Oestrich , ist dem König !. Forstausseher
Strippe ! , bisher zu Winkel , vom 1 . Januar 1889 ab interim , über¬

tragen . Die Kom . Försterstelle Winkel ist dem Königl . Forstaufseher Reh¬
bronn , bisher zu Mapper - Schützenhaus , vom 1 . Jan . 1889 ab interim ,
übertragen . Die Kom . Försterstelle Mapper - Schützenhaus ist dem Königl .
Forst -Aufseher Laue , bisher zu Eschenhahn , vom 1 . Jan . 1889 ab interim ,
übertragen . Die Kom . Waldwarterstelle Eschenhahn ist dem Königl . Hülfs -

jäger Wiegel , bisher zu Oestrich , vom 1 . Jan . 1889 ab interim , über¬

tragen .

KimS , Wissenschaft , Literatur .

» Reprrtoir - Gntmurf des Königlichen Theaters . Dienstag
den 8 . : „ Der Kaufmann von Venedig

"
. Mittwoch den 9 . : „ Rienzi , der

Letzte der Tribunen "
. Donnerstag den 10 . : „ Sappho "

. Samstag den 12 . :

„ Unkraut " . Ballet . Sonntag den 13 . : „ Don Juan
"

.
* Gürhans . — Gyrlus - Goncert . Das VIII . Cyclus - Concert

steht für Freitag dieser Woche in Aussicht . Unsere gefeierte Landmännin

Frau Maria Wilhelms und der berühmte Cello -Virtuos Herr Jules
de Swert sind für den solistischen Theil des Concertes gewonnen .

* An » der Theaterrnrlt . Der von uns gestern gemeldete erste
Versuch des Fräulein Nnscha Butze auf dem Gebiete der hohen Tragödie
ist nach uns vorliegenden Berliner Zeitungen im Großen und Ganzen
über alles Erwarten gelungen , so daß ihr vomDirector Barnory sofort
darnach eine neue große tragische Rolle zuertheilt wurde . — Am Ber¬
liner Lessing - Theater wird gegenwärtig das englische , aus Oliver

Goldsmiths Erzählung „ Der Vikar von Wakefield "
gezogene

Drama „ Olivia " vorbereitet ; die Hauptrolle , den Vikar , spielt Herr
Possart . In den Beziehungen dieses Darstellers zum Lessing -Theater
ist eine Aenderung eingetreten , durch welche Herr Possart nur für eine

Anzahl von Monaten noch an Berlin gefesselt ist ; er unterbricht seine
Wirksamkeit vom 1. Februar bis 1 . Mai und benutzt diesen „Winter -

Urlaub " selbstverständlich zum Gastiren . - Wie aus Paris gemeldet
wird , ist es sehr wahrscheinlich , daß Adelina Patti im Frühling dahin
kommen und definittv bei der großen Opöra bleiben werde .

* Für ihre Tenöre wird die Berliner Hofoper künftig ganz
hübsche Summen aufwenden . Herr Sylva , welcher im Laufe des Januar
fein Gastspiel mit untergelegtem Vertrage eröffnet , erhält , gutem Vernehmen
nach für fünf Monate 40,000 Mk ., Herr Gndehus für vier Monate

28,000 Mk . Rechnet man hierzu die Bezüge der Herren Ernst und Roth -

mühl mit zusammen rund 50,000 Mk . und die 10,000 Mk ., welche der von
Neuem verpflichtete Buffotenor Sieben vom nächsten Jahre an beziehen
wird , so stellt sich ein jährlicher Gesammtanswand für Tenöre in Höhe
von annähernd 130,000 Mk . heraus . Mit solchen Gehaltssätzen können

selbst die reichstdotirten Hofbühnen auf die Dauer nicht wetteifern , wenn

sie nicht in bodenlose Deficit - Abgründe fallen wollen .
♦ Kühne « - und Gperrr - Literalur . Leo D elibeS hat seine neue

Oper „ Kafsia
"

fast vollendet und von sechs Tableanx nur mehr eine ?

zu schreiben . Da » Werk ist voll reizender Melodien ; man findet in dem¬
selben den Autor der „ Covpelia " wieder . Die Handlung spielt in den

Gegenden Nordens und der Stoff ist einer sehr poetischen norwegischen
Sage entnommen . Besonders gelungen soll die Musik in dem großen
Ballet sein , welches einen Theil der Oper bildet . — Das Fulda

' sche Lust¬

spiel „ Die wilde Jagd
" ist soeben vom Wiener Hosburatheater zur

Aufführung angenommen worden . — „ Die Stoiker "
, Lustspiel in einem

Akt von D . Saul , Redakt . der „Frkfr . Ztg . "
, ging am Sylvesterabend

über die Bretter des Kasseler Hoftheaters . Den Kasseler Blättern

zufolge erzielte das Stück einen durchschlagenden Erfolg . — Victorien
Sardou hat in diesen Tagen den Schauspielern des Vaudeville -Theaters

* In der Wiener Geographischen Gesellschaft hielt der J* Mnin
kannte Afrikareisende Oscar Baumann einen Vortrag über y ® Wie
Expedition in Ostafrika und erörterte auch die jüngsten dortigen VorgE M :
Der Aufruhr sei zu bewältigen , aber nicht durch ein bloße « Bombardemo " « nm ,
der Küstenpunkte , sondern durch Veranstaltung von Streifzüaen in Weih
Innere des Landes . Der Redner bezeichnete die europäischen Truppen di

* Urder die gegenwärtigen Gperrtte « plaudert der Chronique »
der „ N . F . P .

" in folgender launiger und zutreffender Weise : „Jüitz
wurde sogar bei einer Opcretten -Premiöre angekündigt : Anfang halb 7 Uh,
Nun glaubte man mindestens eine neue Götterdämmerung zu hören , r
stellte sich jedoch nur heraus , daß dem Componisten zur gewöhnliche
Theaterzett nichts eingefallen war . Die Claque ließ sich jede Numwq
Wiederholen , da indessen zweimal Null immer Null gibt , so sah die Melodi ,
beim zweiten Aufgüsse noch einmal so dünn und leer aus . Niemals mutiw
die Fälschung der öffentlichen Theatermeinung so keck wie heut zu Tay
durch die bestellte Claque betrieben , das pocht mit Händen und Füße ,
um eint sterbende Komödie vom Tode zu retten ; man glaubt an W
traurigen Sieges abend en eine fliehende Armee „Victoria "

rufen zu Hom , L
Wir hatten überhaupt ein recht ungesundes Operettenjahr . Man Witz Wpstn
lebensunfähige schülerhafte Prodncte massenhaft auf den Markt . Te ELdec

blafirte Zuschauer kennt schon die ganze Operetten - Maschinerie ato Wni
wendig . . . . Der Vorhang hebt sich und buntes Volk schreit einen Cdor "irect

es ist entweder Spanisch oder Italienisch gekleidet , die Frauen haben jebcg
iu allen Breiten zu kurze Röcke . Chor geht ab und läßt eine GrW
von drei Herrn zurück , welche gewöhnlich irgend eine Verschwörung anz»
zetteln haben . Terzett mit Mandolinen - ober Castagnetten - Begleitimi
schon hundert Mal dagewesen , aber die Claque verlangt es Heldenmut !
zur Wiederholung . Terzett tritt rechts in den Hintergrund , von lick
das Liebespaar . Er ein Königssohn , welcher fein Leben als KaminsMi
fristen mutz und das Leben daher nur von der Kehrseite kennt . Sofort «
seinem Auftreten beginnt er als echter Spieltenor mit einem mörderische

* Die Ausstellung der Grimm - Denkmal - Modelle will
demnächst in Hanau eröffnet . Unter 9 eingegangenen Skizzen befind « sgße c

sich einzelne vortreffliche Arbeiten . Die Mehrzahl der Künstler hat ein« t
"

Brunnen als architectonische Unterlage des Monumentes gewählt u» $ '
damit den Verhältnissen des festbestimmten Standortes , den grohcn , « um
vier cigenthümlichm Brunnen ffanfirten Marktplatzes , und dem allgemein « « not
Wunsche der Einwohnerschaft Hanaus Rechnung getragen , ohne Die ob«; >
gatorische Vorschrift des Preisaurschreibeiis autzer Acht zu lassen , dS t, :
das Denkmal die bronzenen Bildniß - Figuren der Brüder Gnick

'

in Beziehung zu einander enthalten muß . Der Denkmal - Fon »' « be
beläuft sich auf 100,000 Mk . * :

* Münchener Kunstberichte . Das Projekt einer „ M ünchenel
Speztal - AuSstellung in London " wurde , wie uns mitgetfp
wird , definitiv aufgegeben , weil eingezogene Erkundigungen für ba8 1W c - •«
nehmen die ungünstigsten Aussichten eröffneten . — Von der AuSstelliA Meb
in Melbourne : Herrn Hofphotographen Jof . Albert wurde auf b« Wen .
Melbourner Ausstellung der erste Preis zuerkannt . — AmerikaniW 8qner

Ät hat der Münchener Hofmaler Zettl er den Sluftm LT"

ilcreicn für achtzehn Fenster einer Kirche in Phüadelph
"

zu erbauenden katholischen Universität in Washington 1,1 al
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* Kerteäge z« einer literarischen Convention sollen gegen «
iwrtig Petersburger Nachrichten zufolge zwischen Deutschland und
Nußland verhandelt werden .

In te
ne te

i -htdi
>t ad«

bet to
schw»
ns bet

♦ 5J
tragel

'S ;
cussw
tfltf
rühH

i m NuMtragtichkeite « bei Koiserhutdigurrgen . Die

getheV c Allg . Zig . " weist darauf hin , daß in neuester Zeit die
Unter

'-^ tguugen , welche dem Kaiserpaar bei Ausfahrten in Berlin

gebracht werden , mehrfach Unzuträglichkeiten im Gefolge gehabt

ns in . ....... ___
bk putsche Botschafter , Prinz Reuß , welcher sich

3tmai - •- ----- M ' " r
1 schd: * Der Pariser Salon , welcher sonst am 1. Mai eröffnet zu werden

uud bis Ende Juni zu dauern pflegt , wird diesmal , wie uns geschrieben
wirb, schon am 15 . April seinen Firnißtag halten müssen , da die Regierung
dem „Künstler -Verein "

angezeigt hat , daß der Industrie -Palast bereits
vom 15 . Juni an zur Vorbereitung der hundertjährigen Jubelfeste in An -
jpmch genommen wird .

forberungen an die äußere Erscheinung der Arbeiten sich in mäßigen
Grenzen halten . Wohl aber wird die Vornahme eines zweiten Preisaus¬
schreibens offen gelassen , weil einerseits die Freiheit , welche in Bezug auf
die Art des Denkmals — ob reines Werk der Skulptur , ob Verbindung
zwischen Skulptur und Architeetur — gegeben werden soll , eine weitere
Bewerbung Wünschenswerth macht , und weil andererseits zunächst eine
vortreffliche Lösung der Standbildfrage bei ungenügender Lösung der
Platzfrage oder umgekehrt sich ergeben kann . Der Endtermin für die Ein¬
reichung der Entwürfe dürste auf den 1 . oder 15 . Oetober d . I . festgesetzt
werden , so daß in der nächsten Herbst - und Wintersaison des Reichstages
die weiteren Vorschläge über die Ausführung des Planes gemacht werden
könnten .

* Hauptmann Wißrnann wird sich im Auftrage des Aus¬

wärtigen Amtes , begleitet von einem . Militärarzt und einem
inactiven Offizier , noch in diesem Monat , wie verlautet , bereits

sogar am neunten , nach Ostafrika begeben und dort die Vor¬

bereitungen für die Anwerbung von Truppen treffen .
* Rundschau im Reiche . Die Berliner Blätter setzen die Be¬

sprechung der Deeoriruug des Exministers von Puttkamer fort
und eonstattren die dadurch bewirkte Desavouirung der Mittelpartei . Die
„Voss . Zeitung

" meint , die schnöde Jntrugie , welche nach der „ Kreuzzeitung
"

die Entlassung Pultkamer ' s bewirkte , gehöre in das Gebiet der künstlich
geschaffenen Legenden . Zwischen der Weltanschauung Kaiser Friedrichs
und des Polizeiministers Puttkamer lag eine Welt , es bedurfte für seine
Entlassung keiner Jntrigue . — Der Streit Cremer - Stöcker ruft
allgemeines Interesse hervor . Ungewöhnliches Auffehen macht die Herein¬
ziehung des Geheimraths Rottenburg durch Stöcker in einem neuen von
ihm fett dem 1 . Januar gegründeten Winkelblatt » „ Das Volk ." — Der
nicht immer zuverlässigen „ Staateu -Corresp .

"
zufolge bereitet der Finanz¬

minister umfangreiche Vorlagen auf dem Gebiet der Personalsteuer -Reform
vor . — In drei Artikeln hat die . Kreuzzeitung

" in den letzten Tagen des
alten Jahres die Aufmerksamkeit auf die Ueberfüllung der Rechts¬
anwaltschaft und die hieraus entspringenden Gefahren gelenkt und mit
dürren Worten als Hilfsmittel die theilweise Verstaatlichung der Anwalt¬
schaft vorgeschlagen .

* Zrrrrr Fall Morier . Aus den von Major v . Deines ver¬
öffentlichten Aeußerungen Bazaine ' s geht noch keineswegs mit voller

Bestimmtheit hervor , daß der französische General die Depesche des

damaligen englischen Gesandten in Darmstadt von diesem selbst
erhalten hat . Die Depesche war nach England gerichtet und ge¬
langte von dort aus nach Metz ; der Berräther kann in diesem
Falle sehr wohl in England gesessen haben . Außerdem ist die
Glaubwürdigkeit Bazaine ' s ebenfalls nicht über jeden Zweifel er¬
haben ; behauptet doch Morier , ebenfalls das Zeugniß Bazaine ' s
für seine volle Schuldlosigkeit zu besitzen , er hat ein solches auch
veröffentlicht . Die Sache selbst ist also noch keineswegs völlig
klar . Die „ Köln . Ztg . " bleibt übrigens dabei , daß Morier unter
dem dringenden Verdachte stehe , die verrätherische Meldung gemacht
zu haben . Sie sagt :

Dem durch einwandfreie Zeugenaussagen beglaubigten spontanen
Worte Bazaine

' s steht allerdings ein in ganz seltsamem Französisch ab¬
gefaßter , auf Drängen nach längerem Zaudern unterschriebener Ableugmmgs -
brief Bazaine 's gegenüber . Dieser Brief macht uns den Eindruck , als fei
er nicht von einem Franzosen , sondern von einem Engländer abgefaßt ,
und als rühre nur die Unterschrift von Bazaine her . Für uns bleibt die
Schuldfrage nach wie vor eine offene , wenn die überwiegende Wahrschein¬
lichkeit auch gegen Morier spricht . Der Ton der Moner ' schen Briefe an
den Grafen Herbert Bismarck entspricht doch wohl weniger dem würde¬
vollen Erstaunen , mit welchem die gekränkte Unschuld den Ankläger zu ent¬
waffnen pflegt , als jener vuleanischen Explosion der Grobheft , welche sich
bei Schuldbewußten einstellt .

Die verschiedentlich aufgeworfene Frage , warum die Anklage
gegen Morier erst jetzt und nicht schon früher erhoben worden sei ,
veranlaßt das rheinische Blatt zu folgenden Bemerkungen :

Diese Veröffentlichungen der „ Kölnischen Zeitung
" sind durch Sir

Robert Morier selbst herauSgesordert worden . Nachdem nämlich Morier »
Verbindung mit Bazaine bereits der Vergessenheit übergeben wat , fühlte
sich Morier selbst plötzlich veranlaßt , auf dieselbe zurückzukommen , und er
wandte sich nicht nur an den siechen Marschall , als derselbe schon fast auf
dem Sterbebette lag , um sich von diesem ein Entlastungszeugniß ausstellen
zu lassen , sondern er schrieb auch bald darauf an mehrere Personen , um
diesen eine Abschrift des Bazaine ' schen Briefe » zu Übersenden und unter
Berufung auf denselben in Abrede zu stellen , daß er im Jahre 1870
Bazaine von bevorstehenden Truppenbewegungen der deutschen Armee
Kenntniß gegeben habe . Diese von Sir Rodert Morier selbst ausgehende
Auffrischung seiner deutsch -feindlichen Haltung während des deutsch -
französischen Krieges war es auch , welche vor wenigen Wochen Veranlassung
bot , eine auf die Angelegenheit bezügliche Anfrage an Ma,or v . Deines zu
richten , aus welche der in der „ Kölnischen Zeitung

"
veröffenttichte Brief

vom 12 . November v . I . erfolgte .
* Militärische Forderungen . Die Mittheilung , daß

von der Einbringung einer Nachtragsforderung für militärische
Zwecke Abstand genommen sei , beruhte auf einer unvollständigen
Nachricht . Ueber die Nothwendigkeit einer Ergänzung unserer

tau ’* “ *“ *1 lueiuen , meyrsam rtnzuiragncyrenen im Gefolge geyaor

tnW Sho
” - Publikum wird daher ersucht , nicht zu nahe an die

' £ derartigen Streifzügen nicht verwendbar und empfiehlt die Anwerbung
roÄ Truppen beim Stamme der Hauffa . Bezüglich der Antisklaverei -
« ewegung weist Baumann darauf hin , daß die ganzen afrikanischen Ver -
diiltnme mit dem Sklavenhandel innigst verwoben sind , aber die Behand -
taia der Sklaven sei human und verdiene eher den Namen einer gelinden
Meigenschaft , bereit gewaltsame Unterdrückung nur zum Nachtheil der
Sklaven ausarten würden . Selbst bei dem erfolgreichen Vordringen der
Mächte würbe die gänzliche Freilassung der Neger entschieden als Fehler
betrachtet werden muffen . Tippo Tipp habe sich bisher stets als Freund
bcr Europäer gezeigt , und es wäre gefährlich , ihm jetzt entgegenzutreten ,
,®eil er sich gewiß zu den aufständischen Arabern schlagen und dadurch
Dstafrika und den Congostaat auf 's Schwerste gefährden würde . Der
deutsche Botschafter , Prinz Reuß , welcher sich im Auditorium befand , lud
Baumann ein , ihn zum Zwecke weiterer Besprechungen zu besuchen .

* Der Kaiser hat am Freitag , wohl mit Rücksicht auf das

t eins ? . Letter , auf die Theilnahme an der Hofjagd bei Potsdam
lt uirt Achtet ; er fuhr Vormittags mit den beiden zum Besuch in
m, °°> ^

' uin weilenden Schwestern der Kaiserin nach dem Sedan -

-" Ä j
dann zum Panorama von St . Privat und endlich zu

n, Mf p
6ie Kreuzigung Christi darstellenden Panorama von Pigl -

Iriius M die er eingehend besichtigte . Gegen Mittag wohnte er einer
mbe in der Oper bei .

fr e-^ REonal . Kaiser Wilhelms I . Die Bekannt -

, f-iH ifeS'
.
” 9 des Reichskanzlers , welche die dem Deutschen Reiche angehörenden

L-L »,
r zu «inet allgemeinen Preisbewerbung für das National - Deukmal

^ Wilhelms I . auffordert und die näheren Bedingungen für dieselbe ,
ÄuUm8c1 ?. über die Termine für die Einreichung der Entwürfe und

-<f s» xy ' Vinte , Richter - Collegium re . enthält , dürfte demnächst erscheine -: ." X » Schief . Ztg . " hört , sollen in dem Preisausschreiben die An -

* Gi « eigenartiges Experiment . Es wird Vielen noch er «
FM imerlich sein , welch ' bedeutendes Aufsehen vor einer Reihe von Jahren
it M die Entdeckung des verstorbenen Professor Boll in Rom gemacht hat , daß
flöten sichim menschlichen Ange , über der Netzhaut verbreitet , eine röthliche licht -

n wie« empfindliche Schicht , das Sehroth , befindet . Auf Grund dieser interessanten
K , ßmdeckung hat Professor Kühne in Heidelberg weitere eingehende Unter «

t au«- iuchimgen s. Zt . gemacht , welche hauptsächlich darin bestanden , daß die
Cühor 'direct vor dem Tode eines Schlachtthieres von demselben gesehenen Gegen -

i jeU imde auf der herausgenommenen Netzhaut stritt waren und noch einige
8rW Zeit nach dem Tode nachgewiesen werden konnten . Das Auge ist be =
I anto «amtlich als Camera obscura so gebaut , wie ein photographischer Apparat ,
eitum ; Durch die Linse des Anges wird ebenso ein Bild auf der Netzhaut ent -

vorfen , wie auf der lichtempfindlichen Platte der Camera obscura , aber
euch umgekehrt werden besonders Helle Bilder , welche auf die Netzhaut ge¬
pickt haben , von hier durch Vermittelung der Linse wieder zurückgeworfen
uiib erscheinen in besonders günstigen Fällen dem Auge als außerhalb
lugende Bilder an irgend einer Stelle des Raumes , in welchem sich der
Kobachtende befindet . Ja sogar die baumastartigen Verzweigungen der
Blutgefäße auf der Netzhaut des Auges lassen sich sehen , wenn das Auge
Ne in Finsterniß gewesen ist , wie z. B . während des Nachtschlafes , und
Mit Morgens beim Aufwachen plötzlich gegen eine Weiße Decke sieht . Man
bild alsdann die Blutgefäße seiner eigenen Netzhaut an der Decke in
Mein Maßstabe abgebildet sehen . Auf der jüngsten , im September v . I .
Mgehabten Wander -Versammlung britischer Aerzte und Naturforscher
British Affoeiation ) hat nun ein Mitglied , Herr Greene , auf Grund obiger

iu u«i Nahrungen sogar ein auf der Retina befindliches Bild vermittelst der
misch« des Auges photographirt . Er sah nämlich 15 Sekunden lang bei
nahm KMeler Entfernung in eine brennende eleetrische Bogenlampe von
ohlcm F™ Kerzen Leuchtkraft , begab sich hierauf in einen nebenan liegenden
rpatot , Nein Raum und blickte auf eine präparirte photographische Platte in
Nach - ’N bestimmten Entfernung . Nachdem die Platte „ hervorgerufen " war ,

iblito We sich auf derselben ein vollkommen scharfes Bild der Kohlendochte und
t eine U elektrischen Lichtbogens , sowie eine Andeutung der Lampe selbst . Das
ylortr « W War vollkommen im Fokus , was ein außerordentliches Äceomodations -
en jw Wogen des Auges bekundet . Für alle Fälle möchten wir jedoch bei der
nb ort Gefährlichkeit des Experimentes für die so sehr empfindliche Augeimetzhaut
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und gerade die erste Hilfeleistung ist bei äußerlichen Schäden oft d«
wichtigste .

A « sla « d .

* Gesteeeeich - Ungae « . Em Erlaß des ungarischen Untn -

richtsministers Grafen Csaky an sämmtliche Landes - Schulinspectorei ,
beklagt die mangelhaften Erfolge des Unterrichts in der deutsche »

Sprache in den Mittelschulen und betont die absolute
Nothwendigkeit einer Kenntniß der deutschen Sprache und Literatin
zur Verbreitung einer wissenschaftlichen Bildung . Der Mimst «

fordert die strenge Einhaltung der bestehenden Vorschriften bezüg¬
lich der Erlernung der deutschen Sprache und eine rigorose Prüfung
und Classification . Er ordnet eine Vermehrung der Unterrichtz -

stunden für die deutsche Sprache in den Gymnasien an , beklagt
die bisherige Lauheit der Professoren und verfügt die Beibehaltung
der deutschen Sprache als Vortragssprache bei dem Unterrichte in

der deutschen Literatur in den höheren Classen . Die Verordnung
erregt Aufsehen . Sie steht im Zusammenhänge mit dem Wehr¬
gesetz und mit den Klagen des Kriegsministers über die zunehmend !

Unkenntniß der deutschen Sprache in der Armee . — Die „ Polit .
Corr .

" meldet : Tisza kommt nach Wien , um dem Hof an¬

läßlich der Jahreswende seine Aufwartung zu machen und über

laufende Angelegenheiten Bericht zu ciftottcn . Der ungarisch ,

Reichstag nimmt seine Thätigkeit am 10 . d . M . wieder aus
Das Wiener Cabinet gab nach Belgrad seine Zustimmung zu da

Entsendung von Petronjevitsch als Gesandten in Wien . -

In Graz ist Geheimrath Dr . Karl Rechbauer im 74 . Lebens¬

jahre gestorben . ( Rechbauer , Karl , geb . 6 . Januar 1815 zu Graz ,
Advokat , österreichischer Politiker , seit 1861 Mitglied des Reichs-

raths , von 1873 — 1879 Präsident des Abgeordnetenhauses , wai

zuerst Führer der deutschen Autonomisten , später des Fortschritts -

Clubs .)
* Frankreich . Die republikanische

'
Presse wüthet grüßten -

theils gegen Boulanger
' s Manifest , mehr als dasselbe es

verdient . Sie verspottet dessen Jnhaltlosigkeit und die Vorsicht bet

Monarchisten gegenüber . Das „ Journ . des Debats " erklärt das

Manifest einer Discussion unwürdig . Von den Meinungsäußerungen !

der monarchistischen Blätter ist die des „ Gaulois " am wichtigstem
Derselbe erklärt , daß alle Monarchisten , wie in der Provinz so in

Paris , für dieses Programm stimuien könnten , denn sie wüßte »,

wohin sie gingen ; mit wem und wie , sei gleichgiltig . — Set

republikanische Wahl - Congreß ist auf den 6 . d . M . eto

berufen . — Das monarchische Central - Comito beschloß,

für die am 27 . Januar stattfindende Pariser Deputirteii -

wahl keinen Candidaten aufzustellen , ein Beschluß , welcher bei

nächsten Plenar - Versammlung aller Mitglieder des conservative »

Comites des Seine - Departements vorgelegt werden wird .
* Italien . In der nächsten Session werden Vorlagen , betr .

die innere Colonisation , an die Kammer gelangen . — Geger -

über den neueren Mittheilungen über die Reise König Humberts
nach Berlin sei bemerkt , daß über den Termin noch keinerlei

Besprechungen stattgesunden hüben . — Der Deputirte Am ab ei

ist zum Unterstaatssecretär im Ministerium für Ackerbau ernannt

<= Spanien . Bei einer Explosion in den Minen oo»

Esparanza ( Oviedo ) wurden 27 Arbeiter getödtet und mehre «

verwundet . — Die in Cadix mit einem von Peral construirte »

Submarine - Boot angestellten ersten Versuche ergaben gute Resultate .

* Serbien . Von autoritativer Seite erfährt die „ F . 3 -\
daß der Minister - Präsident Christic und der Minister des Aeußct »

und der Finanzen Mijatovics dem König ihre bestimmte M

sicht kundgegeben haben , sich zurückzuziehen . Der König dürft

daher nach den griechischen Feiertagen zur Bildung eines fli«

allen Parteien zusammengesetzten Geschäflsminifteriums schreitet ,

welches bis nach den Wahlen zur Kleinen Skupschtina im Aw «

zu bleiben hätte . Der König hat für diesen Fall Herrn MM -

vics den Gesandtenpostcn in London angetragen , was Letzteres

angenommen hat . — Die Radicalen sind erfreut darüber , dB

der König den Präsidenten der Großen Skupschtina , Tauscha » ^
vitsch , in den Palast geladen und in hervorragender Weise aus¬

gezeichnet hat . Tauschanovitsch war 1883 als der Führer be«

Zaitscharer Aufstandes zum Tode verurtheilt , später aber zu lebens¬

länglichem Gefängniß begnadigt worden und verbrachte die Zs «

bis zu seiner vollkommenen Begnadigung im Jahre 1886 »

Artillerie herrschen in den maßgebenden Kreisen durchaus keine

Zweifel mehr ; ungewiß scheint nur , in welcher Weise und Form
dem erkannten Bedürfniß abzuhelfen sein wird .

* Kriegsverstcherurrg . In dem bekannten Prozesse des Rechts¬
anwalts Panza ( Leipzig ) gegen , die Lebens - Vcrsicherungsbank
in Gotha erklärte das Landgericht in Gotha in dem am Freitag ver¬
kündeten Urtheil die Aenderung der Bankverfassung , welche dir kostenlose
Äriegsversicheruug einführt , für ungiltig und vernrtheilte dementsprechend
die Lebens -Vcrsicherungsbank .

* Das Justiz - Ministerialblatt bringt zu seinem 50jährigen Bestehen
einen ausführlichen Leitartikel , in deut die Geschichte der Entstehung mit -
getheilt wird . Gegenwärtig beläuft sich die Auflage auf nahezu 5000 Exem¬
plare und die daraus für bte Justiz -Offizianten -Wittwenkasse erzielte Jahres -

.einnahmc auf etwa 13,000 Akk . Im Ganzen ist der genannten Kasse aus
idem Verlage des Justiz - Ministerialblattes eine Einnahme von beinahe einer
halben Million Mark zugeflossen .

* Die Geneeal - Sqrroöe frrr evangelischen Zanbes -

kirche hatte 1885 ein Kirchengesetz beschlossen , welches die Ver¬

sorgung der Hinterbliebenen evangelischer Geistlichen auf einer der

staatlichen Fürsorge für die Hinterbliebenen der Beamten ent¬

sprechenden Grundlage zu regeln unternahni . Das Gesetz blieb

insofern eine lex imperfecta , als es bezüglich eines staatlichen Bei¬

trags zunächst einer Vereinbarung zwischen dem Staate und den

zuständigen Organen der Kirche bedurfte . Nachdem inzwischen die

Wittwen - und Waisengelder der Beamten fortgefallen und eine

ähnliche Maßregel bezüglich der Volksschullehrer in Aussicht steht ,
find seitens des betheiligten Ministeriums im Laufe des vergangenen
Sommers dem Oberkirchenrath die Finanzftage erttgegenkommend
behandelnde Vorschläge gemacht und von letzterem auch angenommen
worden . Der General - Synodal - Ausschuß hat nun in seiner Sitzung
vom 16 . Dec . gleichfalls den staatlichen Vorschlägen mit Dank zu¬
gestimmt . Der Ordnung der Materie auf dieser Grundlage steht
deßhalb nichts mehr im Wege ; fraglich kann nur sein , ob mit Rück¬

sicht auf den späten Termin der Beschlußfassung des General -

Synodal - Vorstandes diese Ordnung schon für das nächste Etats -

ssahr sich praktisch wird durchführen lasten , was im Interesse der

Geistlichen gewiß zu wünschen sein würde .
* Darlaarrrttarifches . Die secedirenden Gruppen der Breslauer

Dentschconservativen , die Handwerker und Antisemiten ; haben sich als ver -

et Parteien der sozialen Reform aufgetban und als Reichstags -
idaten den Stellmacher Kühn , einen der deconrten Führer des dem

Kaiser bei dessen jüngster Anwesenheit in Breslau dargebrachten Arbeiter -
Fackelzugs , aufgestellt .

* Abänderung des Gerichtsverfassungs - Gesetze !» . In letzter
Keit wurde mehrfach die Nachricht verbreitet , als ob eine gesetzgeberische
Revision der Civilprozeß - Ordnung in Aussicht flehe, welche auf
die Jnlliative der Reichsreglerung zurückzuführen sei . An maßgebenden
Stellen ist hiervon Nichts bekannt , wohl aber wird der Bundesrath zu
» en aus deut Schooße des Reichstags hervorgegangenen Anträgen Stellung
gu nehmen haben , welche sich sowohl auf Abänderungen und Ergänzung
deL Gerichtsverfassungs - Gesetzes als auch der Civilprozeß -Ordnung er¬
strecken . Dieselben sind allerdings von einschneidender Bedeutung insofern ,
jöl® sie eine wesentliche Umgestaltung des Zustellungs - Verfahrens namentlich
Sm amtsgerichtlichen Prozesse , wie auch eine theilwcise neue gesetzliche Regu -

ilirung der Zwangsvollstreckung bezwecken . Gleichzeittg haben die genannten
gtntroge jedoch auch die Conscquenz , daß sie eine anderweitige Berechnung
» er Gerichts - und Prozeßkosten involviren und diese insonderheit dadurch
zu erreichen suchen , daß das Institut der Gerichtsvollzieher einer völligen
llmscstaltung unterzogen werden soll in der Richtung , daß dieselben als
förmliche Staatsbeamte mit festem Gehalt bei den Gerichten angestellt
werden sollen , dagegen die bisherigen Gerichtsvollzieher -Gebühren in Wegfall
kchnmcn . Für die Stellung des Bundesraths zu diesen Fragen mag , nach
tzer „ Staat . Corr .

"
, die Erklärung als Erläuterung dienen , welche der

StaatSsecretär des Reichsjustizamts , Excellenz v . Schelling , bei Berathung
tzes Justizctats abgab , und welche dahin lautete , daß er cs nicht für aus¬
geschlossen erachte , daß die Frage der Reform der Prozeßkosten in ein
anderes Stadium trete , daß sie überhaupt aber von der Regierung unter
Festhaltung ihres Standpunttes noch nicht außer Augen gelassen worden sei .

* Kiife bei Unglücksfätten auf Eisenbahnen . Es dürfte wenig
Mannt sein , daß die Eisenbahn -Verwaltung bemüht ist , bei Unglücksfällen
sofort , noch vor Ankunft des Arztes , Hilfe zu schaffen , und zwar durch
ihre eigenen Beamten . Jährlich einmal unterweisen die Bahnärzte die
Zua - und Stationsbeamten eingehend über „ die nächsten Verhaltungs -
Maßregeln , welche bei Verletzten vor Ankunft des Arztes zu beobachten
sind "

, und für thcorcttsche Belehrung sorgt eine besondere Anweisung . Alle
girr ersten Hilfeleistung erforderlichen Gegenstände sind in Rcttungskästen
enthalten . In jedem Packwagen befindet sich ein kleines , auf jeder Station
und Haltestelle ein großes Exemplar . Die Belehrung ersttcckt sich auf Be¬
handlung von Wunden im Allgemeinen , Stillung starker Blutungen , Ver¬
halten bei einfachen und bei complicirten Knochenbrüchen , bei Verrenkungen
und Verstauchungen , bei Bewußtlosigkeit , Ohnmacht , Scheintod !, bei Blut¬
husten und Blutbrechen , bei Verbrennungen und Verbrühungen . Man
steht also , daß die vorgeschriebcnen Maßregeln von vornherein eine geeignete
Behandlung der bei Eisenbahnunfällen erlittenen Verletzungen sichern .
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ion die Schattener
Abreise der kaiserlichen Familie fand dir

Kronen schützen nicht vor Thränen ,
Aber sie verbergen sie .

Jene blühen frei im süßen

teilen Sonnenschein ,
och kein Strahl darf diese küssen .

Müssen stets verborgen sein .

Stets verborgen , liebe Mutter ?
Nimm die Blume mit !
Will sie leis ' nach Hause tragen .
Sorgsam , Schritt für Schritt .

Was Du mich dabei gelehrer ,
Will ich denken spät und früh :

„
* gtaifrr Friedrichs letzter Meitznachtsbaum . Als kostbare

Aenquie wird , wie der Genueser Eaffaro
" mtztheilt , von der Wittwe des

Erstorbenen Grafen Zirio der Weihnachtsbaum Kaiser Friedrichs a » f -

^ tvahn . Es ist dies die herrliche Edeltanne , die im vorigen Winter dem
« ronprinzen ans dem Rieseiigebirge zur Benutzung beim Weihnachtsfeste

San Remo gesandt worden war . Kaiser Friedrich war zugegen , als
M Tanne von seiner Familie geschmückt wurde , und als der Baum am
Weihnachtsabend 1887 im großen Parterresaal der Villa im Lichterglanze
" Alte , konnte der so schwer geprüfte Fürst seine tiefe Bewegung nicht
? .n >ergen und weinte , au seine Gemahlin sich lehnend , wie ein Kind ,
xmter dem lichtstrahlenden Baume sah

Todes wallen . Bei der Abreise d

Hatz Du nicht umhergeseheu
Auf der Blumen Au ?
Sieh , in jedem Kelche stehen
Helle Tropfen Tau .

Land - und h auswirtij sch » Mich e Minke .

B . Die Ueberheizung der Wohnzimmer ist für die Gesundheit
höchst nachthetlig . Die Stuvenwärme darf nicht mehr als 15 Grad Reaumur
betragen . Ein Thermometer sollte in keinem Wohnzimmer fehlen . Jeden
Morgen , Mittag und Abend müssen die Fenster 10 — 15 Minuten geöffnet und
das Zimmer durchlüftet werden , damit die verdorbene ausgeathmete und
ausgeduritzete Luft ( Kohlensäure ) , in welcher kein lebendes Wesen leben
und kein Licht und Feuer brennen , entweichen und frische Luft ( Sauerstoff )
einströmen kann . Das Oeffnen der Fenster ist um so nöthiger , je mehr
Personen in einem Wohnzimmer sich aufhalten , wenn schlechte oder gar
keine Ventilatton vorhanden ist und in diesem Zimmer auch noch gekocht
und gewaschen wird . Durch diese einfache Beobachtung werden eine Menge
Krankheiten verhütet und Feuer und Licht brennt Heller .

B . Gründung eines Vereins der deutschen Düngemittel
von Großhändlern . Noch vor Schluß des Jahres , am 30 . December ,
tagten in Berlin die angesehensten und größten Firmen deutscher Dünge¬
mittel , um einen Verein zur Wahrung aller einschläglichen Interessen zu
toben . Der Sitz des Vereins ist zunächst Hannover . Veranlassung dazu
gab die Concurrenz der Superphosphat - Fabriken in Belgien .

Vermischtes .

* In einer seiner jüngsten predigten führte Oberhofprediger
pr . Sögel ein unserem Kaiserhause entstammendes Lied an , welches unter
den Stürmen entstanden ist , die im verflossenen Jahre über dasselbe dahin¬
brausten . Das Lied ist der Kaiserin A u g u st a gewidmet und war bis dahin
noch nicht über die Wände ihres Palais hinausgeklungen . Dasselbe lautet .

Liebe Mutter , Kaiserkrönchen
Ist so hold und schön ,
Sag '

, wozu die vielen Thräueu ,
Die darinnen stehn ?

schweren Ketten in der Frohnveste Belgrad . Nach dem radicalen

Matte „ Dnevnik " steht seine Ernennung zum Handelsminister
bevor .

, Die Thronrede König Milans , mit welcher die große
Akupschtina geschlossen wurde und von der wir einen kurzen Auszug
bereits mitgetheilt haben , vergleicht die Zeit , welche dem Untergänge des
Staates vor 500 Jahren vorausging , mit der Gegenwart . Damals
führten Parteizerwürfnisse den Untergang herbei und dieselben Zerwürr -
niffe waren auch vorhanden , als er die Proclamation an das Volk richtete ,
durch welche er sich und sein Volk der Aufgabe unterzog , das serbische
Staatswesen durch eine neue Verfassung auf eine unerschütterliche Grund¬
lage zu stellen . Indem der König und die Natton hiermit dem Vater -
lanbe gegenüber eine heilige Pflicht erfüllten , heiligten sie gleichzeitig das
Recht des serbischen Volkes auf ein selbstständiges Staatsleben und recht -
fertfgten sie die Sympathien , welche die freien citiilifirten Nationen und
deren erlauchte Herrscher dem fclbftftänbigcn Staatsleben entgegenbrächten .
Indem der König dem Volke eine neue Verfassung verleihe , kröne er das
Werk der Unabhängigkeit Serbiens und entspreche den Traditionen seines
glorreichen Großvaters , des Helden Takovo Milosch . Sein Hauptziel
sei stets gewesen , Serbien auf die Stufe eines modernen Culturstaates zu
erheben . Hierauf folgte ein Ueberblick über die bisherige Regierungszelt .
Das erste Decennium sei der Unabhängigkeit Serbiens gewidmet gewesen .
Serbien und sein König könnten offen behaupten , daß sie auf das Aller -
gewissenhafteste die Bestimmungen des Berliner Vertrags erfüllt hätten ,
den umzustoßen Serbien kein Interesse habe . Das zweite Decennium hätte
der Arbeit gehört , das patriarchalische Serbien zu einem modernen Rechts¬
staate zu erziehen . Das Resultat sei die vorliegende Verfassung . Nach
einer Schilderung der Vorzüge derselben schloß König Milan seine Rede
wie folgt : „ Wenn Ihr die Heimkehr antretet , sagt Allen und Jedermann ,
daß Euer König fich von der Skupschttna mit dem Ruf verabschiedet hätte :
„Hoch lebe das freie constituttonelle Serbien ! Hoch die serbische Natton !"

.(Stürmischer Beifall . )

Gräfin Zirio den Baum im Garten und bewahrt ihn jetzt als theure Er¬
innerung in ihrem in Genua an der Lia della Ripa gelegenen Hause auf .!

* KLren ; ucht . Im Zoologischen Garten in Frankfurt a . M .
wurde jüngst ein Massacre unter den Bären angerichtet . Die zu Pulver
und Blei begnadigten „überzähligen Exemplare " waren verkauft und zwar
hatte die Käuferin , eine Leipziger Thierhandlung , sie als „ tobt zu liefern

" ,
bestellt . Die Verwendung des Bärenfleischcs als Delicatesse hat beträcht¬
lichen Umfang angenommen , und in den Wildhandlungeu herrscht augen -
bliLlich große Nachfrage nach diesem „ Artikel "

. Den Zoologischen Gärten ,
welche die Zucht dieser edlen Thiere seit Langem als lohnendes Geschäft
betreiben , kommt diese neue Lerwerthnua angesichts der auf dem Markte
herrschenden Concurrenz sehr gelegen . Außer den in Deutschland pro -
duzirteu Bären werden aus Osteuropa , besonders aus Rußland , jährlich
eine Menge junger Thiere zu uns gebracht , beim die russischen Bauern
halten sich, wenn sie eine Bärin , welche Junge hat , getödtet haben , für
verpflichtet , die Jungen anfznziehen . Bärenfleisch ist übrigens in Rußland
wie Skandinavien , wenn auch fein tägliches , doch bei erfolgreichen Jagden
ein selbstverständliches Nahrungsmittel ; wir Deutsche sind durch unsere
nordischen Vettern und Nachbarn auf den Geschmack gekommen .

* Sitte Helle Fetteekugel wurde am Abend des 31 . December kurz
nach 8 Uhr au verschiedenen Orten ber mittleren Rheinprovinz be¬
obachtet . Sie bewegte , so schreibt die „ K . Ztg .

"
, sich den Wahrnehmungen

in Köln gemäß am westlichen Himmel in der Richtung von Norden nach
Süden und hinterließ nach dem Verschwinden einen langen , schmalen ,
phosphorisch schimmernden Lichtstreifen , der etwa 30 Secunden lang unver¬
rückt am Himmel stehen blieb und bann verschwand . Nach einer Mit¬
theilung aus Bergisch - Glabbach zeigte sich dort bas Feuermeteor am
Himmel genau in berfeiben Richtung wie in Köln . Dies beweist , baß
dasselbe in Wirklichkeit weit entfernt war , und es ist wissenschaftlich von
Interesse , die wahre Bahn dieser Feuerkugel zu bestimmen . Zu diesem
Zwecke sind genaue Angaben über die scheinbare Bewegung desselben mit
Bezug auf die Weltgegenden ober die Sterne aus möglichst vielen Orten ,
besonbers solchen in Hollanb , der nördlichen Rheinprovinz und Westfalens ,
erwünscht . Etwaige Beobachter werden deßhalb gebeten , Mittheilungen
hierüber an die Wetterwarte der „ Kölnischen Zeitung

"
gelangen

zu lassen . Auch in Belgien ist die Feuerkugel gesehen worden . Zu Mons
kam sie aus nördlicher Richtung und bewegte sich gegen Osten , gradlinig ,
tief am Horizont , mit großer Geschwindigkeit . Sie erleuchtete den ganzen
Himmel mindestens so stark wie der Vollmond . Ihre Farbe war zuerst
röthlich , später hellgrün . Ein langer Schweif blieb hinter ihr zurück und
leuchtete vier Minuten hindurch zuerst als grabe Linie , bann allmählich sich
krümmend .

* Carnevalistischr » . Aus Köln , 2 . Jan ., wird geschrieben : Mit
dem gestrigen Tage ist Köln wieder in das Zeichen des Carnevals getreten ,
und zwar diesmal unter günstigeren Umständen als feit Jahren . Während
vordem die beiden größten Gesellschaften sich feindlich gegenüberstanden
und die kleineren Vereine sich auf Setze des einen oder des anderen der
feindlichen Brüder stellten , ist diesmal eine allgemeine Versöhnung erfolgt .
Als das einigende Motiv wurde die Veranstaltung eines glänzenden MaAen -
znges proclamirt . Dem letzteren liegt in diesem Jahre die Idee zu Gründe :
„ Die Künste huldigen dem Prinzen Carneval "

, eine Idee , welche zn male¬
rischen und hnmonsttschen Bildern reichliche Gelegenheit gibt .

* Dir schweren Duelle unter Studenten , so theilt der
Vorstand des nachstehenden Vereins ans Berlin mit , wie sie an der
Universität Berlin binnen kurzer Zeit mehrfach mit tödtlichem Ausgange
vorgefallen sind , haben die allgemeine Aufmerksamkeit wieder auf die so
bellagcnswerthe Zerklüftung der deutschen Studentenschaft in bitter ver¬
feindete Parteien gelenkt und machen in allen Kreisen den Wunsch rege ,
diese erbitterten Gegensätze beseitigt ober wenigstens gemildert zu sehen .
Die „ Deutsche Academ . Vereinigung

"
, bekannt durch ihr Eintreten

für eine zeitgemäße Schulreform , hat in threr Jahres -Verfammlung im
October v . I . beschlossen , für eine einheitliche Organisation der deutschen
Studentenschaft zu wirken und in zweckmäßiger Weise , namentlich burdj
Vermittelung von Professoren , ein einträchtiges Zusammengehen der deutschen
Studenten herbeizuführen . Sie will hierfür an allen Universitäten durch
Einrichtung von studenttschen Schiedsgerichten und gut organifirten
Studenten -Ausschüssen , welche die gemeinsamen Interessen der Studviten -
schaft , wie Lese - und Turnhallen , Kraitkenkassen u . s. w . zn verwalten
hätten , geeignete Organe schaffen . Je zahlreicher gebildete Männer aller
Kreise diese zeitgemäßen Bestrebungen unterstützen , um so eher wird ein
günstiger Erfolg derselben zu erwarten sein . Die „ Deutsche Academ . Ver¬
einigung

" fordert daher Alle , welche es mit der acabemischen Jugend , der
Zukunft Deutschlands , wohlmeinen , auf , sich ihr anzufchließen . Me
Satzungen der Vereinigung werden durch ihren Vorsitzenden , Herrn San .-
Rakh Dr . Conr . Küster in Berlin , SW . Tempelhofer Ufer 21 ,
verabfolgt .

* Während die gewöhnliche Stückzahl der täglich in Berlin
zur Bearbeitung gelangenden Briese etwa 400,000 beträgt , schwoll der Neu -
mhrs - Vcrkehr diesmal zu der ungeheuren Zahl von ca . sechs Millionen
Briefen an . Eine besondere Eigeitthümlichkeit kam aber der Abfertigung
und Bestellung dieser papierenen Sturmfluth in diesem Jahre zu statten .
Der 30 . December war em Sonntag , und an diesem fanden viele Hundett -
taujenbe Zeit , ihren Neujahrs -Briefverkehr zu erledigen , während sonst das
Dnrchschntzts - Menschenttnd , wie es nun einmal ist , hartnäckig bis zum
letzten Tage des Jahres mit der leidigen Glückwunsch - Schreiberei wartet .
So kam es , daß in diesem Jahre die Brief - Hochfluth sich theiltt : schon am
Morgen des 31 . Dec . waren etwa 2,000,000 Briefe eingelaufen und tarnen
natürlich noch an diesem Vormittag zur Bestellung .

♦ Gin blinder Mathematiker . Aus Berlin beruhtet das dor¬
tige „ Tageblatt

" : Täglich um S Uhr Vormittags sicht man am Arme eines

Ja , ich sahs ; doch schnell vergehen
Sie im Sonnenglanz ,
Aber diese Tropfen stehen
Immer schön und ganz ! _____ ,________ ______

£r- Kögel nannte die Dichterin nicht , aber Zeder erkemit die fürstlich
Locht er , welche der kaiserlichen Mutter dieses Schmelz - und Trost
*>tb fang .
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nicht weniger als 1000 — 1200 lebenstreue Portraits der Geschichte von
1789 - 1880 , nach den Ereignissen gruppirt , vorführcn sollen . DtN Anfang
bilden die Gencralstände von 1789 ; ihnen folgen die Girondins , dann die
Schreckensmänner . Marat plaudert mit Danton und Robespierre , während
ihm die schöne Charlotte Corday mit dem Dolch auflauert . Napoleon I .,
umgeben von seinen Marschällen , hält eine Heerschau über seine Grenadiere
ab . Später erscheinen die Redner , Künstler und Schriftsteller der roman¬
tischen Periode und die berühmten Frauen jener Zeit . George Sand , die
Rachel ttt der Rolle der Athalie : c. ; später das Kaiserreich und seine
Gegner , die Belagerung von Paris mit Gambetta im Ballon , die Gräuel
des Bürgerkrieges und schließlich die dritte Republik mit ihren polttischen ,
schöu - gcistigen , wissenschaftlichen und Kunstberühmtheiten , die sich um den
gegentvärttgen Vertreter der französischen Republik in den sprechenden
Gruppen aufgestellt haben . Nur ein Mann ist sitzend dargcsttllt : der greise
Chevrenl . Das Bindeglied zwischen Ende und Anfang de « Jahrhunderts
blldet eine Frankreich vorstcllende Statue , vor welcher sich Victor Hugo
befindet ; zu ihren beiden Seiten zwei Gestalten , die Arbeit und dir Ver -
theidigung des Vaterlandes vorstellend .

* Der Schlasrvageubetrieb Berlin -Halle - Bebra - Frankfurt a . M .
und Berlin -Nordhausen - Cassel -Frankfurt a . M . ist mit dem 1 . Januar
1889 an die Staaksbahn - Verwaltung übergcgangcn . Die dazu neuerbauten ,
prachtvollen Schlafwagen sind im Innern in meist kleine , zwciplätzige
Abtheilnngcn eingetheilt . Wie bei den bereits bestehenden Schlafwagcn -
betrieben der Staatsbahn - Vcrwaltung , Strecke Köln - Ehdtkuhnen , so tritt
auch für die Frankfurter Linie dieselbe Einrichtung , die sich eines so großen
Beifalls erfreut , in Kraft , daß bei Lösung eines Eisenbahn - und eines
Schlafwagenbillcts 1 . Claffe das Oberbett frei bleibt , der Reisende mithin
eine Abtheilung für sich allein zur Verfügung hat . Der Vorverkauf der
Plätze findet in Frankfurt in der amtlichen Eisenbahn - Billet -Verkaufsstelle
im „ Frankfurter Hof

" statt .
* In Kradford wurde am 2 . Januar die Voruntersuchung gegen den

der Ermordung des Knaben John Gill dringend verdächtigen
Milchmann Barrett fortgesetzt und nach Vernehmnug mehrerer Zeugen
bis nächsten Mittwoch vertagt . Es ist Grund für die Annahme vor¬
handen , daß der Mörder vor der Verübung der That ein Verbrechen an
dem armen Knaben beging und ihn wahrscheinlich aus Furcht vor Ent¬
deckung tödtete . Der Districtsarzt , welcher die Opfer des Whitechapelcr
Fraucnmörders untersucht hatte , ist in Bradford gewesen und hat erklärt ,
daß der Knabe Gill von einer ganz anderen Hand al ? der Jacks des
Aufschlitzers ermordet und verstümmelt wurde . Inzwischen wird aus
Peovit gemeldet , daß in Ieobridge , einem stillen Dorfe nicht weit von
genannter Stadt , ein zehnjähriges Mädchen von einem Unbe¬
kannten brutal ermordet worden sei . Die Leiche wurde mit ab -
gcschnittcner Kehle und einem dicht um den Hals geschlungenen Stricke in einer
Pfütze liegend aufgcfundcn . — Wieder einmal glaubt man des Londoner
Frauen Mörders habhaft geworden zu sein . Nach einem Pariser Tele¬
gramm des Wiener „ Extra -Blatt " wurde am Mittwoch an der spanisch -
französischen Grenze ein Individuum verhaftet , das man für den Mörder
aus Whitechapel hält . Alan fand bei ihm belastende Briefe , chirurgische
Instrumente und menschliche Gliedmaßen in Spiritus . Der Verhaftete
hat das Aussehen eines Gentleman .

* Die London re „ Pali MaU Gazette " veröffentlicht eine weitere
Liste von Beiträgen zur Deckung der Kosten der Weiterführung des Prozeffes ,
den die deutsche Gouvernante Frl . Wiedemann gegen ihren Verführer
Robert Horace Walvole , den Erben des Herzogs von Oxford , anzu -
strcngen beabsichtigt . Daß der Fall schon seit langer Zeit die Thcilnahme
der höchsten Kreise der Gesellschaft in Anspruch genommen hat , beweist die
fernere Mittheilung , daß die Königin Victoria vor etwa 4 oder 5 Jahren
der Mutter Frl . Wiedemann ' s eine Gabe von 25 jg für deren unglück¬
liche Tochter zugesandt hat .

* Die Kaiferm - Mittrvr von China hat , wie der „ North China

!) erald "
berichtet , endlich eine Gemahlin für den jugendlichen Kaiser er -

. oioi . Sic ist die Nichte der Kaiserin selber ; sic zählt erst 13 Jahre und
ihr Manschu -Name ist Uc - hoh -na - la . Die Astrologen haben den 23 . Februar
als einen glückverheißenden Tag bezeichnet, und folglich wird die Ver¬
mählung den bis jetzt getroffenen DlSposifionen zufolge an diesem Tage
gefeiert werden .

* Gino drollige Scene soll sich der „ Times "
zufolge ereignet haben ,

als der König Carol von Rumänien die Deputation der Kammer zur
Ucberreichung der Adresse auf die Thronrede empfing . Unter den 20 Mit - '

gliedern der Deputation befanden sich nämlich auch 5 Abgeordnete , welche
wegen ihrer antidynastischen Gesinnung bekannt sind . Einem derselben ,
Alexandresco , welcher eine wenig respectvolle Haltung eiunahm , sagte der
König : „ Ich glaube , Sie waren eS , mein Herr , welcher mich in Jassy auS -
gezischt hat "

, worauf der so angcredctc Abgeordnete etwas Verwirrt ant¬
wortete : „ Ja , Sire , ein wenig ."

* Auch ein Empfehlungsschreiben . In der Stadt Viktoria
in Texas war der Polizeimeister bei der Wahl wiederum als Bewerber
um das bisher von ihm inne gehabte , jetzt neu zu besetzende Amt aus¬
getreten . Kurz vor der Wahl wurde in den Zeitungen ein Zeugniß für
leine „ Tüchtigkeit im Amte "

veröffentlicht , eine Empfehlung , die — von
den sechs unter seiner Obhut befindlichen Insassen des Gefängnisses aus¬
gestellt und unterzeichnet war .

* Aus Masuren . Folgendes absonderliches Rundschreiben ging ,
wie die „ L . Z .

"
hört , vor einigen Tagen in der Ortschaft O . des Lycker

Kreises bei den Ottseingeseffenen von Hand zu Hand : „ Heute Nachmittag
4V - ist ortSversammlung im Schulzcnamt wegen diejenigen , wo auf Brannt¬
wein haben geld und in der Krug sizen , und zur Abgaben haben kein Geld ,
es wird eine Verbeserungsanstalt aufaebaut , dazu wird auch Haußkolekte
abgehalten . Halt mit sauffenl Der Ortsvorstand .

"

Commilitonen einen Herrn das Universitäts - Gebäude betreten ; es ist der
.blinde M ., Student der Mathematik , ein Berliner Kind . Mit seinem
zwanzigsten Lebensjahre hatte er das Abiturienten - Examen bestanden und
dabei ein sehr guter Zeugniß errungen ; auf Anrathen hiesiger bekannter
Blindoilehrcr , welche ihn in seiner frühen Jugend uitterrichtct hatten , er¬
griff M . das Studium der Mathemattk . Nunmehr steht er im siebenten
Semester . Da Herr M . im Colleg die nothwendigen Notizen und Anhalts -
puntte des Vortrages sich nicht selbst machen kann , thut dies für ibn ein
College , mit welchem er in seinem Heim die Vorlesung noch einmal durch¬
geht . Erstaunlich ist es dann , wie dem Studiosus , welcher von Geburt an
das Unglück hat , blind zu sein , die mathemattschen Gebilde und die Vor¬
stellungen von den mannichfachen Figuren der Geometrie und den Körpern
der Stereometrie geläufig sind . Zugleich muß M . natürlich all ' die großen
und verwickelten Rechnungen , welche das mathematische Studium mit sich
bringt , im Kopfe durchrechnen . Außerdem treibt der junge Mathemattker
eifrig Musik .

* In Kerlin erregt die Verhaftung des bekannten Juweliers
M . Geber ( Friedrichstraße , nahe den Linden ) großes Aufsehen . Eine
Lokal - Correspondenz bringt Mitthcilungen , die , wenn sic der Wahrheit ent¬
sprechen , ein grelles Licht auf einen recht unsaubern Geschäftszweig werfen
>würdc , der sich in den letzten Jahren herausgedildet und „Juwelenschieberci '

genannt werden soll . Eine ganze Anzahl von Leuten , die mit der „ feinen "

Halbwelt in Verbindung stehen , bieten den „ Damen "
Schmuckgegenstände

HU unverhältnißmäßig hohen Preisen . Trotzdem veranlassen die Damen
Wre Verehrer zum Ankauf des Gegenstandes , der , sobald er in ihren Besitz
gibergegangcn ist , zu dem Juwelier zurückwandert . Dieser theilt dann den

gyeuren
Verdienst mit den Agenren und der Dame , die natürlich gar

daran dentt , den Schmuck zu behalten Für Geber ' s Freilassung
von seinen Verwandten 50,000 Mk . Bürgschaft geboten . Der Staats -
ilt hat indessen diesen Antrag abgelehnt . Geber wurde im Unter -

ijuchungs -Gefängniß übrigens von einem Blutsturz befallen und dcßhalb in
«ne Gefangenen -Abtheilung der Charit « geschafft . Weitere Verhaftungen
gn der Sache sollen beretts erfolgt sein .
' * Grauenhafter Selbstmord . Ueber einen Sturz vom Thurme ,
durch welchen sich in Altenburg eine Frau tödtete , wird dortigen
Blättern geschrieben : Die Frau , den ersten Gesellschaftskreisen der Stadt
angehörig , ist Nachmittags m die Wohnung des Rathhausthürmcrs ge -
twmmen und hat gebeten , man möge sic nur einmal auf die Galerie des
Thurmes hinauslassen . Sie begründete ihre Bitte damit , daß sie « in
Fernglas gekauft habe und durch dasselbe die Stadt betrachten möchte .
Die Erlauvniß wird ihr auch ertheilt und sie betritt die Galerie , die in
der Höhe der Thürmerwohnung rund um den Thurm läuft . Plötzlich
wird der Sohn des Thümers gewahr , daß die Frau über der Brustwehr
draußen steht . Der junge Mensch ahnt nichts Gutes , es überläuft ihn
eiskalt , er stürzt aber hinaus und erfaßt den Mantel der Frau , die er
dann krampfhaft festhält . Die Frau aber , welche des Lebens überdrüssig
war , wehrt sich und stürzt , ohne daß der Bursch « cs hindern kann , hin¬
unter auf den Marktplatz , wohin ihr auch ein Stück der untersten Galerie ,
auf welche sie aufschlug , nachstürzte . Die Aufhebung und Fortschaffung
der Leiche erfolgte sofort , aber die Stätte des Unglücks wurde bis in die
Nacht von dem aufgeregten Volke umstanden . Das Motto zur entsetzlichen
That soll Schwermuth gewesen sein .

* Gedeudtage im Jahre 1889 . Schon der erste Monat des
ueurn Jahres bringt uns eine Anzahl von denkwürdigen Tagen . Mit
» em 22 . Januar sind 160 Jahre verstossen seit Lcssing ' s Geburt ( 1729 ) ,
am 27 . wird Kaiser Wilhelm II . 30 Jahre , an demselben Tage , an welchem
vor 1075 Jahren Karl der Große starb . Am 29 . werden es 20 Jahre ,
seit uns der begeisterte Freiheitssänger Ernst Moritz Arndt entrissen , und
an dem Wallenstein vor 250 Jahren ermordet wurde . Der 4 . März ist
ein historffcher Tag , denn an diesem lehnte vor 40 Jahren Friedrich
Wilbelm IV . die angetragene Kaiserwürde ab . Vor 75 Jahren am
11 . April dankte Napoleon I . ab . 25 Jahre sind seit dem Todestage des
» «rühmten Tondichters Meyerbeer ( 2 . Mai 1864 ) und 30 Jahre seit dem
Alexander v . Humboldt '» (6 . Mai 1859 ) verflossen , zwei Manner , deren
Gebeine auf Berliner Kirchhöfen ruhen . Am 24 . Mai wird Königin
Victoria von England , geboren 1819 , 70 Jahre , und am 11 . Juni hätte
Kaiser Wilhelm die diamantene Hochzeit gefeiert . Vor 75 Jahren
( 22 . Sept . 1814 ) starb Jffland ; 60 Jahre sind seit der Herstellung der
ersten Locomottve durch Stephenson „ Rocket " verstrichen . Am 14 . Dccembcr
sind 150 Jahre seit dem Tode Washington ' s , des ersten Präsidenten der
Vereinigten Staaten , verstossen . Zum Schluß tvollen wir noch einige
Daten aus dem Leben berühmter Männer bringen . 1889 werden es
100 Jahre fest Rückert 'S, 140 Jahre seit Goethe ' s , 40 Jahre seit Johann
Strauß '

, 140 Jahre fett des englischen Staatsmannes Pitt Geburt und
70 Jahre seit Blücher '« Tod .

* « in Merkvers auf das Jahr 1888 . Auf solche bedeutungs¬
volle Jahre , wie das eben abgeschlossene , pflegte man früher Merkverse
( versus memoriales ) zu verfertigen , in welchen das maßgebende Ercigniß
turg berührt wurde , während diejenigen Buchstaben des Verses , die sich
018 römische Zahlzeichen verwenden ließen , zusammengerechnet die Jahres¬
zahl ergeben mußten ( daher auch der Name „ tzhronogramm " oder „ Chro -
nostichon

"
) . Möge für unsere lateinisch lernende Jugend ein solcher dem

. Pfalz . Cour ." entnommene Merkvers auf das Jahr 1888 hier folgen :
—Non fo 1. 1X annVs , CeCIUlt qWM Caesar VterqVe “ . Zu
Deutsch : Es war ein unglückliches Jahr , als beide Kaiser dabinsanken . —
Die Berechnung ergibt : 50 + 1 + 10 + 5 + 100 4- 100 + 1 + 500 +
1 + 5 + 5 + 1000 + 100 + 5 + 5 = 1888 .

* Dauvrama de » Jahrhundert » . Die Maler Stevens und
Gervex haben im Tuilericngartcn zu Paris die Ausführung eines
. Panorama » des Jahrhundert » "

begonnen , welches dm Beschauer »
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A « s dem Gerrchtssaal .

* Oeee Krüger und , ,feine Olle " . Ein Angeklagter , der ziemlich
schwer geladen

" hatte , stand tn der Person des Schuhmachers Krüger vor
1cm Berliner Schöffengericht . Derselbe betrat schwankenden Schntts die
Anklagebank und schnitt so seltsame Grimassen , daß man über seinen Zu -
tzaud nicht zweifelhaft sein konnte . Präsident : Sie scheinen sich sehr viel
Mch getrunken zu haben ! Angeklagter : Ick bin nie nich ohne Muth ;
aber daß ick eenen uff de Lampe lejoffcn , deß iS so klar wie Torf . Präs . :
Na , ich will Sie von vornherein darauf aufmerksam machen , daß ich Sie
sofort einsperren lasse , wenn Sie sich ungebührlich betragen . Angekl . :
fltich in ' t Jeringstc jar nich , Herr Jerichtshof , wir wissen , wat sich schickt
un von Wesen Scandal is nicht ! Ruhe iS de erste Bürjerpflicht , aber ick
bin immer Derjenige , welcher ! Präs . : Sie scheinen keineswegs zu wiffen ,
was sich schickt, sonst hätten Sie in Ihrem Schuhmacherkellcr in der
Mittenwalderstraße nicht Ihre Frau dermaßen geprügelt , daß 50 bis
60 Leute stehen geblieben sind und an der Scene Aergerniß genommen
haben . Sie sind deßhalb wegen Erregung eines Auflaufs angeklagt .
Angekl . : Habe ick de Leute injeladcn , bet fe Maulaffen vor meinem Keller
feit halten sollen ! Mein Haus is meine Burg , un wenn ick mir dadrin
Aeypel brate oder meine Frau verwichse — wat jeht bet de Leute an ?
Präs . : Sie haben aber Ihre Frau so schrecklich geprügelt , baß Ihre
Tochter bic Kellertreppe hinaufgelauien ist unb laut gejammert hat , daß
Sie bie Mutter tobtgeschlagen hätten . Angekl . : Wat versteht so ’ne
Zähre von solchen Sachen ! Die Alte kann schon een Puff Verbragen .
Präs . : Außerbem waren währcnb bieser ganzen Scene bie Fenster
offen . Der Schutzmann , bet schließlich hcrbeigeholt und von Ihrer miß¬
handelten Frau um Schutz angerufen wurde , hat dies gesehen . Angekl . :
Wat hat er jesehen ? Det Fenster jeht ja jar nich uff , denn daran
hängen olle Stiefel und Pariser . Det is also man blos Falle ! Nee ,
nee, Herr Schutzmann , so wat haben nter nich jekocht . Vorläufig sind wir
noch nich in ' S Hospital , vorläufig sind wir noch anständiger Staatsbürger
erster Jiete und bqahlen sehr propper unsere Steuer — so Ville , wie ein
Schutzmann noch nie nich uff eenen Hausen beisammen jesehen hat . Präs . :
Weßhalb sind Sie denn überhaupt so brutal gegen Ihre Frau vorge -
aangeit ? Angekl . : Det sind eheliche Anjelejenheiten . Davon schweigt des
Sängers Höflichkeit . Sie hat immer so dämliche Einfälle wie ’n altet
Hinterjebäude und da habe ick ihr zeigen müssen , wer Herr im Hause is .
Die Beweisaufnahme ergab vollständig die Schuld des Angeklagten , so
daß der Staatsanwalt gegen denselben 5 Mk . Geldbuße wegen Erregung
eines Auflaufs beantragte . Dieser Antrag war offenbar nicht nach
Krügers Geschmack , denn derselbe hielt eine längere Rede , die immer wieder
m der Schlußweisheit kam ! „ Ick schmuse uff de Olle !" Staatsanwalt :
Ich beantrage jetzt gegen den Angeklagten noch eine Haftstrafe von drei
Tagen wegen ungebührlichen Betragens vor Gericht . Angekl . : Wie kann
man nu blos gleich so sind ! Wenn ick sage , „ick schmuse uff de Olle "

, so
is des feene Beleidigung nich , bet is een Siubentenausbruck un ick kann
mir jewissermassen ooch zu de Jedilbeten rechnen .

" Der Gerichtshof
glaubte boch auch die vom Angeklagten bewiesene Rohheit , welche zu dem
Auflauf Veranlassung gegeben , in Betracht ziehen zu müssen , und verur -
theilte ihn zu drei Tagen Hast und außerdem wegen Ungebühr vor Gericht
zu einem Tage Haft . Präs . : Bon der sofortigen Vollstreckung dieser Ord¬
nungsstrafe haben wir diesmal noch Abstand genommen . Angekl . : Sie
fmb sehr lietig , aber verlassen Sie sich druff , in meinen sämmtlichen Oogen
t8 die Strafe boch en bisken happig !

Neueste Nachrichte « .

* Berlin , 5 . Jan . Der „ Reichs - Anzeiger " veröffentlicht
folgenden Erlaß des Kaisers an den Reichskanzler vom

31 . Decembcr : „ Lieber Fürst ! Das Jahr , welches Uns so schwere

Heimsuchungen und unersetzliche Verluste gebracht , geht zu Ende .
Mit Freude und Trost zugleich erfüllt Mich der Gedanke , daß
Sie Mir treu zur Seite stehen und mit frischer Kraft in das

neue Jahr eintreten . Von ganzem Herzen erflehe Ich für Sie

Aück und Segen , vor Allem andauernde Gesundheit , und hoffe I

zu Gott , daß Mir noch recht lange vergönnt sein möge , mit I

Ihnen zusammen für die Wohlfahrt und Größe Unseres Vater - |
Landes zu wirken . Wilhelm .

"

R E a L A M E IT .
30 Pfennig die einspaltige Petitseile .

Die schönste Zrerde für jebe junge Dame ist unftreitifl ein recht
volles unb reiches eigenes Haar . Von den vielen Mitteln , Sie zur Er¬
langung eines solchen Haarschmucks in den Zeitungen empfohlen werden ,
hat sich indessen bis jetzt nur ein einziges in Wirklichkeit bewährt ; es
ist dies das William Lasson ’sehe Hair - Elixir , welches in Wiesbaden
bei Fr . Tiimmel , große Burgstraße 5 , und bei C . Brühl jun . ,
Wilhelmstraße 36 , zu haben ist . 8071

r

Kön » « spiel »

Anfang « ' / », Ende io Uhr .

Frl . Scharwenka .
Herr Aglitzky .
Frl . Baumgartner .
Herr Kauffmann .

TavanueS ,
Goffe ,
Thore ,
De Retz ,
Mern ,
BoiS Ross

ftanzösische
Edelleute

Sonntag , 6 . Januar . 6 . Vorst . (61 . Vorst , im Abonnement .)

Die Angenotterr .

Große Oper in 5 Akten mit Ballet , nach dem Französischen
des Scribe . Musik von Meyerbeer .

Maurevert , Magistratsperson . . . .
Raoul be Nangis , ein Edelmann . .
Marcel , fein Diener und Soldat . .
Urbain , Page der Königin . . .

Itoeite \ Ehrendame der Königin
' '

Ein Nachtwächter ..... ...
Erster i ........
Zweiter !• Mönch ...... .
Dritter ! ........

Ebelleute . Hofherreu und Damen ber Königin . Pagen und Diener
des Grafen von Nevers . OrdenSgeisttiche . Königliche Hellebardiere
Soldaten . Junge Mädchen . Studenten . Zigeuner und Zigeunerinnen

Musikanten . Bürgerinnen . Volk . Schiffer . Pilger .

Zett der Handlung : Im Monat August 1572 . — Ort : Der 1 . und
2 . Akt in Tourraine , ber 8 ., 4 . und 5 . Akt vor und in Paris .

Akt 8 : Iigrunertanr , ausgef . von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader ,
Frl . Bethge und dem Corps de ballet .

. . Herr Warbeck .
. . Herr Börner .
. . Herr Berg .

S :rr Baumann ,
err Spieß .

. . Herr Schmidt .

. . Herr Gelsenhofer .

. . Herr Kraub .
• . Herr Ruffeni .
. . Frl . Pfefl .
. . Frl . Neuhaus , a .G .
. . #yrou Baumann .
. . Herr Winka .
. . Herr Banmgratz .
. . Herr Schneider .
■ - Herr Rudolph .

L Dienstag , 8 . Januar : 5 <r Kaufmann von Venedig .
-------- - — ---

Personen :

Margarethe von Valois , Königin von Navarra
und Schwester Karl ' s IX . von Frankreich

Gras von St . Bris , Gouverneur des Louvre
Valentine , feine Tochter .......
Gras von Nevers , .....

Gürhans M Wiesbaden .

Sonntag den 6 . Januar :

Symphonie - Concert des städt . Cur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Lonl » Uhtner .

* Kerlin , 5 . Jan . Geheimrath Geffcken wurde

heute aus der Haft entlassen , da das Verfahren

Segen ihn eingestellt ist .

*
Belgrad , 5 . Jan . Das gesammte Eabinet überreichte dem

Könige die Entlassung .

* Schiffs - Uacheichtrir . (Nach ber „ Franst . Ztg .
" .) Angekommen

" Philadelphia D . „ Pennsylvania
" von Liverpool ; in Lonb on D .

»« rin " von New -Nork ; tn Queenstown ber Cunard - D . „ Catalonia "

Boston .

yregramm .

1. Guvcrture zu „ Alceste "
.......... Gluck .

2 . Larghetto aus der C - mo !I- Symphonie No . 3 . . Spohr .
3 . Symphonie Uo . A in C -dur ........ Schumann .
4 . Mnoeettiee zu Kalibasa ’z „ Sakuntala "

. . . . Goldmark .

geschloffen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

Rv °» Anfang Nachmittags < Uhr . - W ,



^
völl .heiter . voll .heiter . voll .heiteru

Paris 80 .60 bz .
Wien 168 .85 dz .
Frankfurter Bank - Disconto t ' /, ' />.

! Reichsbank - Discouto 4l/ »*/♦.

Fahrten - Vlä « e

Richtung Niedernkiausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .
R h e i n b a h n .

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

* Nur hon Aüd -sheim.

Richtung Limburg - Frankfurt .

py - Die heutige Nummer enthält 36 Seiten und eine Extra - Beilage . - Ml

Ankunft in Wiesbaden :
7« 956 12 « 434 gs

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 635

Allgemeine Himmelsansicht

Regenhöhe (Millimeter )

Ankunft in Limburg :
929 117 455 833

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 2si 75

510 75 835*
• Nur bi« Rüd -Shrim .

Abfahrt von Niedernhausen :
824 1212 350 727

9 .65 - 9 .70
16 .11 - 16 .15
20 .29 — 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .90 bz .
London 20 .385 — 380 bz .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Souuiag

6 . Ammar 1889 .

7 $ 855* 1033 1057 145 230 414 I 7 =4* 915 H15 H -3* 1232 2 « 554
----- — ... 654 * 751 920

Ankunft in Wiesbaden :

7 ** 7-304- 815 ** 9 9 -j- 1016 * 1041T
1113 1222 ** 1 « ch 147** 23 t
» 51 f g !7** 43?t 528 5 -58**

730f 848t 10 ' «t
• Nur von Biebrich. ** Nur von tzastel.

t Verbindung von Soden .

MiraKadruer Tagdlatt

No . 5 .

Abfahrt von Wiesbaden :

620 * * 6 « 740t 8 * * 86ot 10 « *

1054t 1141 1211t 1250 * * 2 ' 0* *

233t 350 5 ** 540t 640t 7 « t
910 1020 **

* Nur bis Biebrich . • * Nur bis Castei .
t Verbindung nach Soden .

Ankunft in Medernhausen :
913 126 344 sie

Hessische Lubioigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
71 11 - ( Haupt - Bahnhof ) 12 -« *

227 4 « 66 725 ( Haupt -Bahn¬
hof ) IO29 * (eonntajä bi« Niedern »
boujen ).

* Rur bi« Hiichst.

Meteorologische Keobachtuuge »

der Stadt Wiesbaden .

G 0 « r f e .

Frankfurt , den 4 . Januar 1889 .

Nachts Reif .
♦ Die Barometerangabeu find auf 0 ° C . reducirt .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .- Stücke „
Sovereigns . • „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Fremden - Föhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 69s Uhr : „Die Hugenotten
“. Montag :

Geschlossen .
Curhau » zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends

8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel 'sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Dienstags und Samstags von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .

Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 */< Uhr und Nachmittags 3 ‘/ » Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und

Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
63o * 787 ** iQis ( Haupt -Bahn¬

hof ) 1 " ( Hanpt -Bahuhof ) l4s * .
455 614 * * * 933
* Rur Bon Höchst. • • Rur von Siebern »

taufen . Rur non Eppstein .

Arrsrng an « den Cirilstaxd - Regifter «

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 3 . Jan . : Dem Hotelbesitzer Carl Ludwig Adon

Neuendorff e. S ., N . Carl Maria Walter .
Aufgeboten . Der Landmann Johann Georg Philipp Fetz am

Fischbach tnt Untertc .unuskreise , w . hnh . zu Fischbach , und Elisabeth Kathan »

Caroline Walther ans Berndroth tnt Unterlahnkreise , wohnh . dahier .
Der Gärtncrgehülfe Carl August Schirmer aus Eisemost , Kreises Lübe »,

wohnh . dahier , und Christine Eifert aus Neuhof im Untertaunurftem ,

wohnh . dahier . m
Gestorden . Am 3 . Jan . : Marie Anna , geb . Wenzel , Wittwe 0«

Seifensieders Johann Matt , alt 70 I . 11 M . 11 T .
Königliche « Standesamt .

Uer » r « « - Nachrich1e «

Hewerbefchuk « za Miesöadeu . Bonn . 8 - 12 Uhr : Gewerbl . Zeichnenschule .
TäcUien - Derein . Vormittags 10 Uhr : Orchesterprobe .
KatKokilcher Heseffen - Ierein . Abends 8 Uhr : Aufführung eines

Weihnachts -Oratoriums im „Römer - Saal "
.

Lügen - GluS . Abends 8 Uhr : Carnevalistische Sitzung und Tanz . <

Montag den 7 . Januar .

Hewerbeschule zu Wieskadeu . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädcken -

Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschulc und

gewerbliche Abendschule .
Werei « der Künstler er .6 Knuftsrennde . 7 Uhr : Dritter Kammermusik -

Abend im „Hotel Victoria " .
Merschöuerungs - Derein zu Wiesbaden . Abends 8V2 Uhr : General¬

versammlung im „ Grünen Wald "
.

Kchreiner - Znnung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
SchuSmacher - ^ nuuug . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Kchneider - Annung . Abends 8Vs Uhr : Generalversammlung .
Kerein Wiesbadener Wildhauer . Abends 8 ' /r Uhr : Versammlung .
Turn - Kerein . Abends 8 ' / - Uhr : Turnen der Männer -Ilbthellung .
Mäaner - Hurnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
Wiesö . Tsrn - Sefeffschast . Abends von 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtnege .'
Zither - tzkub . Abends 87 « Uhr : Probe .
Ktßer - Wereiu . Aümds 87 - Uhr : Probe .
Synagogen -Hesangverein . 8 ' /,Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhrf . d . Herren .

Krankenkasse für Kranen und Zunasraue « , H . K . Kassenarzt :
Vr . Laqüer , Schwalbackerstraste 45a . Sprichst . 8— 9 Vm ., 2 ’/»— 3l/s Nm .
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Eilwagr « .
Abgang : Morgens 94- nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens M » von Wehen , Morgens
83o von Schmalbach , Abends 45» von Zollhaus und Schmalbach .

Termins .

Montag den 7 . Januar , Bormtttags 9 ‘,7 Uhr :

Holzversteigerung im hiesigen Stadtwald Distrikt „ Brücher "
. ( S . Tgbl . A)

Versteigerung von Cognac , Rum rc ., im „ Rheinischen Hof
"

. ( S . heut . 81 .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteiaerung im Staatswalddistrikt „ Rothekreuzkopf

"
, Oberförstern

ChausseehaiiS . ( S . heut . Bl ) g
Vormittags 11 Uhr :

Eiitreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von 12 Laterne »,
im Canal - Baubureau . ( S . Tgbl . 1 .)

Holzverfteigerung im Chrenbacher Gemeindewald Distrikt „ Spipwald
No . 20 und 21 . ( S . Tgbl . 305 .)

1889 . 4 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Ubr
Abends . w

Barometer * (Millimeter ) . 769,2 768,2 767,5 7683
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )

- 8,3
2,0

— 2,3
3,1

- 6,1
2,5

— 5,7
2,5

Relattve Feuchtigkeit (Proc .) ■85 81 87 84

Windrichtung u . Windstärke j
N .O .
fülle .

N .O .
( . schwach .

N .O .
schwach .

*•



4 . Kellage ptm Wiesbadener Tagblatt .

J/s . i
'

. Sonntag den 6 . Januar 1889 .

^ ■ wanMBBMieraaMSHMHaBnasKHSHnsaDSBBmmmBBuamHBmHUouaBBHBBBHBnnBH ^ M

Pferde - und Biigeldeeken
2f/t und 3 % Mark per etüct .

12034 MieSiael Baer , Markt .

W8'
t3J ®

Personen , die sich audieten :

«EA -» _ Gesucht für ein junges Mädchen aus guter
ßMDr Familie eine Stelle als Gesellschafterin bei einer

Dame , die viel auf Reisen , oder in einer Familie bei größeren
Kindern zur Beaufsichtigung der Schularbeiten ; dasselbe ist auch
bereit , im Haushalt zu helfen . Adressen unter H . G . 11 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Haushälterin ,
welche tüchtig in der .Küche und in Allem erfahren ist , sucht
Stelle . Offerten unter „ Haushälterin “ an die Exped . erb .

A young Engiish lady of good family speak -

ing a little German and fond of children
seeks an engagement as 61

Govemess or Companien
with an English or German family . Salary
not reqnired . Add ress nnder JME , 48 ^ O to

Rudolf Messe , Frankfurt a . Main . <f . Cpt . 135/12
Eine tüchtige Näherin sucht noch einige Kunden per Tag 80 Pf .

Näh . Hellmundstraße 42 , 4 St .
Eine ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen

und Putzen . Näh . Lehrstratze la , Parterre .
Eine Frau sucht Waschstelle . MH . Metzgergasse 8 .

Ein älteres Mädchen sucht Stelle zu
Kindern oder zu einer leidenden Dame .

Auf hohen Lohn wird nicht reflectirt , nur auf
gute Behandlung . Näheres in der Expedition
d . Blattes . <f . a ? . 4416 ) 6i

Eine junge , feinbürgerliche Köchin sucht Stelle Bet einer Dame
ober einem Herrn zur selbstständigen Führung eines Haushalts .
Näh . Römerberg 13 .

Ein gebildetes Fräulein , im Nähen sehr erfahren , sucht Stellung
Zweitmädchen oder Stütze der Hausfrau . Offerten unter

Z . M . 200 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Ein kräftiges Mädchen vom Lande , welches zu aller Arbeit willig

P , sucht Stelle . Näh . Philippsbergstraße 23 , 3 Stiegen rechts .
Ein älteres Mädchen aus besserer Familie , welches

? »er noch nicht gedient hat , gut zu nähen versteht ,
jucht als Hausmädchen oder Mädchen allein Stellung
w gutem Hause auf gleich . Näh . Bahnhofftrahe 20 ,
« el - Etage , Eingang Thorfahrt .

Ein zuverl . , jung . , verh . , cautionsf . Mann sucht in einem Geschäft
°b. Herrschaftshaus als Ausläufer od . sonst ähnl . Stelle . N . E . 11950

Ein junger , verheirathcter Mann sucht Stelle
Ausläufer oder sonstige Hausarbeit ; auch kann

Kaution gestellt werden . N . Nerostr . 18 , B , III .
Ein junger , kräftiger Mann sucht , gestützt auf gute Zeugnisse

M Empfehlungen , Stelle . Näh . Exped . 11668

Personen , die gesucht werden :

Ein erfahrenes , gebildetes Ladenmädchen auf gleich gesucht .
Conditorei Gottlieb , Schillerplatz . 12015

Lehrmädchen mit guter Schulbildung und freundlich kann bei
mir eintreten . Anfangs - Gehalt 8 Mk . per Monat .

H . Schmitz , Michelsberg 4 . 12017
Ein kräftiges , nicht zu junges Mädchen , welches auch bügeln

kann , zur Uebernahme der Wäsche unseres Hauses gesucht . Lohn
nach Uebereinkunft . Evangelisches Vereinshaus .

1

Sturm , Hausvater . 12043
Gesucht ein sehr reinliches , zuverlässiges Monatmädchen

von Vormittags 8 — 10 und Nachmittags von l1/ » — 2Ja Uhr
Karlstraße 17 , HI . rechts . Lohn 10 Mk .

Eine Putzfrau für dauernd gesucht Marktstraße 27 . 11972
Eine zuverlässige Zweitwärterin odetz

■ MrasSH ) ein älteres Kindermädchen zu einem drei !
Monate alten Kind gesucht Adolphsallee 22J

1 St . Sehr gute Zeugnisse erforderlich .
Gesucht ein Kinderfräulein , vollkommen bekannt

mit der französischen und deutschen Sprache . Die¬
jenigen , welche mehrere Jahre in Stellung bei
Kindern gewesen sind , erhalten denBorzng . Offerten
unter E . W . 30 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein tüchtiges Kindermädchen zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Näh . Rheinstraße 34 , Parterre rechts . 11951

„
Ein gutempfohlenes , erfahrenes Haus »

mädchen , welches mit Kindern umzugehen weiß , wird -
zum sofortigen Eintritt gesucht Dotzheimerstraße 30a , Parterre rechts . !
Vorzusprechen zwischen 1 und 3 Uhr . 11975 !

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich
versteht , auf gleich gesucht . Nur mit guten Zeug¬
nissen versehene wollen sich melden Tannus -
stratze 39 , Bel - Etage . 11852

Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit gesucht Faul¬
brunnenstraße 10 , Bäckerladen . 119531

Ein braves , reinliches , fleißiges Mädchen gesucht Schwal -
bacherstraße 45 a , 3 . Stock . 11945

Ein fleißiges , tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Kirchgasse 18 im Laden . 119521

Ein gesetztes , gut empfohlenes Alädchen , das in Küchen - und
Hausarbeit erfahren ist , gesucht Ecke der Weber - und Spiegel¬
gasse 2 , 1 Treppe hoch . 11547

Ein tüchtiges , braves Mädchen für Haus - und Küchenarbeit
auf sogleich gesucht . Näh . Hellmundstraße 56 , Bel - Etage . 11552

Ein Dienstmädchen sogl . oder später ges . Helenenstr . 26,1 . 11562
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches die

feinbürgerliche Küche versteht und Hansarbeit
übernimmt , gesucht . Näh . Mainzerstratze 13 . 11550

Ein fleißiges Mädchen , evangel . Confession , welches die feine
bürgerliche Küche versteht und Hausarbeit übernimmt , wird oon
einer kleinen Familie gesucht . Näh . Exped . 11329 !

Eine kleine Familie sucht gegen hohen Lohn ein tüchtiges , zu¬
verlässiges Mädchen allein , das selbstständig kochen kann und
die Hausarbeit mit versieht . Nur solche mit guten Zeugnissen
und Empfehlungen wollen sich melden von 9 — 11 Uhr Adelhaid¬
straße 62 , Bel - Etage .

Ein unabhängiges , zuverlässiges Dienstmädchen
gesucht Wilhelmsplatz 12 , Hoch - Parterre .

Per 15 . Januar suche ich ein zuverlässiges Dienstmädchen ,
das Liebe zu Kindern hat .

Alfred Graser , Mühlgasse 13 .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und gute Zeug¬

nisse besitzt , wird gegen guten Lohn sofort gesucht Albrecht -
straße 41 , 1 . Stock .

| W Stellensiicheiide jeden Berufs £ 3
| Heuter ’s Bureau in Dresden , Reitbahnstraße 25 .

tg ^ , Herrschaftspersonal jeder Branche mit guten Em -
pfehlungen und Zeugn . findet Stellung im Bureau

,,Germania
"

, Häfnergasse 5 . 11934
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Tüchtige Möbelschreiuer sofort gesucht .
F . Kratz , Webergasse 4 . 11868

Ein tüchtiger Installateur zum sofortigen Eintritt gesucht .
Carl Gasteier , Neugasse 10 . 11794

Zum 15 . Februar ein Gärtnergehilfe gesucht bei guter

Bezahlung . Näh . Exped . 12020

Erdarbeiter .

Fünfzig kräftige Erdarbeiter sofort
gesucht . Näh . an der Baustelle Mainzer -

Straße unterhalb der Steinmühle . 11949

Ein kräftiger Bäckerlehrling ges . Dotzheimerstraße 30 . 11677

Junger , kräftiger Hausbursche sofort gesucht . Näh . Exped . 11974

Hausbursche gesucht Adolphstraße 7 . 11616

Zu zwei jungen Pferden wird ein junger , sauberer Knecht , der

Landwirthschaft versteht , gesucht . Näh . Exped . 11786

Feldstraße 15 wird ein Knecht gesucht . 11983

Eine ältere Dame sucht zum 1 . April Parterre eine Wohnung
von ca . 3 Zimmern und Zubehör , wenn möglich mit Balkon , in

der Gegend der Rhein - , Louisen - oder Friedrichstraße . Offerten
mit Angabe des Preises unter X . Y . an die Exped . d . Bl . erb .

Wohnung gesucht .

Suche per 1 . Juli c . eine Wohnung von 6 — 8 Zimmern , Küche ,
Keller it . s . w . , am liebsten im südl . oder südöstl . Stadttheile .

Offerten unter B . 750 abzugeben im „ Hotel Einhorn
"

. 11971

Abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör in der

Nähe der Friedrichstraße per 1 . April zu miethen gesucht . Offerten

unter G . K . 309 nimmt die Exped . entgegen . 11424

Ein älteres Ehepaar ohne Kinder sucht in der Nähe des Waldes

eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör , Garten und Veranda .

Offerten erbeten Langgasse 14 bei A . Sternberg .

In bester Geschäftslage wird eine Wohnung in der Bel -

Etage vvn 2 — 4 Zimmern für Comptoir und Lager per 1 . April

zu miethen gesucht . Offerten sub M . G . 38 an die Exped . d . Bl .

Angebote :

Dotzheimerstraße 15 eine Wohnung von 2 Zimmern und

Küche im Hinterhaus zu vermiethen . 11834

Dotzheimerstrasse 30a mein , Balkon und Zubehör ,
sowie 1 Wohnung von 3 Zimmern auf gleich oder später

zu vermiethen . 11443

Emserstraße 19 ist eine kl . Wohnung ( jährl . 180 Mk .) sof . zu tim .

Verlängerte Friedrichstraße , Neubau , sind Ende März
hübsche Wohnungen , der Neuzeit entsprechend , von 3 Zimmern
und allem Zubehör , sowie eine Frontspitz -Wohnung von 2 oder

3 Zimmern preiswürdig zu vermiethen . 10115

GriÄngstraße 26 LV " onh • * * ’ "
Ti «

Hellmundstraße 48 ist ein gm möblirtes Zimmer mit separatem
Eingang zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen links . 10469

Kirchgasse 14 im Vorderhaus sind zwei freundliche Wohnungen ,
in der 2 . Etage 3 Zimmer , Mansarde , Speisekammer u . Keller ,
in der 3 . Etage 2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . April zu

vermiethen . Näh . im Metzgerladen . 11912

Langgässe 13 ist im Seitenbau , 1 . Stock , eine Wohnung ,

bestehend in 2 Zimmern , Küche und Zubehör , zum 1 . April zu

vermiethen . Näheres zu erfragen im Laden . 11838

Metzgergasse 8 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche , 2 Man¬

sarden , per 1 . April zu vermiethen . Näh . Langgasse 5 . 12021

Metzgergasse 18 ist ein Zimmer nebst kl . Küche zu verm . 11338

Ncröstraßc 10 schöne abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer und

Küche , Sterbefalls wegen auf gleich zu vermiethen . 9855

Orantenstraße 18 , Bel - Et . , möbl . Z . m . ob . o . Pension z? v . 120 $
Oranienstraße 21 ist auf 1 . April eine Mansardwohnus

im Seitenbau , bestehend in 2 Zimmern , Küche und ZnbM
zu vermiethen . Näheres zu erfragen im Vorderh . Part . IW

Rheinstrahe 47 ein Parterre - Logis mit großem Hinten « !,
an ein Geschäft mit Laden , Restauration oder Weinhandel ai
April zu vermiethen . 939 <

Rheinstraße 70 ist eine hochelegante Bel - Etage , bestehend ar
6 großen Zimmern , Veranda , Garten , Badezimmer und Zubehi
auf April wegzugshalber zu vermiethen .

Röderstraße 17 in meinem neuerbauten Hause sind M

nungen von 2 , 3 und 4 Zimmern auf 1 . April zu tiermiethe ,
K . Schweisguth . 1165 «

Schulberg 21 im Seitenbau ist eine freundliche Wohnun :

bestehend in 2 Zimmern , Alkoven , Küche , Mitgebrauch dc

Waschküche und des Bleichplatzes , zu vermiethen . 10921

Schulberg 21 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 843 !

Steingasse 21 ist auf 1 . April eine schöne , geräumige Wohnun ,
von 3 Zimmern zu vermiethen . _

1204 !

Walramstraße 9 , Vorderh . 1 St . , ist eine sehr schöne Wohnun
von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11071

90 im Seitenbau 2 Zimm . , Küche ( Clos«
£ vulluiu | llllßC wo Wassert , re .) per 1 . April zu verm . 12031

Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 54 , Dach
geschoß , sind 2 Zimmer und Küche an ruhige Leute m
i . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 12021

Wörthstraße 22 , Parterre , ist eine Wohnung von 3 Zimmm
1 Kammer und Küche auf 1 . April zu verm . Näh . daselbst . 1202 !

Elegante Billa
in der Walkmühlstraße per 1 . April zu vermiethen oder sofort,i

verkaufen . Näh . durch Carl Specht , Wilhelmstraße 46.

Parterre - Wohnung der in großem Garten gelegen «

Villa Jdsteinerweg 3 ( Geisberg ) wird in Folge V«

setzung des Herrn Miethers frei . Großer Balkon , separat !

Eingang , 6 große , ventilirte Zimmer , Bade - Cabinet , gios

Küche , große Speisekammer , diverse Keller und Mansarden , so»

Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - und electrische SchellenleitM
5 bis 10 Minuten vom Kochbrunnen , Theater und Curho

entfernt . Frei , schön und gesund gelegen . Näheres daselh
Nachmittags von 2 — 4 Uhr oder im photographischen Atels

Taunusstraße 2 . llll

Wohnung , 3 Zimmer nebst Zubehör , ( Bel - Etage ) ev . ar -

einzelne Zimmer zu verm . Gustav -Adolphstraße 16,1J
Eine Frontspitz - Wohnung mit allem Zubehör auf gleich obc

später zu verm . Walkmühlstraße 22 , Part .

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Näh . Wörthstraße 22 , Parier «

Leeres Zimmer zu vermiethen Langgasse 14 , Bel - Etage .

Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . _
1131

Möbl . Zimmer mit Pension für 40 Mk . zu verm . Emserstraße fl

Schönes , möbl . Zimmer zu verm . Kirchg . 49 , 3 . St . 113 $

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part . r . 111 ®

Ein möbl . Zimmer an eine Dame zu verm . Näh . Exped . 111 ®

Möblirtes Zimmer zu verm . Hernmühlgasse 3 , 1 Stiege t

Zwei ineinandergehende , schöne , möblirte Zimmer zu vermiethe «

dieselben werden auch einzeln abgegeben , bei ruhigen Leu !»

separater Eingang , Römerberg 8 , Neubau .

Zwei schön möblirte Zimmer zu Dem ., Schulberg 13 , Parier «

2 Zimmer , möbl . od . unmöbl . , billig zu verm . Wellritzstr . 26,11 . 1M

Ju der Nähe der Bahnhöfe sind zwei möblir »

Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 12 °
;

Möbl . Zimmer mit Pension billig zu verm . Herma » "
,

straße 12 , 1 Stiege hoch .

Großes , möbl . Zimmer , event . mit 2 Betten und PcnfiA
zu vermiethen Schwalbacherstraße 9 , 2 . Stock . 11 ’ ’

Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St .

Ein gutmöbl . Zimmer billig zu vm . Wellritzstraße 12 , Bel - Et . H ®*

Schön möblirtes Zimmer billig zu ver

miethen Bleichstraße 31 . ns

Schön möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb . , b . Klein . 10U

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Oranienstraß « »

Hinterhaus Parterre . H '

Wiesbadener Tagblatt .
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Möblirtes Zimmer , Bel - Etage zu
vermiethen Michelsberg 18 . 10267

Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , I . 2784

Ein möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 11 . 11292

Ein schönes , möbl . Zimmer zu verm . Näh . kl . Burgstr . 10 . 12014

Ein junger Mann findet gutes Logis Röderallee 20 , 2 St .

Zwei Arbeiter erh . Kost u . Logis Walramstr . 29 , Hth . 2 St . 11613

Ein reinlicher Arbeiter kann warme Schlafstelle erhalten Stein¬

gasse 13 , Parterre links ; auch ist daselbst ein großes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 11994

Ein reinl . Arbeiter erhält Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 . 12033

Ein reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Castellstraße 3 , Part . l .

Lade « mit Wohnung zu vermiethen
Adelhaidstraße 18 . 1330

Schöner Laden mit Wohnung auf gleich zu ver¬

miethen Nerostrahe 10 . 10494

Taunusstraße ein großer Laden mit Comptoir ,

Magazin und schönem Weinkeller auf 1 . April 1889 zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 10634

Delaspvestraße 3 Laden mit Wohnung und geräumigem
Keller per 1 . April 1889 billig zu vermiethen . Näh . daselbst
6ei Dienstbach , 4 . Etage . 11494

"
BL ' ob » U Ecke der Lang - u . Goldgasse 37
JE24S .M . Sa zuvm . Näh . bei Fr . Engel . 11421

Kirchgasse 30 sind Werkstätten mit Wohnung , passend für
Küfer , Schreiner und Tapezirer , auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres Häfnergasse 11 . 11646

Nerostraße 18 ein großer Weinkeller zu vermiethen . 7507

Keller - Abtheilung zu vermiethen Herrnmühlgasse 9 . 11516

Kohlen - Lager von H . Bey siegel , Kirch -

w gaffe 30 , ist auf 1 . April zu verm . N . Häfnergasse 11 . 11647

In Biebrich
ist ein schöner , großer Laden , für jedes feinere Geschäft

geeignet , nebst Wohnung in bester Lage sofort billig zu
vermiethen . Auf Wunsch könnte die dazu passende Laden -

Einrichtung ( schwarz mit Gold ) nebst feiner Kundschaft mit

übernommen werden . Näh . Exped . 11254

© Erbach a . Rhein . ©
Zwei gesunde , schöne Wohnungen , 1 . Etage , Sonnenseite , von

5 und 6 Zimmern mit Zubehör , Aussicht auf den Rhein , an
der Hauptstraße gelegen , schöner Garten , 1 Minute von der

Bahn , auch zusammen zu vermiethen . Näh . bei
Franz Emmelhainz . 9937

Fremden - Pension

„
Villa Margaretha “

,
W Gartenstrahe 10 . " V8

Möblirte Zimmer und Etagen ( Sonnenseite ) mit und
■ ohne Pension für den Winter abzugeben . 7499

Porzuglrcye Pension für 2 Herren oder Damen , 1 Zimmer
( Wohn - u . Schlafzimmer ) ä 45 Mk . monatl . , Emserstr . 19 .

Alfred Krupp und die Entwickelung der

Gnhstuhl - FabriK m Esse » .

„ Meine letzte Erinnerung aus der Vergangenheit ist die so
lange dauernde drohende Gefahr des Unterganges und die Ueber -

windung durch Ausdauer , Entbehrung und Arbeit , und das ist
es , was ich jedem jungen Manne zur Aufmunterung sagen möchte ,
der Nichts hat , Nichts ist und Etwas werden will . "

* Nachdruck verboten .

Diese Worte schrieb kurz vor feinem Tode der Mann , der
als 14 jähriger Knabe , die einzige Stütze seiner Mutter , das kleine

verschuldete Werk seines VaterS übernahm , um es zu einem

Riesen - Etablissement auszubilden , tote die Welt ein zweites nicht
kennt . Der Mann war Stlfreb Krupp , der am 26 . April 1812

geboren , am 8 . Oktober 1826 die kleine Gußstahl - Fabrik seines
Vaters Friedrich als Leiter übernahm , um für die Mutter und

drei jüngere Geschwister den nothwendigsten Lebensunterhalt zu
verdienen . „ Don meinem 14 . Jahre an "

, so schreibt er selbst ,

„ hatte ich die Sorgen eines Familienvaters und die Arbeit bei

Tage , des Nachts Grübeln , wie die Schwierigkeiten zu überwinden
wären . Bei schwerer Arbeit , oft Nächte hindurch , lebte ich oft
blos von Kartoffeln , Kaffee , Butter und Brod , ohne Fleisch , mit

dem Ernst eines bedrängten Familienvaters , und 25 Jahre lang
habe ich ausgeharrt , bis ich endlich bei allmählich steigernder
Besserung der Verhältnisse eine leidliche Existenz errang . "

Ist schon an und für sich der Lebens - und Enttoickelungs -

gang eines solchen Mannes ohne Zweifel im höchsten Grade der

Aufzeichnung werth , so gibt es doch auch noch einen anderen

Grund , der uns wünschen ließ , eine auf authentischen Quellen

beruhende Biographie Alfred Krupp ' s zu besitzen . Noch gibt es

in Deutschland keine Stätte , an der , gleich der Westminster - Abtei

in London , neben den großen Dichtern , Künstlern und Staats¬
beamten auch den großen Technikern und Ingenieuren die Ver¬

ehrung des Volkes dargebracht wird . Während in England jedes
Kind unter den Heroen des Vaterlandes auch die Watt und

Stephenson , die Brindley , Talford , Arkwright , Hargreave , Clegg
und Brunel aufzählen wird , gibt es in Deutschland nur wenige
Geschichtsbücher , welche den Vertretern der deutschen Technik den

gebührenden Platz neben den Dichterheroen einräumen . In dieser
Beziehung sind die Worte charakteristisch , welche Max Maria
v . Weber noch 1867 schreiben konnte : „ Es gibt noch keinen Ruhm
für den deutschen Techniker . Noch ist jenes Wissen , das die

Körper von der bindenden Schwere befreit , den Gedanken , so
schnell als er entsteht , um den Erdball wandern läßt , das uns
kleidet , nährt und behaust , in den Kreisen der eivilistrten Welt ,
in denen der Ruhm entsteht und wohnt , jenem Können nicht
ebenbürtig erklärt worden , welches die Geister schmückt und die
Seelen erquickt .

"

Solchen Klagen ihre Berechtigung zu nehmen , ist die uns

vorliegende Biographie Alfred Krupp ' s in hohem Grade ge¬
eignet . * Es ist eine geschichtliche Monographie , welche das Leben
des Essener Großindustriellen und seines ausgedehnten Etablisse¬
ments behandelt , damit zugleich aber einen höchst werthvollen
Beitrag zur Culturgeschichte unserer Zeit liefert , die ja ihr wesent¬
liches Gepräge den auf den induetiven Wissenschaften beruhenden
Leistungen der Industrie und Technik verdankt . Auch aus dem
Grunde ist diese Biographie noch mit besonderer Freude zu be¬

grüßen , daß sie auf authentischen Quellen beruht und somit
manchen unrichtigen Angaben bisheriger , meistens werthloser Flug¬
schriften über den großen Verstorbenen ein Ende macht und ein

übersichtliches , streng getreues Bild seiner umfassenden Thäiigkeit
darbietet .

Bezüglich der letzteren ist im Allgemeinen die Ansicht ver¬
breitet , daß sie nur in den ersteren Jahren eine nach der

finanziellen Seite hin unlohnende gewesen sei ; von dem Gegen -

theil überzeugt uns das Bädeker ' sche Buch . Bis in die fünfziger
Jahre unseres Jahrhunderts hinein zogen sich oft namenlose
Schwierigkeiten , mit denen Krupp zu kämpfen hatte . Die Gußstahl -

Fabrik , welche 1845 im Ganzen 122 Arbeiter beschäftigte , sank durch
die wirthschastliche Depression des Jahres 1848 auf eine Arbeiter¬

zahl von 72 Köpfen herab . Krupp konnte sich damals nur durch
den Verkauf des ganzen ererbten Silberzeuges seiner Familie die
Mittel zur Unterhaltung seiner Arbeiter verschaffen . Seit jener
Zeit ist im Hause Krupp niemals wieder Silberzeug gebraucht
worden . Das sämmtliche WirthschaftSmaterial , so wollte es Alfred
Krupp , durfte nur aus Neusilber bestehen , welches sämmtlich aus
der Berndorfer Fabrik des Bruders Friedrich biogen wurde .

* Alfred Knipp und die Entwickelung der Gntzstahl -Fabrik in Essen .
Nach authentischen Quellen dargestellt von Diedr . Säbefer . Mit Titelbild ,
fünf Ansichten und Situationsplan . Esten 1889 . Druck und Verlag von
G . D . Säbefer .
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Da mit einem Schlage sollte das Krupp
' sche Werk den erstcn

Platz unter den sämmtlichen übrigen , sich mit Herstellung von Guß -

stahl beschäftigenden Werken der Welt erringen .
Ende der 40er Jahre war Alfred Krupp schon in eifrigen

weniger als 20,960 Mann , die eine Zahl von 52,809 Family
glichet haben , worunter sich 15,520 Kinder in schulpflichtigen,
Alter befinden , so daß die ganze vom Werke abhängige Bevölke¬
rung sich auf 73,769 Seelen beläuft .

Versuchen zur Herstellung von Geschützrohren aus Gußstahl
begriffen . Im Jahre 1847 hatte er ein Dreipfünder - Geschützrohr
construirt , welches 1849 in Berlin in Gegenwart einer aus

preußischen Artillerie - Offizieren bestehenden Prüfungs - Commission
erprobt wurde . Das Resultat fiel über Erwarten günstig aus .

Das Geschütz war gleich einigen anderen , welche bald darauf

fertig wurden , ein glatter Vorderlader , dem die bronzenen und

gußeisernen Geschütze jener Zeit als Modelle dienten . Indessen
bestand nur das Kernrohr aus Gußstahl , während der die Ver¬

bindung mit der Lafette vermittelnde Mantel noch aus Gußeisen

hergestellt war . Nach 200 Kugelschüssen zeigte die „ Seele " des

Rohres , dessen Wandstärke am Bodenloch im Verhältniß zu dem

damals im Gebrauch befindlichen preußischen Dreipfünder aus

Bronze 32,7 Mm . gegenüber 62,8 Mm . betrug , keinerlei Ver¬

letzungen , wie sie bei bronzenen Kanonen vorkamen .
Im Jahre 1850 stellte Krupp ein Sechspfünder - Geschützrohr

her , welches ähnlich construirt war , wie der Dreipfünder von 1847 .

Dasselbe bildete im folgenden Jahre eines der von aller Welt

angostaunten Fabrikate , mit welchen die Firma die erfte inter¬

nationale Industrie - und Kunst - Ausstellung in London beschickte .
Das Hauptstück dieser Krupp

'
schen Ausstellung war ein roher

Block Gußstahles von 4500 Pfund Gewicht , welcher das schwerste
zu jener Zeit ausführbare Massengewicht darstellte . Mit diesem

Fabrikate errang die Essener Fabrik mit einem Schlage den ersten
Platz unter sämmtlichen übrigen sich mit der Herstellung von

Gnßstahl beschäftigenden Werken der Welt . Nicht darin bestand
in der That das Verdienst von Krupp , überhaupt Gußstahl her -

gestellt zu haben , sondern vielmehr darin , daß es ihm gelungen ,
den Gußstahl in großen Blöcken anzufertigen . Gußstahl hatte
man in England lange vor Krupp fabrizirt , aber nur in kleinen

Stücken zu Werkzeugen , insbesondere Scheeren , Messern u . s . w .
verwandt . Daher das Erstaunen der gesammten Eisenindustrie ,
als Krupp 1851 jenen Gußstahlblock von mächtiger Größe in

London ausstellte .
Die Londoner Ausstellungs - Jury stand nicht an , besonders

angesichts der großartigen Errungenschaft des Erfindungsgeistes
und der Technik , welche jener Gußstahlblock darstellte , die damals

im ganzen Departement der Eisen - und Stahl - Concurrenz nicht
wieder ausgetheilte „ Council medal “ dem Essener Industriellen zu
verleihen . Von diesem Zeitpunkte an datirt der Aufschwung der

Essener Gußstahl - Fabrik , den nun das Bädeker ' sche Werk in

22 Kapiteln darlegt , die nicht nur dem Techniker ein interessantes
Material in Hülle und Fülle bieten , sondern einen der beachtens -

werthesten Beiträge zur Culturgeschichte unserer Zeit bilden .

„ Zahlen beweisen ! " und so mag denn aus dem reichen In¬

halt des Buches hier nur die statistische Uebersicht wiedergegeben
sein , die es über die jetzige Ausdehnung des Krupp

'
schen Etablisse¬

ments enthält .
Es befinden sich gegenwärsig in Thätigkeit 1195 Oefen ver¬

schiedener Construction , 286 Dampfkessel , 92 Dampfhämmer von

100 bis 50,000 Kilogr . Gewicht , 21 Walzenstraßen , 370 Dampf¬
maschinen mit insgesammt 27,000 Pferdekräften , 1724 Werkzeug¬
maschinen , 361 Krähne mit einer Gesummt - Tragfähigkeit von

3,219,700 Kilogr . Der tägliche Verbrauch stellt sich gegenwärtig
auf 2735 Tonnen Kohlen , 18,716 bis 26,724 Cbm . Wasser ,
13,500 bis 49,000 Cbm . Gas .

Die Hochofen - Anlagen bestehen aus drei am Rhein

Belcgenen Gruppen und umfassen 11 Hochöfen neuer Construction ,
welche jetzt alle im Betrieb find und täglich nahezu 600 Tonnen

Roheisen erblasen . Den für die Hochöfen erforderlichen Kalkstein
liefern vier Steinbrüche , die Eigenthum der Firma sind . Die

Bergwerke umfassen 2 Kohlenzechen , 534 Eisensteingruben in

Deutschland und Spanien ( Bilbao ) . Täglich werden gegen 2100

Tonnen Kohlen und 1200 Tonnen Erze gefördert . Für den Trans¬

port der spanischen Erze besitzt die Firma vier eigene Seedampfer
non im Ganzen 6100 Tonnen Gehalt . Daneben werden auch
andere Schiffe gechartert .

Was die Zahl der Arbeiter betrifft , so beträgt dieselbe
gegenwärtig gegenüber den 74 Arbeitern im Jahre 1848 nicht

Daß Krupp für seine Arbeiter die umfassendsten Wohlfahrts -
Einrichtungen schuf , ist bekannt ; ihrer Darstellung ist in deq
Bädeker '

schen Werke mit Recht ein breiter Raum gewidmet , wi,
denn das Buch auch der Persönlichkeit Alfred Krnpp ' s selbst j«
einer sehr treffenden Charakter - Schilderung gerecht wird .

Am 17 . Juli 1887 hat man im stillen Grabe gebettet , was
an Wfted Krupp sterblich war . Unsterblich ist sein Verdienst iiq
die deutsche Industrie , der er völlig neue Wege wies , unsterblich
sein Verdienst nm die zahlreiche Schaar seiner „ Mitarbeiter "

denen er ein „ guter , edler , lieber Herr " war , wie es an feinem
Grabe treffend ausgesprochen wurde .

Möge feine treMche Biographie unserer jetzigen und spätem
Generationen die Wahrheit seines Lebens - Motto ' s verkündigen ;
„ Der Zweck der Arbeit soll das Gemeinwohl sein ; dann bringt
Arbeit Segen , dann ist Arbeit Gebet . "

Düsseldorf , am heil . Christfest 1888 . Dr . M . Keumrr .

Angekommene Fremde .
CWiesb . Bade -Blatt vom 5 . Januar 1889 .)

Adler :
Hertel , Fbkb .. Hanau .
Maier - Ehehalt,Rittmst .m .Fr . ,Mete
Hall , Geh . Rath , Altona .
Eischholz . Kfm ., Leipzig .
Weigert , Kfm , Berlin .

Schwarzer Bock :
Engesser , Baurath , Karlsruhe .

Central - Hotel :
Terkatz , Kfm ., Dortmund .
Michaels , Kfm ., Worms .
Heilberg , Rent . m . Fr , Strassburg ,
v . Heizleben , General a . D .,

Mühlhausen .

Cölnischer Hof :
Frhr . v . Werthern , Hptm ., Metz .

Hotel Dahlheim :
Mauritz , Kfm ., Köln .

Hotel Dasch :
Frhr . v . Seefried , München ,
v . Buckhövden , Fr ., Russland .

Hotel Deutsches Reich :
Welker , Kfm ., Neuwied .

Einhorn :
Schwabe , Kirn ., Berlin .
Lütten , Kfm ., Crefeld .
Hasse , Ktrn , Düsseldorf .
Sponsel , Kfm , Köln .
Werner , Kfm ., Friedberg .
Werner , m . Sohn , St . Johann .

Zum Erbprinz :
Henke , Kfm ., Köln .
Wahl , m . Fr ., Kettenbach .
Holzel , Frankfurt .

Grüner Wald :
Benzinger . Kfm ., Mannheim .
Schrey , Kfm ., Crefeld .
Loeb , Kfm ., Frankfurt .
Götz , Kfm ., Köln .
Albersheim , Kfm ., Dülmen .

Goldene Kette :
Zeidt , Frl , Bingen .

Nonnenhof :

Ehrenberg , Berg -Ref ., Bonn .
Feist , Kfm , Solingen .
Bliesener , Kfm ., Köln .
Schneider , Kfm ., Frankfurt .
Wolf , Kfm ., Worms .
Geist , Kfm ., Schwelm .
Ackermann , Hptm ., Swinemünde .
Schlesinger , Kfm ., Chemnitz .
Vogt , Kfm ., Offenbach .
Lim bart , Kfm ., Schwelm .

Nassauer Hof :
Klopfer , Bank - Direct ., Frankfurt
Zutt , Frl . , Karlsruhe ,

Hotel du Nord :
Montault , Fr . Gräfin , Weimar ,
v . Goldstein , Baron m . Fr . u . Bi ,

Haag .
Pariser Hof :

Friederich , Kaiserslautern ,
Rhein - Hotel :

Heye , Rem ., Düsseldorf
Gundert , Fr . m . Tocht, , Barme »
Rhein - Hotel — Dependenca
Se . Durchl . Prinz Motta - Bagnar *,

m . Farn , Gefolge u . Bed ., Rom .
vom Rath , Fr . Landger .- Director

m . Sohn , Düsseldorf
Davidis , Kfm ., Bremen .

Römerbad :
Wolter , Rem ., Berlin
Donath , Berlin .

Schützenhof ;
Wreylet , Fr ., Nassau ,
Schäferle , Kfm ., Stromberg .

Weisser Schwan :
Dietrich , Guts des . m . hr .,

Schwaneberg .

Spiegel :
F ahr , Rechtspractmant , Pirmasens

Taunus - Hotel :
Jäger , Dr . phil . , München .
Botbsdanz , Litten .
Thomas , Rent . m . Fr ., London ,
Listemann , Magdeburg
Dihm , Baumeister m . Fr . ,

Saarbrücken .
Peschka , Fr . Rent , Köln

Hotel Victoria :
Hess , Stud ., Giessen ,
v . Mumel , Leg .- Secret, ,Washington .
Beckmann , Aachen .
Töllner , Kfm ., Bremen .
Wallenstein , Capellmst ., Frankfurt
Maynz , Kfm ., Offenbach

Hotel Vogel :
Stahl , Hotelbesitzer m . Farn , ,

Langenschwalbacb
Hotel Weins :

Schultze , Kfm ., Magdeburg -

In Privathäusern :
Rosenstrasse 12 :

Turner , Frl ., Brighton
Paratt , Frl . Brighton -
Fabricius , Frl ., München -
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